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ein noch ſo herzliches Zuſammenwirken mit den Vereinigten 


Seite fortwährend die Schwäche und Iſolirung ihres Staaten entſchteden werden könnte. — Die „Daily News“ 


eigenen Landes vor aller Welt öffentlich eingeſtehen, 
und auf der anderen Seite wieder für eine kriegeriſche Vertrauen] theidigung Salisbury’s zu, beſonders was die Gefahr anlange, 
Abrechnung mit den Feinden Englands plaidiren. Man 
darf ja zur Erklärung annehmen, daß der von uns 
bereits an dieſer Stelle im richtigen Lichte geſchilderte 
ruſſiſch⸗japaniſche Korea ⸗ Vertrag die engliſchen 
Hoffnungen auf ein Zuſammenwirken mit Japan in 
Oſtaſien über den Haufen geworfen, und daß dieſe 
erneute Schlappe die engliſchen Staatsmänner aufs 
höchſte erbittert hat. Aber das allein genügt] Nach der telegraphiſchen Uebermittelung äußerte] zu befürchten jei mit Frankreich wegen der Yitunanfrage 
doch nicht zu einer völligen Bankerotterklärung ſich der engliſche Colonialminiſter bei feiner Rede inf oder mit Rußland in Betreff der Aufrechterhaltung des 
ey F dj” TE ite ae w enge SE und kritiſch, 
libata Ni ; etzt ae eue any die Zeit könne bald kommen, in der es nöthig ſein würde, 
indem er gleichzeitig Rußland des Wortbruches und ben Patriotismus bes Volkes zu 
aller möglichen politiſchen Unthaten bezichtigt. Freilichſapellirenz er hoffe, daß dieje Zeit die Nation geeinigt 
hat gerade Herrn Chamberlains kurzſichtige Politik für die Vertheidigung ihrer Intereſſen finden werde. Der 
England in jene Iſolirung hineingetrieben, welche Staatsſecretär fuhr fort, es werde ſich zeigen, daß die ent- 
jetzt beklagt wird, aber deswegen iſt England doch gegenkommenden Zugeſtändniſſe Lord Saiisbury's nicht 
immer noch nicht ein Spielball in den Händen anderer unverelubar mit der Ehre des Landes geweſen 
Mächte, zumal wenn es verſteht, ſich ſolcher 


jeien. Wenn auswärtige Regierungen an der Feſtigkeit 
Staatsmänner, die es vor dem ganzen Auslande Lord Salisburys zweifelten, würden fie die Schwierigkeit, 
a $ +Ut 
compromittiren, ſchleunigſt zu entledigen. 


den Frieden aufrecht zu erhalten, ſehr erhöhen. Großbri⸗ 
_ |tannien ſtehe allein, daher jet es Pflicht des ganzen Reiches, 

Welch ein Meiſter der Staatskunſt Herr Chamberlain 
iff, beweiſt er noch dadurch, daß er, nachdem er die 


ſich enger zuſammen zu ſchließen, und die nächſte Pflicht ſei, 
fig eng an die amerikaniſchen Vettern 
eigene Schwäche eingeſtanden und den cuffijchen | anzuſchließen. Jeder Krieg würde billig erkauſt ſein, 
Gegner trotzdem herausgefordert, nunmehr um Amerikas wenn er ſchließlich zu dem Bündniß der Angelſachſen 
Gunſt förmlich buhlt und offen zugiebt, wie nothwendig führe. ; . 
die Engländer die Amerikaner jetzt brauchen. Was; Was Port Arthur und Talienwan angehe, jo thue er 
ſoll denn, nach dieſer Schilderung, die Bundesgenoſſen⸗ ann EA nichts von den Verſprechungen zu ſagen, 
ſchaft Englands der Union nutzen? Ganz abgejehen nenen en biergen ; Dinge 
A y i j 1 l ſpäter gebrochen habe. (11) Die allgemeine Lage in China 
davon, daß gerade in Dfiafien die Intereſſen der iet durchaus nicht befriedigend. „Wir haben künftig mit 
beiden Staaten nicht überall übereinſtimmen, wird HN Rußland in China ſowohl als in Afghaniſtan zu rechnen, 
auch Amerika ſchwerlich dazu entſchließen, gerade gegen) abgeſehen davon, daß wir keine Armee oder Defenſivgrenze 
Rußland den Engländern die Kaſtanien aus dem Feuer in China haben. Es wor unmöglich, mit Rußland gu einer 
zu holen — an einen aggreſſiven anglo⸗ameri⸗ ' 
kaniſchen Bund iſt alſo unter keinen Umſtänden zu 
denken. Gegen das langſam aber ſicher vordringende 


Verſtündigung zu ge ir Nad b n Wein ae 
ee a ce ae 
Rußland wird demgemäß England, jo laut es auch 


Verſtändigung erreicht worden wire, wer würde ver- 
ſeine Hilferufe nach allen Seiten ertönen läßt, ſich 


bürgen, daß fie eingehalten worden wäre? 

Großbritannien hätte Rußland den Krieg erklären können, 
k £ » RR doch können wir ohne einen Verbündeten Rußland nicht 

nach wie vor ſel bſt gu vertheidigen haben, und 1 re Es handelt ſich nicht um . 

Eventualität eines möglichen Krieges, den England geradezu grotesk nimmt es fic) aus, wenn jetzt das chineſiſchen Hafen, ſondern um das Schickſal von ganz China, 

zu ſeiner „Befreiung“ führen müſſe, an die Wand gu] Organ Salisbury’s, die „Morning⸗Poſt“, Deutſchland] wo unſere Intereſſen fo unendlich groß find, daß nie eine 

malen. Die ausführlichſte dieſer Reden — und die⸗ an die Seite Englands zu rufen ſucht, indem es ihm] größere Lebensfrage zur Entſcheidung der britiſchen 

lenige, welche, wenn fie nicht gerade Chamberlain ge⸗ vorſtellt, daß Deutſchland durch die Zerrüttung des Regierung und der Nation geſtanden hat. Wenn das Schickſal 

halten, der nirgends mehr ernſt genommen wird, den Dreibundes () gegenwärtig zwiſchen Frankreich und Nuh | des chineſiſchen Reiches nicht ohne England entidteden werden 

meiſten Eindruck machen würde, — trägt einen ſo merk⸗ land „eingeklemmt“ jet und fih daher zur Vertretung ſeiner 1910 dk 5 vat w Bs o. ee 

würdigen Charakter, daß man nicht glauben follte, daß Intereſſen an die anglo⸗amerikaniſche Allianz anſchließen e e ia zurückweiſen, deren Intereſſen den unfrigen 

ein verantwortlicher Miniſter fig derartig äußern] müßte. Dieſer Sirenengeſang wird nicht den aller: En gliſche Preßsſtimmen. 

könne. Vorausſichtlich werden ja insbeſondere die geringſten Eindruck in Berlin machen, am allerwenigſten Nagi onder, 14, Me i 

renee, Rußland gerichteten Auberft ſcharſen Spiben | aber unfere Teitenden Sreife von der innen felt vor erden ber See d es eldo auf Ele ot 

gleichfalls nachträglich gemildert werden, aber trotzdem gezeichneten potitiſchen Stellung abbringen. Deutſchlands 19 Bit hinweiſe, daß England ſich zum Kampfe rüſten 

bleibt doch die Thatſache bestehen, daß Ruß land Platz it — darüber ift Regierung und Volk ohne , 

zum erſten Male amtlich und offictell|Unterihied der Parteien einig — an der Seite 

propoeirt worden ift Niemand wird begreifen, Ru ßlands, und ſchon aus dieſem einen unverrückbaren 

wozu dies nöthig war, niemand wird auch begreifen, Princip ergiebt ſich als unumſtößliche Conſequens, 

weshalb die Mitglieder des Cabinets auf der einen! daß wir auf abſehbare Zeit niemals in ein näheres 
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du der Manfefalle. 


Zu den gigantiſchen Erfolgen der ruſſiſchen Diplo⸗ 
matie hat nicht nur ihre eigene unbeſtrittene Geſchick⸗ 
lichkeit, ſondern auch zu einem guten Theile die mehr 
oder minder große Inferiorität der im letzten Jahr⸗ 
zehnt am Ruder befindlichen europäiſchen Staatsmänner 
beigetragen. Ganz beſonders ſind die zahlreichen Er⸗ 
folge, welche Rußland England gegenüber erzielt hat, 
der erſtaunlichen Unfähigkeit der britiſchen Diplomaten 
zuzuſchreiben, welche in der jüngſten Zeit die Geſchäfte 
des Dreiinſelreiches geführt haben. Wenn man die 
Thaten, und noch mehr die Reden dieſer Herren einer 
Prüfung unterzieht, ſo muß man ſich in der 
That überraſcht fragen, wie es nur möglich 
iſt, daß das engliſche Volk, welches doch als 
klug, praktiſch und kühl berechnend bekannt 
iſt, es zugeben kann, daß Perſönlichkeiten von fo ge⸗ 
ringer politiſcher Erfahrung an der Spitze der Geſchäfte 
geduldet werden. Wie ſonderbar im heutigen England 
die Verhältniſſe liegen, das beweiſen die 3 Reden, 
welche wir in den letzten Tagen ſeitens dreier Mitglieder 
des britiſchen Cabinets zu hören bekommen haben, und 
die geradezu als Meiſterſtücke diplomatiſcher Ungeſchick⸗ 
lichkeit und Taktloſigkeit gelten müſſen. Den Reigen 
eröffnete Lord Salisbury mit einer Rede, die 
ſich äußerſt pe ſimiſtiſch über die Stellung Englands 
ausſprach und ſich in allerlei dunklen Andeutungen 
über die augenblickliche kritiſche Weltlage erging. Die 
überflüſſige und gewundene Interpretation des Premiers 
wurde nachträglich officiell als eine private Kundgebung 
erklärt und dadurch abgeſchwächt. Unmittelbar darauf 
aber hat der Colonialminiſter Chamb erlain, jener red⸗ 
jelige Heißſporn, defen unbedachte Aeußerungen ihon 
oft allgemeines Befremden erregt haben, vor der 
vollſten Oeffentlichkeit eine ähnliche Rede gehalten, die 
daſſelbe Thema, nur in weit ſchärferer Weiſe, be⸗ 
handelte und gleichzeitig hat der Herzog von Cambridge 
Veranlaſſung genommen, in dem Gedanken einer 
ſchweren Kriſis förmlich zu ſchwelgen und die 


berechtigten Mißtrauen gegen die von der Theme | jei und jagt, die weſtafrikaniſche Frage werde im Allgemeinen 
ergehenden Lockungen und Annäherungsverſuche 
verharren. Das ſtolze Albion bleibt, dank feiner allzu Chamberlain's; fie fagt, er deute wohl an, was er zur 
rückſichtsloſen und egoiſtiſchen Polikik, in der Mauſefalle. 
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Miguel’ 8 Kaiſertoaſt. 


In der Entwicklung des Nachrichtendienſtes u 
in der Ausbreitung der ofe da die ae 
Diplomatie ein ausgezeichnetes Hilfsmittel erhalten, 
um in fteter Fühlung mit der großen Oeffentlichkeit 
zu bleiben. Dementſprechend hat ſich auch, je weiter 
das Jahrhundert vorgeſchritten iſt, das Syſtem der 
Minifterreden und politiſchen Toaſte immer weiter 
ausgebildet. Im Auslande noch mehr, als in Deutſch⸗ 
land, werden heutzutage während der parlamentariſchen 
Ferien und auch ſonſt, wo ſich die Gelegenheit dazu 
bietet, wichtige Gegenſtände der äußeren und inneren 
Politik in Form einer Anſprache an ein beliebig zu⸗ 
ſammengeſetztes Auditorium in der Abſicht gehalten, 
um die Stimmungen und Anſchauungen der Regierungs⸗ 
kreiſe, oder auch die Richtigſtellung von Irrthümern und 
Mißverſtändniſſen in authentiſcher Form weiterenckreiſen 
zugängig zu machen. Allerdings find, wie die Ver⸗ 
hältniſſe bei uns nun einmal liegen, gerade die 
deutſchen bezw. die preußiſchen Miniſter in der Regel 
nicht ſonderlich redſelig. Um ſo größere Beachtung 
findet dann aber auch eine bei einer gegebenen Ge⸗ 
legenheit gehaltene Miniſterrede, welche, über die 
Tagesordnung oder das Thema der Verſammlung 
hinaus, irgendwelche beſondere politiſche Tendenzen 
eigt. Solcher Geſtalt pflegen die Reden des preußiſchen 
Finanzminiſters v. Miquel gu fein, und ſomit b 


auch ſein letzter in Köln gehaltener Kaiſertoaſt be⸗ 
ſondere Beachtung. 8 r 
Zur Feier der Einweihung der neuen Hafenanlagen 
fand am Sonnabend in Köln ein großes Feſt ſtatt, an 
dem die Miniſter v. Miquel, Thielen, Brefeld und 
v. d. Recke Theil nahmen. Bei dem Feſtmahl im 
„Gürzenich“ hielt Finanzminiſter v. Miquel folgende 
Anſprache: 
Mix iit die Ehre zu Theil geworden, bei Beginn des 
feſtlichen Mahles Ihre Gedanken zuerſt zu unſerem kaiſer⸗ 
lichen Herrn hinführen zu dürfen, allerhöchſtwelcher in 
dieſem Augenblick mit der erlauchten Gemahlin, unferer all⸗ 
verehrten Kaiſerin, in den mit der Aufrichtung des Deutſchen 
Reiches unſerem alten deutſchen Beſitzſtande, ſo Gott will 
auf immer zurückgegebenen Reichslanden weilt. Wir dürfen 
ſicher fein, daß Se. Majeſtät mit Hoher Befriedigung 
von der Vollendung dieſes großen Rheinhafens und 
dem Eintritt deſſelben in den friedlichen Wettbewerb 
mit den zahlreichen Sicherheits- und Handelshäfen am 
Rheinſtrom Kenntniß nehmen werde. Wiſſen wir doch alle, 
mit welch hohem Intereſſe und unabläſſiger Fürſorge unſer 
allergnädigſter Kaſſer jeden Fortſchritt auf dem Gebiete des 
Gewerbefleißes und des Verkehr begleitet. Nur in dem 
Gedeihen ſolcher Werke blühen Kunſt und Wiſſenſchaft, liegt 
der Wohlſtand aller Claſſen. Der Kaiſer iſt der Hüter des 
Friedens, welchen er mit großer Kraft und Weisheit gleich 
dem großen Saifer Wilhelm aufrecht erhält. Die herrlichen 
Früchte eines nun faſt dreißigjährigen Friedens treten uns 


RT 


euglijchen auswärtigen Politik fet eine zu umfaſſende, 
als daß fie ſelbſt durch eine Union der Colonien oder durch 


müſſe wider Allianzen, die gegen die britiihe Reichs 


Suprematie und die örktiſchen Handelstintereſſen gerichtet 
ſeien. Nichtsdeſtoweniger warnt die „Times“ vor einem 

ſah noch vom Fenſter aus, wie der Kerl die Land⸗ . 

ſtraße erreichte, dann verlor er ihn aus dem Geſicht. A War M, 


vorſchnellen Urtheil in Bezug auf die Frage der aus: 
2 
Herr Alee blieb bei dem Sterbenden, um zu vev a Efe mó 
judjen, ob noch Hilfe möglich jet, und ſo hatte der 


„Wißt Ihr was,“ rief er, „ich möchte mir gern 
einen kleinen Einblick in den Cie verſchaffen, er 
feſſelt mich ungemein. Wenn Sie nichts dagegen 
haben, Herr Oberſt, überlaſſe ich Ihnen einſtweilen 
meinen Freund Watſon und begleite den Inſpector 
nach dem Thatort, um mich zu überzeugen, ob ein 
paar Dinge, die mir eben eingeſallen ſind, 3 
Wahrheit beruhen. In einer halben Stunde bin i 
wieder da.“ 
Es vergingen faſt anderthalb Stunden, daun 
kehrte der Inſpeetor allein zurück. 
„Herr Holmes ſpaziert draußen im Felde auf 
und ab,“ ſagte er. „Sein Wunſch iſt, daß wir alle 
vier zuſammen nach dem Hauſe gehen.“ 
„Zu Herrn Cunningham?“ 


Sherlock Holmes Abenteuer. 


Nach den Aufzeichnungen eines amerikaniſchen Detectivs. 
Von Conan Doyle. x 
19) (Nachdruck verboten.) 
Die Gutsherren von Reigate. 
(Fortſetzung.) 
„Wir glaubten, Sie würden es vielleicht, der 
Mühe werth erachten, mit hinüber zu kommen.“ 
„Das Schickſal erklärt fih gegen Dich, Watjon,” 
ſagte Holmes lachend. „Wir ſprachen gerade von 
der Angelegenheit, als Sie kamen, Herr Inſpector. 
Vielleicht berichten Sie uns noch einige Einzel⸗ 


wärtigen Beziehungen und glaubt, die Frage der 
Böſewicht Zeit zu entkommen. Wir wiſſen nur, daß | 7 
es ein mittelgroßer Mann war, der einen ſchwarzen ee. 


Anzug trug. Von ſeinem Aeußern ift ſonſt nichts 
belandt; doch wird eifrig nach ihm gefahndet, und J 3 Br 
wenn er nach auswärts geflohen ift, werden wir ihn g 2 Gate: 
bald haben.” ; j 
„Wie kam jener Wilhelm dorthin! Hat er vor 
jeinem Tode nichts ausgeſagt?“ . 
„Kein Wort. Gr wohnte mit feiner A im 
Pförtnerhäuschen und war dem Herrn, treu ergeben; 
wir glauben, er habe noch einmal nachſehen wollen, 


„Falls es ſich um ein Stelldichein handelte,“ 
fuhr der Inſpector fort, „jo it die Annahme nicht 


beiten.“ } 3 n 8 i î h fi d hlverwahrt 8 i ò Wil at > Jawohl.“ 
Die Art, wie er ſich bei dieſen Worten in den ob Alles im Hauſe auch ficher und Woj ausgeſchloſſen, aß Wilhelm Kirwan trotz ſeines URS SIND DEE 
ive zurücklehnte, . bekannt. Ich ab ein, lei. Seit dem Einbruch bei Acton war Jedermann ehrlichen Rufes, mit dem Dieb unter einer Decke „Weswegen?“ 


i : n hier RE A Rorcejter zuckte die Achſeln. „Ich weiß es nicht 
geſteckt hat. Er kann ihn hier getr Forceſter zuckte die „Ich 
geholfen Haben, die Thür aufbrechen unt dann fwo genen, Unter uns gejagt, glaube ih, dab Pere 
ſie mit einander in Streit gerathen,“ Holmes jeine Krankheit nod nicht völlig überwunden 
„Die Schrift ift außerordentlich intereſſaut,“ hat. Gr ijt ſchrecklich aufgeregt und gebärdet ſich 
Holmes, der ſich ganz in di Be ede mas ganz ſonderbar.“ ys y i ) 
e Steen Ad AL. 
ouf den Grund zu kommen ſein, wie ich dachte.“ rhs ee wet Galeton dab Flos 
Er vergrub nun den Kopf in beide Hände, und der ie Oe caer dächte vielleicht, es ſei Tollheit in 
e lächelte, als er ſah, welchen Eindruck ſein feiner Methode,“ ee gg Inſpector. „Aber 
wini auf den berühmten Londoner Specialiſten er ſcheint mit Feuereiſer au's Werk zu gehen; wir 
a, wollen ihn lieber nicht aufhalten, wenn es Ihnen 
„Ihre letzte Bemerkung,“ fuhr Holmes nach 


; recht ijt, Herr Oberſt.“ 
einer Weile fort, „daß möglicherweiſe zwiſchen dem Die Hände in den Taſchen, den Kopf auf die 
Diebe und dem Kutſcher ein Einverſtändniß be⸗Bruſt geſenkt, ſchritt Sherlock Holmes draußen auf 
ſtanden haben kann und er durch dieſen Zettel an fund ab. 

den Ort beſtellt wurde, iſt ſehr ſcharſſinnig und „Die Sache wird immer intereſſanter,“ ſagte er. 
keineswegs zu verwerfen. Aber, jene Schriftzüge] Dein Ausflug auf's Land, Watſon, iſt über alle 
laſſen noch eine andere —“ er hielt fih abermals | Erwartung gelungen, Ich hätte mir keinen ſchöneren 
die Hand vor die Augen und verſank in tiefes Stach | Morgen wünſchen können.“ 

ſinnen. Als er wieder aufblickte, bemerkte ich zu „Sie haben den Schauplatz des Verbrechens in 
meinem Erſtaunen, daß ſeine Wangen geröthet waren] Augenſchein genommen, wie ich höre,“ ſagte der 
und ſein Auge ſo lebhaft funtelte, wie vor der] Obert. 

Krankheit. Mit verjüngter Thatkraft jprang er „Ja, wir Find zuſammen auf Kundſchaft aus⸗ 
empor. ‚gezogen, der Inſpector und ich.“ l 


ſtets auf feiner Hut. Der Räuber muß gerade die 

Thür erbrochen haben — das Schloß war geſprengt 

— als Wilhelm herzukam.“ er: 4 
„Hat Wilhelm nichts zu feiner Mutter gejagt, 


daß jeder Widerſpruch nutzlos ſein würde und ich 
der Sache ihren Lauf laſſen müſſe. TRA 
„Der Einbruch bei Acton ift ganz unaufgeklärt 
eblieben. Aber diesmal fehlt es uns nicht an 
Anhaltspunkten, und es handelt ſich ohne Zweifel 
um den nämlichen Verbrecher. Der Mann iſt ge⸗ 
ſehen worden.“ LA 
„Wirklich!“ e 
„Ja, gewiß. Aber, nachdem er den Schuß ab⸗ 
gegeben hatte, der dem armen Wilhelm Kirwan das 
Leben koſtete, ift er entflohen wie ein gehetztes Wild. 
Herr Cunningham ſah ihn aus aż oberen Schlaf⸗ 
fiubenjenfter und fein Sohn Wee vom Hausflur 
aus. Um dreiviertel auf zwölf ijt der Lärm 
‚entitanden. Der alte Cunningham war gerade zu 
Bett gegangen, und Herr Alee ſaß im Schlafrock da 
isnt Kahle noch eine Pfeife. Beide hörten den 
Kutſcher Wilhelm nach Hilfe rufen; Herr Alee lief 
hinunter, um zu ſehen, was es gäbe. Die Hinter⸗ 
thür ſtand offen, und als er am Fuß der Treppe 
ddr, fab er draußen zwei Männer, die mit ein- 
sauber rangen: Da fiel ein Schuß, der eine Mann 
ank zu Boden, der Mörder aber ſtürzte durch den 
Garten und ſprang über die Hecke. Cunningham 


herausbekommen. Der Schreck hat fie halb blöd. 
finnig gemacht; doch jagt man, Ne ſei nie recht klar 
im Kopfe geweſen. — Cl 5 : 
ich Ihnen noch zeigen. Hier — ſehen Sie!“ 


ieg hier fand ich in des Todten Hand zwiſchen 
ARK Zeigefinger. Es ſcheint von einem 
größeren Blatt abgeriſſen zu ſein. Um dieſelbe 
Stunde, die dort erwähnt ift, ereilte den armen 


wohl den Zettel entriſſen haben, oder er ſelbſt 
hat die Ecke von einem Blatt a zien, das 
der Mörder in der Hand hielt. Es ſieht aus, 
als habe man Wilhelm zu einer Zuſammenkunft Bez 
ſtellt.“ I giti | 

Holmes nahm das beſchriebene Papier zur Haid, 
von dem wir anbei einen Abdruck geben. 


asa 
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Das 

Nach einer neuen Verfügung müſſen fämmtliche 
Offieiere, 1 
auf dem Hauptpoſtamt in Hamburg den © 


Briefgeheimniß auf Poſtdampfern. 
i i N Schiffs. 
denen auf Poſtdampfern die Poſt anvertraut iſt, 
f d p l Q jtd ablegen, 
daß fie das Briefgeheimniß auf alle Fälle zu 
waren haben. Pi ees 


Toblach, 14. Mai. Der hleſige Verſchönerungsverein 
beſchloß zur dankbaren Erinnerung an den wiederholten Auf⸗ 
enthalt des Kaiſevs Friedrich in Toblach, an einem 
von dem hohen Herrn am meiſten ⸗beſuchten Punkte ein Er- 
innerungszeichen zu errichten. | i 


Lorales. 3 


_ Witterung für Dienstag, 17. Mai. Strichweiſe Ge⸗ 
witter, lebhafte Winde, wolkig, kühl. S.M. 4,3. S. -U. 7,50, 
„A. 2,16. Dr-M. 4,56. a 
* Perſonalien. Der Referendar Ernſt Goeritz in 
Danzig iſt in den Oberlandesgerichtsbezirk Königsberg über⸗ 
nommen. — Der Rechtscandidat Ernſt Kü ger in Marien⸗ 
werder iſt zum Referendar ernannt und dem Amtsgericht 
in Neuenburg zur Beſchäftigung überwieſen. — Die Steuer⸗ 
Jupernumerare Lehmann in Culm. und Ba ginsky in. 
Stuhm find zu Steuerſeeretären ernannt. ` w 
* Berjonalien bei der Pyoft. Dem Oberpoſtdixector 
Rehbock in Gumbinnen tft vom I. Au ujt ab die Verwaltung 
der Kaiſerlichen Ober⸗Poſtdirektion in ORA übertragen 
worden, während an ſeine Stelle in Gumbinnen der Poſt⸗ 
rath Görke aus Halle (Saale) tritt. 
Telegraphengehilfinnen die Damen Bohlins, 
Bruder, Butſchkow, Kuhn, Labudde, Menz 
und Stadhaus in Danzig, Alberty, Liſchke und 
Woltersdorf in Graudenz; zu Fernſprechgehilfinnen 
die Damen Dröſcher, Hannemann, Clara. Müller 
und Szotowski in Danzig, Titz und Hildebrand in 
Graudenz. , . A 
* Perſonalien bei der Einkommenſteuer⸗Veran⸗ 
lagungs⸗Commiſſion. Die bei der Einkommenſteuer⸗ 
Veranlagungs Commiſſion des Stadtkreiſes hierſelbſt 
beſchäftigten Steuer⸗Supernumerare Hugo Frige Frauz 
Stuhrm ann, Kurt, Glteſtev und ferner die bei der Ein⸗ 


die 


Angenommen find zu ff 


h a ee : ~ s, e 8 
kommenſteuer⸗Veranlagungs⸗Cummiſſion des Landkreiſes tz. Rieſeuburg, 15. Mai. Am Freitag ertrank das 
Elbing beſchaftigten Steuer - Supernumerare Julius dreijährige Söhnchen des Beſitzers Volkmann in 
Jakubzik, des Kreiſes Pr. Stargard Paul Dierfeld, Jacobsdorf in dem Teiche feines Vaters. 


des Kreiſes Marienburg Max Frieſe find, zu Steere} 
Seeretären und der bei der Einkommenſteuer⸗Veranlagungs⸗ 
Commiſſion des Stadtkreiſes hierſelbſt beſchäftigte Hilfsbote 
Georg Wiechmann iſt zum etatsmüßigen Boten ernannt 
worden. ; A 
* Herr Marine- Oberbaurath Brinkmann ift 
geſtern Abend aus Berlin hier eingetroffen und im 
Hotel du Nord abgeſtiegen. Heute Vormittag befuchte 
Herr B. die Kaiſerliche Werft. $ 
|.» Danziger Melodia. Im Saale des Friedrich 
Wilhelm⸗Schützenhauſes beging die Danziger Melodia am 
Sonnabend im eugſten Kreiſe ihrer Mitglieder und Mit: 
gehörigen die Feier ihres Zjigiigen Beſtehens. Dieſelbe 
wurde eingeleitet durch ein Concert der Theil'ſchen Capel, 
worauf in feiner Begrüßungsauſprache der. Vorſitzende Herr 
Dr. Bluth hervorhob, daß diesmal das Belt, mit Rückſicht 
auf die opulente Feier des vorigen Jahres, ohne. Theilnahme 
der befreundeten hieſigen und auswärtigen Männer⸗Geſantz 
vereine begangen werde, der Licht⸗ und Schattenſeiten des 
abgelaufenen Vereinsjahres gedachte und zur Behevzigung 
des Spruches: „Concordia resparvae crescunt, discordia 
maximae dilabuntur“ ermahnte. Für den muſtkaliſchen 
Theil unter Leitung des Herrn Königl. Muſik⸗Directors 
Fr. Joetze war ein reiches Programm, welches in Chören 
à capella und mit Orcheſterbegleitung, Solf für W eggo 
A Tenor und Bariton hejtand, POWY zb 07 
recht anſprechend zu Gehör gebra ARN en deter 
enehme Abwechlelung at luffiibrung der „Unvollendeten | 
infonie” von F. Schubert, durch ein aus Mitgliedern und 
Freunden der Melobig besetztes größeres Streich ⸗Orcheſter, 
unter Leitung igliedes Waldemar Kuntze. Ein 
Strängcgen hielt ‘bie ca, 200 Perſonen zählende Feſtgeſellſchaft 
bis 


zum frühen Morgen fröhlich nereint. | ; 
* ez Dansat Kelkner⸗Verein hielt am 18. Mai,‘ 
Nachts, ſeine Mitglfeder⸗Verſammlung ab. Der „Arbeits⸗ 
Nachweis“ ergab, daß vom 6. April bis 13. Mai 36 feſte 
Stellen beſetzt, an Lohn⸗Arbeiten dagegen 92 vergeben jind. 
Der 2. Vorſitzende wies darauf hin, wie gut der „Stellen⸗ 
Nachweis“ in dieſem Monat gearbeitet habe. Zum Repiſor 
wurde Herr Güunſeke gewählt. Es folgte ein „Feſt⸗Commers“ 
ound die Nagetung des vom erjen Vorſitzenden Herrn 
Diedicke geſtifteten Nagels, welche von den Herren Hollaſch I 
und Naufocks vorgenommen wurde. Humortſtiſche Vorträge 
würzten das Feſt, welches erſt am frühen Morgen endete. 
* Der Turn⸗ und Fecht⸗Verein hielt vorgeſtern Abend 
im Gambrinus eine Generalverſammlung ab. Der Vorſchlag 
des Vorſitzenden Herrn Dr. Daſſe, den Turnbetxieb in der 
Frauenabtheilung während der 4 Sommermonate auf wöchent⸗ 
lich 2 Abende zu beſchränken, wurde einſtimmig angenommen. 
Für active Turner wurden zur Theilnahme an dem dom! 
23. bis 27. Juli in Hamburg ſtattfindenden deutſchen Turufeſte “. 
300 Mk. aus der Vereinscaſſe bewilligt. Ein vom Vorſtand 
eingebrachter Dringlichkeitsantrag, zu dem am 12. Juli in 
Schneidemühl ſtattfindenden Kreisturufeſte des Kreiſes I, Nord⸗ 
oſten 5 Wettturner zu entſenden und hierfür 90 Mk. aus 
der Vereinscaſſe zu bewilligen, wurde einſtimmig 
angenommen. Weiter wurde beſchloſſen, im Herbſte eine Auf⸗ 
führung zum Beſten des Fonds für das Danziger 
Kriegerdenkmal zu veranſtalten. Der Termin iſt⸗ noch 
nicht näher beſtimmt, für die Aufführung, iſt das 
Wilhelmtheater in Ausſicht genommen. Der Vor⸗ 
anſchlag für 1898/09 wurde in Einnahme und Ausgabe auf. 
1845 Mk. feſtgeſetzt. Nach dem Berichte des Caſſenwarts 
zählte der Verein am 30. April 1898 290- Mitglieder! Die 
Einnahmen des letzten Jahres betrugen 2541,86 Mk., 
die Ausgaben 1544,58 Mark, ſodaß ein Baarbeſtand“ 


der 


übe 


von 997,28 Mark verblieb. Das Vereinsvermögen Berliner Börſen⸗Depeſche. j wy Der Krieg. 

trägt 9259,43 Mk., davon find 997,28 Mk. Baarbeſtand, ' : LAG, 9 1G. T aae r 14. 16. . 75 * 
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Ffm td See 14 Gar ſchalk (Seugwart),, Berl. Hand. Geſſ102,80 1162.10 | Danziger ‘| © fous Havana enthalten nähere Angaben über die 

N Zu Rechnungsprüifern r nr a pan, oe Be ' Helm Sep. aes 8 Vorgänge im Hafen von Havang. Geſtern gegen 
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Vereins find, teilnehmen können. Wir verweilen auf das 
in der heutigen Nummer enthaltene Inſerat. 
* Feuer. Vorgeſtern Abend kurz nach 7½ Uhr wurde 
die Feuerwehr nach dem Hauſe Häkergaſſe 12 gerufen. 
m Hausflur des Erdgeſchoſſes war eine Kiſte mit Hobel- 
pühnen und ae in Brand gerathen. Bei Eintreffen 
u 


der Feuerwehr hatten Hausbewohner das Feuer bereits 

gelöscht. a 
Gingeſandt. 
Zahlreiche Beſucher waren geſtern nach Heubude 


gefahren, um im Parke des Herrn Manteu ffel dem 
Concert, das von dem Trompetereorps des 1. Feld⸗ 
artillerie⸗Regiments Nr. 36 ausgeführt wurde, zu; 
lauſchen. Leider wurde der Genuß deſſelben von einer: 
Drehorgel, die auf einem Balcon des Nachbargrund⸗ 
ſtlückes aufgeſtellt war, ſehr beeinträchtigt, denn immer, 
wenn Concertmuſik ertönte, fiel die Drehorgel mit 
ihren grellen Tönen ein, jo daß nur wenig vom 
Concert verſtändlich war. Dieſe Drehorgelmuſik ſchien 


nur zur Störung des Concerts injcenitt zu ſein. Sollte Bericht von & Morſtei 16. Mai. 
. $ 5 t 5 DEE | H. v. orſtein. x 
darin nicht Abhilfe zu ſchaffen ct Unterſchri „| Better: ſchön. Temveratur: Plus 11» R. Wind: S. New⸗Mork, 16, Mai. (W. T.⸗B.) 
et) nterſchriften. * Weizen war heute in ruhiger Tendenz bet unveränderten World“ 

j — Preiſen. Bezahlt wurde für in ländiſchen 

Ur ovins bunt Ace ED 729 4 1 eae Ir 

w | bólntjhen zum Tranuſit 732 Gr. . 2, für 

3 ruſſiſchen roth 726 Gr. Mk, 190, 740 Gr. Mt. 195, 


k. Zoppot, 15. Mai. Der freie Lehrerverein 
hielt fore jeine Monatsſitzung ab. In derſelben 
ſprach Herr Bindemann⸗Donasberg über das Thema: 
„Wie kann ſich der Lehrer unter allen Umſtänden die 
Berufsfreudigkeit bewahren?“ Herr Pahnke⸗Pelonken ! 


Anſchluß 
angelegenheit. 


nach Petersbur 
paſſirt. 


Fir 


Uebrigens ſchien | 
noch der Begründer der Firma, 
Conful H. W. Plaw, lebte und zuſammen mit dem 
ite Weiſe heimgegangenen Conful 

eitete, 


und Bankhäuſer 
ſtellten. 


Seewart 


Ruffen 


ijt eher no 


Montag 


referirte über „die Beurtheilung der Arbeitsleiſtung 
des elektriſchen Stromes nach verſchiedenen 
Gleichzeitig tagte ] 
verein. Außer einer Lection in Schreibleſen, von 
Herrn Schwanitz⸗Emaus gehalten, ſtand noch ein Vor⸗ 
trag des Herrn Splett⸗Zoppot über Militärſchulen auf 
der Tagesordnung. 
evangeliſchen 
Herr Schulrath einen 
genommenen hiſtoriſchen Ueberblick 
wickelung der hieſigen evangeliſchen Kirche und im 
auch über die Kirchenneubau⸗ 


daran 
Elbing, 


Thiel hein’, der Obermeiſter der 
geſtern fein 50 jähriges Jubiläum. Die 
Innung überreichte Herrn Thielhein eine eigens für 
dieſen Zweck geprägte ſilberne Medaille. — Geftern 
wurde in der erſten Mädchenſchule ein Kinderhort 
eröffnet. Die Kinder werden hier von 2—7 Uhr Nach⸗ 
mittags beaufſichtigt und verpflegt. — 
werden auf dem ſtädtiſchen Viehhofe unter Leitung des 
Gendarmerie⸗Oberſten Herrn v. Hegner⸗Langfuhr für 
Gendarmen des 
Uebungen zu Pferde abgehalten werden. 
Uebungen ſchließen ſich 
ür alle Gendarmen des Landkreiſes. 

e. Marienburg, 15. Dai. Die ſtädtiſche W a fjer: 
wehr, welche ſich aus Mitgliedern der freiwilligen 
Feuerwehr rekrutirt, unternahm heute in zwei Booten 
auf der Nogat eine Uebungsfahrt, die ſich fait bis 
Wangern ausdehnte. — Der Jünglings verein 
unternahm heute einen Ausflug nach Rothhof. 

g. Dirſchau, 16. Mai. 
von Rußland hat auf ſeiner Rückreiſe von Berlin 
g heute Morgen den hieſigen Bahnhof 


berittenen 


Poſen, 15. Mai. Der Commandeur der 5. Fuß⸗ 
artillevie-Brigade Herr 
hat feinen Abſchied eingereicht. i Nile, 

Memel, 14. Mai,. Der Zuſa mm enb ru ch 
Holz⸗ und Getreide⸗Import⸗ und Export⸗ 


bedeutenden 
ma H. W. BL 


nommen wurde. 


durch Selbſtmord geendete ch 
St ró R doi Ernft, hatte durch Bücher 
und Schiebungen ſich noch immer genügend Eredit 
verſchaffen können, fi la > 
oe U ada in den Kreiſen der hieſigen Haupt- 
gläubiger, für gut fundirt angeſehen wurde. Um joy 
unangenehmer empfinden jetzt gerade dieſe Leute, die 

auf die Firma Plaw Stein und Bein ſchworen, den 
plötzlichen Reinfall, Die Geſa m miſchulden ber 
tragen nach ungefährer Feſtſtellung annähernd eine 
Million 


meiſt hieſigen Hauptgläubigern, eine große Anzahl 
ſogenannter kleiner Leute und Privatperſonen, 
denen die Geſchäftscaſſe der Firma Plaw gleich⸗ 
bedeutend mit einer Spatcajje war und die jetzt ihr 
bischen Hab und Gut verloren haben. 
ic) Dutzende von Leuten mit 500, 700, 1000 Mark am 
Geſchäft betheiligt. So \ 
ſehen läßt, werden bie Paſſiva wohl noch größer ſein, 
wie oben angegeben, ſodaß ein Accord allem Anſchein⸗ 
tach nicht zu Stande kommen wird. Daß der Zu⸗ 
ſammenbruch der Firma für Memel einen harten Schlag 
bedeutet und den durch die letztjührigen großen Concurſe 
bereits jo ſchwer geſchädigten Credit Memels noch mehr 
untergräbt, brauchen wir wohl nicht zu erwähnen. 
chon Ende der ſiebziger Jahre, als 


nunmehr auf ſo tra 
Ernſt das Geſchäft 
Verluſte ein Concurs deſſelben unvermeidlich; er wurde 
jedoch dadurch glücklich abgewendet, daß die Inhaber 
ihr geſammtes Vermögen opferten, um die Firma zu 
retten, und fich ihnen auch eine Anzahl Geſchäftsfreunde 
n mit ihren Mitteln zur Verfügung 


Telte Handelsnachrichten. 


Tendenz. 


kaum 


In 2. Börſenſtunde auf Localmarkt bejonders ` BA 9 
Heimiſche Bahnen belebt, nachher ſchwächer auf Paris. 


Berlin, 16. Mai. Getreidemarkt. (Telegramm der 
Danziger Neueſte 
ES 
ſcheinlich f 


mäßiger Kaufluſt für Weizen ſowohl wie für Roggen A 
kommen verdrängt 2 1 Der Preisſtand beider OE) 
| ch eine Kleinigkeit beſſer als vorgeſtern N 
1 rublo. Rüböl wird hw 3 2 
oto ohne Faß hat man F tE, erzielt. Ą 
Angebot find die Lieferungspreiſe noch erheblich geftiegen. 


Danziger Produeten⸗Börſe. 


„reng roth 744 Gr. und 756 Gr, Mk. 205, 750 Gr. Mk. 206, 
77 Gr., 774 Gr. und 777 Gr. Mk. 207 per Tonne. 

Roggen flau und weichend. Bezahlt ift inländiſcher 
724 Gr. Mk. 164, krauk Geruch 650 Gr. 
Alles ner 714 Gr. per Tonne. ng 


lam iſt den betheiligten Kreijen 
nicht jo unerwartet gekommen, wie allgemein ange⸗ 
Die Firma hatte ſeit Jahren mit 
Zahlungsſchipierigkeiten zu kämpfen, ſodaß für näher 
Eingeweihte ein Zuſammenſturz des ganzen Geſchäfts 
bei Eintritt einer allgemein ungünſtigen Geſchüftslage 
r kurz oder lang vorauszuſehen war. 


Mark 


e bei 
nicht eingetroffen. 


3° 

IR 18 
In Nachwirkung der Nede Chamberlams 
eröffnete die Börſe im Einklang 202 den Auslandsbörſen 
von Sonnabend in matter Tendenz. Große Platzrealiſfrungen 
und Verkäufe aus der Provinz drückten auf Banken, Montan 
und Bahnen. Weniger war der Fondsmarkt Hiervon berührt. 
verändert, 
behauptetes London. Italiener, 


Nachrichten) > 3 en⸗ 
war heute die Verkaufsluſt für Getreide hier angene 
) ſchwach vertreten, ZM iN 
mittag eingetretene mejentliche. Verſtauung i 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


Maaßen.“ — 


der katholiſche Lehrer⸗ 


ehandelt. 
— In der heutigen Sitzung des nk 
Kirchenbauvereins gab 
mit großem Beifall auf⸗ 
über die Ent⸗ 


nominell. 


15. Mai. Herr Malermeiſter 
Malerinnung, beging 


Maler⸗ 


Neufahrwaſſer. 
Magdeburg. 
Am Dienstag ( 
Hamburg. 
Landkreiſes Elbing 
An dieſe 
in Dambitzen Schießübungen 


Oetober⸗Deebr. Mk. 9,65. 


Der Großfürſt Alexander 1 ZANE 


Albert Ovlowski, 


Generalmajor Reventlou 


Hermann Ludwig 


Der 


Geſchäfts, Toni Helene stro et. 


Leiter des 


ſodaß die Firma auch jetzt 


mamn 
55 J. — S. d. 


Unverehelichte 


55 J. 


So haben Arbeiters 


Martin 
Romſcheck, 33 


weit „juj bis jetzt über⸗ 
5 a una ck, 4 T. 


der alte ſpaniſche 


infolge außergewöhnlicher 


Schlu 


— e Gop 
ß der Redaction 


1. 


Plötzlich hörte eins 
LĘ, feuern und ließ ſich 
vorübergehend befeſtigt auf nehmen 

ier, Amerikaner erholt. nehmen, 
Spanier, Am ok ober 
m. 


Spiritus loco Mark 54. | Key⸗Weſt, 16. Mai, 


und die am Sonnabend Nach⸗ 


ſt bei Eingreifen 
für Roggen voll⸗ 


70 er Spiritus 


Bei knappem aß die Freiwilligen 


außerhalb des Hafens. 
und 662 Gr. Mk. 142, 


S. 
Barſchat, T. — Kupferſchmiebegeſelle Max ; 
Schuh machergeſelle Johann Franz, S. — Schloſſergeſelle 
Guſtav Scherpinski, T. — Schneidergeſelle Friedrich 
Arndt, S. — Schiffscapitän Otto Poe ft e x, T. — Bureaus 
Aſſiſtent Johannes Bock, S. — Schiffszimmermann Auguſt 
Arndt, T. — Unhelich: 2 S., 3 T. 5 
„ Aufgebote: Kaufmann Georg Alexander S dh mit t 
hier und Marie Henriette Frieda Schöne zu Aſchers⸗ 
leben. — Hoboiſt, Sergeant im Infanterie⸗Regiment Nr. 176, 
Albert Dietrich $ 
Amanda Charlotte Droſt zu Thorn. — Arbeiter Johann 
Karl Fieth und Emilie Henriette Albetzke zu Zoppot. 
— Zutkerſieder Robert Auguſt Hermann Bennewitz und 
Agnes Olga Auguſte Laſchkowski. — Kaufmann Max 
Albert Sich vamm zu Worle und Amanda Karoline Emma 
Preuß zu Zürich in der Schweiz. — Mllitär⸗Anwärter 
Louis Carl Alfons Burow und Meta Louiſe 1 
Schneidergejele Auguſt Wilhelm Donnerſtag und 


J. 
Schenkin, 82 J. 8 M. 


dieſelben an und eröffnet 
Kanonenſchuſſe rief die Menge: 


ſchiff „Guſſie“ ift hierher 

Verſuch, Munition und Ge 

auf Cuba zu landen, mißglückt war. f 
Waſhington, 16. Mai. (W. T. B.) Der Befehl, 


zunehmen. Die anderen 


16. 


Spiritus ziemlich unveründert. Conti 
Mk. 72,80 nominell, nicht contingentivter loco Mk. 52,80 


Rohzucker, Tendenz feſt. —9,„ 
Nin A Baſis 750 Mk. — inel. Sack. Tranſito franco 


re 9 ai 

Baſis 880 Mk. 10,65, Termine: Januar⸗März Mk. 9,82½ Mai 

ME 900 A Bir 9,60, Auguſt Mk. 9,75, October-Bechr, 
Mk. 28,25. l 

Termine: Januar⸗März 

Mk. 9,82 ½, Mai Mk. 9,50, Funi Mk. 9,60, Auguſt Mk. 9,75, 


Mittags. 


Mk. 9,65. Gemahlener Melis 
h Tendenz feft. 


E (Activa 600 000 Mk., Pajfiva f Lifette . Henriette Burd 
1540 000 Mk.). Betheiligt ſind Gievbet, außer den 6. 


Gertrud 
Rendant der Orts⸗Krankenca 


Mai. 


Gerſte flau. Gehandelt iſt ruſſiſche zum Tranſit 
644 Gr. Mk. 116, kleine 597 Gr. Mk. 112 per Tonne. 
Wieizenkleie grobe Mk. 4,25, Mk. . 4,39, extra grobe 
Mk. 440, mittel Mk. 4,15, feine Mk. 4,15, Mk. 4,25, feine 
ſtärk beſetzt Mk. 8521, per 50 So, bezahlt. e. 
Roggenkleie Mk. 5,00, Mk. 5,10, Mk. 5,15 per 50 Kilo 


ig 


Contingentirter loco 


Für Getreide, Hülſenfrüchte und Oelſaaten werden außer 
den notirten Preiſen 2 Mk. per Tonne ſo enaunte Factorei⸗ 
Probiſton uſancemäßig vom Käufer an den Verkäufer vergütet. 


RNohzucker⸗Bericht. 
von Paul Schroeder. 
[ Danzig, 16. Mat” 


Baſis 880 Mk. 9,25—9,35 bez. 


, 


geb, 


Höchſte Notiz 


ar gene VVG 
Standesamt vom 16. Mai 1898. 
Geburten: Königl. Hauptmann und Batterkechef im Feld: 
Artillerie⸗Regiment Nr. 36 Karl Ro fto ck, S. — Kaufmann 
Hermann Wegner, T. — Zimmergeſelle George * aesler, 
S. — Arbeiter Friedrich Gas da, T. — Arbeiter Valentin 
Merger T. — Arbeiter Guftan Werner, S. — Feuer⸗ 
wehrmann Arthur Weigle, 
— Kutſcher 


— Schloſſer Wilhelm 
ulius Domroes, © 
Vorſteher 1 ma gr Sa e EEG Döhringi 
5, — Lohndiener Eugen Hein, T. k 

i 89 7 — Schloſſergeſelle 


— Fleiſchermeiſter 


Friedrich 
Noack, S 


und Anna Lina 


enter. 


Heirathen: Drechslermeiſter Paul Callwitz und. 
Bertha Straßberger. — Schneidergeſelle Anton Beith 
und Bertha Stelaf. — Schneidergeſelle Rudolph Pavelcik 
und Anna Brack. — Arbeiter Johann Koſchinski und 
Maria Dobran geb. Jahnke. 

Dodesfülle: Schneiderin Roſalle Wilhelmine Maſchke, 
40 J. — Hausdiener Carl Gujtav Koll, 80 


J. — Kauf⸗ 


und Reſtaurateur Otto Wilhelm Eduard Huſen, 
Kellners Hugo Diedicke, 3 W. 
Gon Rieband geb. Dombrowski, 57 


— Frau 


J. — Verwalter 
Johann Wilhelm RE sa e 71 J. — Wittwe 

otzki 
d. Malermeſſters Paul M Fi 2 

Gehrke, . 
ſſe Carl Robert Seidler, 
— T. des Arbeiters Guſtav Viol, 2 J. 6 M 
Wittwe Friederike Beer geb. Woppenſchnur, 60 
Commis Maximilian Pommerenke, 7 F. 4 


66 3. — 
„5 M. 
AA N. 


J. — T. des 
M. — T des 


Fronke, 5 M. — Arbeiter Auguft 
RY Binnenlootſe Johann David 


T. des Schmiedegeſellen Sart 


en das Feuer. 


enn ei 
| „aperialdieni 
für Yrahtuachrichten. 


Das Kaiſerpaar in Elſaß. 
Straßburg, 16. Mai. (W. T.⸗B.) Der Kaiſer und 
die Kaiſerin fuhren gleich nach der Ankunft nach dem 
Palais des Statthalters, wohin auch die Fahnen der 
Garniſon gebracht wurden. 
ſodann in Begleitung des Statthalters die evangeliſche 
Garniſonkirche, die Gebäude für die Hafenanlage und 
den Neubau der katholiſchen Garniſonkirche. An der 
Galatafel, welche im Statthalterpalais ſtattfand, nahmen 
j Staatsſecretär, die Unterſtaatsfeeretäre, 

Generalität, der Bürgermeiſter, der Biſchof von Straß⸗ 
Iburg, der Präſident des Oberconſiſtoriums, die Spitzen 
der Behörden und das Präſidium des Landesaus⸗ 
ſchuſſes theil. Die Tafel zählte insge 


Der Kaiſer beſichtigte 


die 


i fammt 60 Gedecke. 
Heute Abend findet Zapfenſtreich ſtatt. : 


Bei jedem 


„Es lebe Spanien!“ 
der amerikaniſchen Schiffe auf zu 
von einem anderen ins Schlepptau 
worauf alle drei den Hafen verließen. 
ſpaniſchen Schiffe nahmen 

lebhaften Zurufen der Men 
Ae Landungsberſuche. 


(W. T.⸗B.) Das Transport⸗ 


zu 


Tamp a antreten ſollen, ift 
ſpaniſchen Geſchwader widerr 
Die ſpaniſche Flotte. 


zurückgekehrt, nachdem ſein 
wehre für die Aufſtändiſchen 


Schiff die Reiſe nach 


aus Beſorgniß vor dem 
ufen worden. 


Die „Evening 


veröffentlicht folgende Depeſche aus Curacao: 
Die ſpaniſchen Panzerſchiffe „Infantin Maria Thereſia“ 
und „Viscaya“ verweilen hier, um Kohlen ein⸗ 
et ſpaniſchen Schiffe warten 


London, 16. Mai. (W. TB.) Die „Daily News“ 
melden aus Kairo. Die Derwiſche unter Osman! 


— 2 — 
große 


zu verhalten habe, beſchäftigt fich die 


Die 
ihren Ankerplatz unter den 
ſchenmenge wieder ein. 


Digma fliegen auf den Engländern freundlich 
geſinnte Stämme bei Getaref. Osman Digma wurde 
verwundet, doch gelang es ihm, zu entkommen. 


Die Unruhen in Italien. 
Mailand, 16. Mai. (W. T. B.) Der „Corriere 
della Sera“ erklärt, daß die über die Anzahl der bei 
den jüngſten Unruhen Getödteten und Verwundeten 
veröffentlichten Ziffern übertrieben geweſen ſeien. Das 
Blatt ſtellt feſt, daß 71 Todte recognoscirt, etwa 10 
nicht recognoseirt worden feien. Nach langen und ein⸗ 
gehenden Unterſuchungen ſeien 215 Verwundungen 
bekannt geworden; weun man diejenigen in Rechnung 
zieht, welche fih den Feſtſtellungen entzogen hätten und 
die, die nur leichte Hautwunden erlitten, finne die 
Ziffer höchſtens 400 betragen. 
| Rom, 16. Mai. (W. T. ⸗B.) Der ſocialiſtiſche 
Deputirte Pescetti hat, um ſeiner Verhaftung zu ent⸗ 
gehen, den Monte⸗Citorio ſeit geſtern Nachmittag nicht 
verlaſſen. 


Das Echo von Chamberlains Rede. 

Paris, 16. Mal. (W.⸗T. B) Der „Temps“ meint, 
Englard wolle ſich für die Mißerfolge in China auf Koſten 
Frankreichs anderwärts Revanche holen und ſich im Niger⸗ 
winkel entſchädigen. Dieſes ſchaffe eine heikle, beinahe 
gefährliche Lage. Der Londoner Correſpondent der 
„Debats“ führt aus, Chamberlain fei überzeugt, es werde 
aber kurz oder lang in Oft-Afien zu einem Kriege Englands 
mit Rußland und Frankreich kommen. England wolle daher 
Frankreich in Afrika progociren, wo Rußland intereſſekos 
ſei und Frankreichs Seemacht lahm läge. Rußland müſſe 
dann allein gegen England und die Unionſtaaten kämpfen. 

Td, Berlin, 16. Mai. Mit Ausnahme der ruſſiſchen 
Preſſe, die anſcheinend von der Regierung noch keine 
Inſtrnetionen erhalten hat, wie fie ſich bezuglich Chamberlain's 
ganze europäiſche Preſſe 
mit deſſen ſenſationeller Anſprache. Wirklichen Eindruck 
hat die Rede nur in Spanien gemacht, wo man 
ihre Bedeutung offenbar überſchützt. Dort erblickt 
man in der Befürwortung einer anglo⸗ amerikaniſchen 
Allianz eine Schädigung Spaniens, die darauf abziele, etwaige 
für Spanien ehrenvolle Friedensbedingungen zu hinter⸗ 
treiben. Der „Imparcial“ meint, Europa werde nicht ge⸗ 
ſtatten, daß der äußerſte Oſten und der äußerſte Weſten den 
Angloſachfen zur unbeſchränkten Dispoſition übergeben 
werde. In Paris hat Chamberlain's Rede ziemliche Er⸗ 
regung hervorgerufen. Die Blätter ſprechen die Befürchtung 
aus, daß die oſtaſiatiſche Frage ſchließlich zu einem ruſſiſch⸗ 
engliſchen Kriege führen werden, in den auch Frankreich 
infolge ſeines Bündniſſes mit Rußland verwickelt werden 
könnte. Dagegen beſprechen die meiſten Wiener Blätter 
ähnlich wie die deutſchen die Rede ziemlich kühl. Die 
„N. Fr. Preje” jagt, man werde gut thun, den ſäbelraffelnden 
Ausführungen gegenüber kaltes Blut zu bewahren und die⸗ 
ſelben mindeſtens ſo lange nicht für werth zu halten, als bis für 
die Meinung dieſes unruhigen Feuerkopfes von ernſter 
Seite Beſtätigung kommt. 

New⸗York, 16. Mai. (W. T.⸗B.) Die amerika⸗ 
niſche Preſſe zollt der Rede Chamberlains all 
gemein wärmſten Beifall und heißt cine beſſere Vers 
ſtändigung über die Ausſicht auf eine anglo⸗amerika⸗ 
niſche Allianz herzlich willkommen. Die „New 
Yorker Times“ jagt, die Rede fet höchſt bedeutend für 
die gegenwärtige Generation, die vereinte Kräfte Groß⸗ 
Britantenó und Amerikas würden als Abſchreckungsmittel 
wirken auf jede gegen Großbritanien gerichtete Combination 
der europäiſchen Großmächte. Was immer die Pläne Ruß⸗ 


lands und Frankreichs fein mögen, Deutſchland müßte 


fiH aus Raſſeintereſſen den Engländern und Amerikaner am 
ſchließen. (27) 


J, Berlin, 16. Mai. Wie die „Allgem. Nachr. Corr.“ 
hört, werden nunmehr auch für die Infanterie⸗ und 
Sanitätsofficiere blaue Waffenröcke von bedeutend 
hellerem Farbenton als bisher eingeführt. Die dies⸗ 
bezüglichen Proben ſind bereits vom Miniſterium ver⸗ 
ausgabt worden. (Die Nachricht wird ſonſt nirgends 
beſtätigt. Red.) 

O Paris, 16. Mai. Oberſt Paty du Clam, 
der in der Dreyfus⸗Affäre eine ſo hervorragende Rolle 
ſpielte, foll in eineRervenheilanſtalt gebracht worden ſein. 

X Petersburg, 16. Mai. Graf Goluchowski's 
Budapeſter Ausführungen über die Orientlage, beſon⸗ 
ders die Betonung, daß Oeſterreich⸗Ungarn ein noch 
intenſiveres Intereſſe auf dem Balkan habe als Ruß⸗ 
land, wirkten verſtimmend. Die „Nowoje Wremja”. 
nennt die Rede tactlos und conſtatirt, das ruſſiſch⸗ 
öſterreichiſche Einverſtändniß habe trotz Goluchowski's 
Rede zu beſtehen aufgehört. 3 

Wien, 15. Mai. Prinz⸗Regent Luitpold von 
Bayern traf heute hier zu einem zehntägigen Beſuche 
bei ſeiner Schweſter, der Erzherzogin Adelgunde, 
incognito ein. l 

Breſt, 16. Mai. (W. T.B.) Das Panzerſchiff 
„Hocha“ erlitt bei der Einfahrt in Port Haluguen 
ein Leck und bedarf einer längeren Ausbeſſerung. 

London, 16. Mai. (W. T.⸗B.). Wie die „Times“ 
aus New⸗Nork melden, nimmt man daſelbſt an, daß 
der unmittelbare Beſtimmungsort der gegenwärtig vor 
Curacao liegenden ſpaniſchen Flotte der Golf 
bon Venezuela fei. Dort habe man Kohlen von 
Kohlenſchiffen, welche aus England vor der Neutralitätse 
erklärung dorthin abgegangen find, eingenommen. 


„ a a m Te a FT BE OE OPACZ u | 


Verantwortlich für den politiſchen und geſammten Inhalt des 
Blattes, mit Ausnahme des localen, provinziellen und 
Inſergtentheils, Guſtav Fuchs. Für das Locale 

und Provinz Eduard Pietzcker. Für den Inſeraten ⸗ 
Theil Franz Dporäk. Druck und Verlag: Danziger 

Neueſte Nachrichten Fuchs & Cie. Süämmtlich 

a in Danzig. 


Die Beerdigung meines verſtorbenen Mannes, 
des Reſtaurateurs Eduard Husen findet 
Morgen Dienstag, um 9 Uhr Vormittag, von 


5 der Capelle des St. Marienkirchhofes aus ſtatt. 
; Emma Husen geb. Kraatz. 


> . 
Extra⸗Beilage. 
„„Das Diplom der Königl. Belg. Regierung zur 
ſilbernen Weltausſtellungsmedaille, Brüſſel 1897, wurde 
den Tuchfabrikaten der Zeteler Weberei, Janzzen 
& Co., Tuchfabrik und Verſand, Oldenburg i. Gr. 
zuerkannt. Die Firma verſendet ihre Fabrikate des 
Zwiſchenhandel direct an Private und verweiſen wir 
des Näheren auf die für unſere Poſt⸗Abonnenten Des 
ſtimmte Beilage derſelben. (5755 


Montag Danziger 


ff. Waffeln 


jeden Dienstag und Mittwoch 
Cafe Weichhrodt, 
Große Allee. 


Sask 


Neueſte Nachrichten. 


16. Mat. 
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Director und Beſitzer: Hugo Meyer. 
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Moskauer Internationale Handelsbank. 
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pr x + ogee A t J 7 
Eröffunng der Specialititen-Vorftellung, 2 Marguſen, Zelten Silay der Moskauer Juteruationalen Haudelsban 
| popowa | Wettervonleanx ACTIVA. 
zu billigſten Preifen. 


i Sängerheim. 


Centrale, 
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Karten a 3, 2, 1 A in H. Laws Muſikalienhandlung, 


Langgaſſe 71, ſowie an der Abendcafje. 12 


Się ję | Königehöh', hu ttf 
Guter Mittagstiſch Heiligenbrunn. 


Käſe, Pfund 50 und 7 n 

y er iehlt (3904 
Während der Kirſchbaum⸗ empfiehlt n zd 

> ope empſteble fiń dem ge: Nehring Nacht, Rüpergalie T 

in und außer dem Haufe. Abends ehrten Publicum zur geneigten 

reichhaltige Speiſenkarte. Beachtung (5694 

5634) Rich, Ebrlichmann. A. Hannemann. 


Langgaſſe Nr. 57/58. 


Buchhalter: A, Bartho. 


Centrale der Ban 
und in der Nationalbank für Deutſchland zu Berlin. 

Sonnenſch. z. Bez. u. Repar, erb. Jede gr. u. fl. Maurerarb., ſom. a. 
ld. Schrntit.i.gr. A. B. Schlachter] Dachpf.⸗Dächer wird gut u. bill. 
Schirmfabr Holzmarkt 24, (5485 ausgeführt Altſt. Graben 91,1 Tr. 


Mehrere Schock Enten Gier 
find per Stück für 10 J abguged. 
in Dominium Czerniau. (9711 


Der Verwaltungsrath: | 


Guter Privatmitta 
wird geſucht. Offerten unter 
E 274 an die Exped. dieſes Bl. 


A. Netschaeff. 
M. Berner. 
A, Stroh. 


PO TR 


H. Schmelkin, Director. 


gstiſch[ Damen Find. freundl, Aufnahme 
b. Hebeamme Wm.Schenk, Weiß⸗ 
fluß, biR ged, Kr. Neut Wſtpr. Ce 


? ER: A J. 23. — pro Actie fi = | 
Die Auszahlung der Dividende für das Jahr 1897 A Rbl. 23. — p ie findet vom 30. März 1898 ab ſtatt: in der 
an Mos tau; in allen ihren Filialen, in der St. Petersburg Moskauer Commerzbank in St. Petersburg 
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Torales. ow 

Einführung des Herrn Prediger Naudé, Im 
überfüllten Gotteshauſe erfolgte geſtern durch den 
Superintendenten Herrn Hundertmark aus Inſter⸗ 
burg die Einführung des zweiten Predigers 
von der reformirten Kirche zu St. Petri 
nnd Pauli, Herrn Naudé, in ſein Amt. Die 
Feier wurde durch das vortreffliche Spiel des Organiſten 
Herrn Dr. Fuchs auf der pneumatiſchen Orgel und den 
künſtleriſchen Geſang dreier Damen eingeleitet. Vor 
dem mit Blumen und Blattpflanzen reich geſchmückten, 
unter der Kanzel ſtehendem Tiſche richtete dann der 
würdige Superintendent inhaltsvolle und eindringliche 
Worte an Herrn Naudé und überreichte ihm Namens 
des Patrons, des Seniorencollegiums, die Vocation, in 
dem er gleichzeitig die Gemeinde aufforderte, Frieden 
zu halten. Als Aiſiſtenten fungirten der erſte Prediger 
an der Kirche Herr Hoffmann und Herr Prediger 
Scheffel, dieje gaben dem Eingeführten ihre Segens⸗ 
ſprüche auf den Weg. Die Rede des Herrn Super⸗ 
intendenten, die einfache zum Herzen gehende Antritts⸗ 
predigt, wie überhaupt die ganze würdevolle und har⸗ 
moniſch verlaufende Feier hatten auf die Anweſenden 
einen ſo erhebenden Eindruck gemacht, daß beim Ver⸗ 
laſſen der Kirche allgemein der freudigen Hoffnung 
Ausdruck gegeben wurde, es ſei eine gute Wahl ge⸗ 
troffen worden. Herr Naudé wird feine Thätigkeit am 
24. d. Mts. beginnen. 

* Chejubilüumsmedaille. Aus Anlaß des Feſtes der 
goldenen Hochzeit des Rentier Krämer'ſchen Ehepaares, 
die wie ſchon gemeldet, am Sonnabend gefeiert wurde, wurde 
dem Jubelpaare durch Herrn Polizeicommiſſarius Eiſenblätter 
im Auftrage des Herrn Polizeipräſidenten die vom Kaiſer 
verliehene Ehejubiläumsmedaille überreicht. 

* Das Mädchenheim unternahm geſtern feinen 
erſten Ausflug nach Freudenthal. Nach der Bewirthung 
mit Kaffee faud ein Spaziergang ſtatt, an den ſich Chor⸗ 


Dr. 


In derj 
nächſten 


200 000 


an den 


erhellt 


und Neu 


‚Beilage der „Zanner 


Stuhm abhalten. U 
Director des Provinzial⸗Muſeums, Herr Profoſſor 
Conwentz k j! £ 
berufenen Comitee eine Vorbeſprechung in Culm ab, 


* Das große Loos ift in die Collecte des Lotterie: 


unternehmers RÓŻA A 
gefallen. — Der auf Nr. 72836 gezogene Gewinn von 


* Der zweite Maienſonntag war vom Wetter 
geßerordentlich begünſtigt, daher begannen die Ausflüge 


Rad ſchon in den frühen Morgenſtunden. Die Früh⸗ 
wie Nachmittags⸗Concerte erfreuten ſich gleich guten 
Beſuches und unſere Badeorte, Zoppot, Weſterplatte, 
Heubude, Bröſen, konnten 
kaum beherbergen. 


verwaltung; 


den Strecken 
Oliva⸗Zoppot 4616, 


der Wendepunkt bei dem Klm.⸗Stein 33,6 zwiſchen Rheda 


günſtigt war, 


feine diesjährige Wander⸗Verſammlung in 
Aus dieſem Anlaß hielt der morgen und 
aus Danzig mit einem wir auch 
möchten. 
ca. 30 Quadra 
elektriſchem 
ſchaften der 
Sonne, 


Nordpolfahrt 


dazu 


elben wurde das Programm, welches in den 
Tagen veröffentlicht werden ſoll feſtgeſtellt. 


Werner in Neumarkt in Schleſien 


Mk. iſt nach Krefeld gefallen. 
geſetzt. 
Der 


Strand, in den Wald zu Fuß, zu Wagen, per 


ein Aufflug von 


die Menge der Beſucher 
Wie groß die Wanderluſt war, 
aus den ſtatiſtiſchen Mittheilungen der Bahn⸗ 

darnach betrug die Streckenbelaſtung auf 
Danzig⸗Langfuhr 8621, Langfuhr⸗Oliva 
Danzig⸗Neufahrwaſſer 2283, 


fing. Von Pietzk 


* Metzer D 


Das Rennen, das vom ſchönſten Wetter be⸗ 


tadt. 
4 nahm folgenden Verlauf: 


gejünge und Spiele anſchloſſen die über 60 Theil⸗ 1. Herr Röhr auf Stöwers „Greif“ (hieſiger Vertreter 

nehmerinnen in ungezwungenſter Weiſe vereinigten. Herr Max Patzer) in 1 Stunde 47 Min. 20 Sec. (als Mannes gezogen 
* Zur Reichstagswahl. Die hieſigen Social⸗Malmann), J } : * Der „Kai 

demokraten haben als Candidaten für die Reichs⸗ 2. Herr Schröder 1 Stunde 59 Min. 40 Sec. (mit 


12 Minn 


tagswahl den Volksanwalt Storch⸗Stettin auf⸗ 
geſtellt. 

* Der neue nichtuniformirte 
geſtern ſeinen erſten Sommerausflug 
nommen. Nach einem gemeinſamen e 
des Herrn Manteuffel begab ſich die große Geſellſchaft 
in den Wald, wo bei Spiel und Geſaug der Vormittag ſchnell 
berſtrich. Mittags wurde die Rückfahrt angetreten. 

* Neuer Armenarzt. An Stelle des erkrankten 
Herrn Dr. Werner it Herr Dr. Seyffert, 
2. Damm Nr. 7 wohnhaft, zum Armenarzt des 
10. Armenbezirks gewählt worden. 

* Der Danziger Lehrerverein hielt am Sonnabend 
im „Raiſerhof“ eine Sitzung ab, in welcher die Herren 
Falkenberg und Bidder IL über Broſchttren von Johannes 
Langermann in Barmen, die „Reform der Lehrerbildung“ 
betreffend, referixten. In einer Allgemeinen Beſprechung 
dieſer Angelegenheit kam von allen Seiten zum Ausdruck, 
daß die Lehrerbildung einer Umgeſtaltung bedürfe. Einige 
wünſchten, daß zum Eintritt ins Seminar nur das Abgangs⸗ 
zeugniß einer höheren Lehranſtalt, wenigſtens das einer 
Realſchule berechtigen ſolle. Die Mehrzahl war jedoch der 
Anſicht, daß die gegenwärtige Organiſation wohl beſtehen 
könne, jedoch müſſe der Lehrplan der Präparanden⸗ 
Anſtalten umgeändert werden und dem einer 
höheren Lehranſtalt gleichen. Schließlich wurde folgende 
Reſolution des Herrn Jaſſe angenommen: j 

Dte Reſorm der Lehrerbildung erfolge in der Weiſe, 
daß allgemeine und Berufsbildung mehr wie bisher getrennt 
werden. Die allgemeine Bildung, welche in der Aufnahme⸗ 
prüfung am Seminar nachgewieſen wird, berechtige zum 
Einjährig⸗Freiwilligen Dienſt, und die Abgangsprüfung am 
Seminar zum Beſuche der Univerſität. „Der Staat erkenne 
die Pädagogik durch Erhebung derſelben zu dem Rauge 
einer Facultät auf den Hochſchulen unſeres Landes als eine 
Wiſſenſchaft und Kunſt im eigentlichen Sinne an.“ 

Als Delegirte zu den Sitzungen der Geſellſchaft für 
Verbreitung der Volksbildung, am 21. und 22. ds. Mits., 


Kriegerverein hat 
nach Heubude unter⸗ 
Frühkaffee im Garten 


hätte er 


defect ha 
gemüthli 


14. Mai 
Helmd 
von hier, 
15. Mat 


nehmen 
einfachu 


aller et 


welcher 


einer A 


wurben die Herren: Pätſch, Herzgroth, Dienerowitz, Bidder I 
und Jaſſe gewählt. 5 

° * Weſtpreußiſcher botaniich-zonlogifcher Verein. 
Am 31. Mai wi iſche b iſch iſche 


geſtern 


iſch z oolo kur 


ai wird der mejtpr tan 


3. Herr Fréeyer⸗Stettin 1 Stunde 55 Min. 26 See. 


ls Malmann); u 
lols Ber Emil Rutkowsi 2 Stunden 3 Min. 22 See. 


(mit 8 Minuten Vorgabe), : 
5. Herr Eugen Boenig in 2 Stunden 14 Min. (mit 11 Min. 
Vorgabe). 

Herr 
und 1 zweiten Preis geholt. 


von Herrn Kuhn gelten, der auf der Fahrt einen Reifen 


* Poſtexamen. 


gehaltenen Secretärprüfung haben die Poſteleven Buchholz, 


* Vierteljährliche Gehaltszahlung. 


noch näher zu beſtimmenden Zeitpunkte ab die Gehälter 


im Voraus zu zahlen. Da jedoch 
beamtengeſetzes die Zahlung des Gehalts monatlich 
erfolgen ſoll, die geplante Maßregel alſo eine Ab⸗ 
änderung des Reichsbeamtengeſetzes in ſich ſchließt, zu 


[Reichstages erforderlich ift, jo wird jie früheſtens am 
1. April 1899 in Kraft treten können. 

* Der Aviſo 
Lieutenant v. Mittelſtaedt, der fiH zur Zeit auf 


an Bord des Schiffes mehrere Admiralſtabsofficiere 
find, hat bereits verſchiedene Häfen angelaufen, wie 
Warnemünde, Lübeck, Stralſund und Swinemünde, iſt 


auf der Fahrt nach Danzig. 


ten Vorgabe), 


leer. D. „Autor 


Freyer Bat ſich im vergangenen Jahre 14 erſte 
Er ſtürzte unterwegs, ſonſt 
wohl eine beſſere Zeit erzielt. Daſſelbe darf auch 
tte. Abends fand im Clublocal „Hohenzollern“ ein an Wieler u. 
ches Beiſammenſein ſtatt. 
Bei der in den Tagen vom 10. bis 
bei der hieſigen Kaſſerlichen Ober⸗Poſtdirection ab⸗ Königsberg. D. 
Zedler, Elbing. 
ach, Leber ke, Meier und Wollin, ſämmtlich 
„die Prüfung beſtonden und find demgemüß vom 
ab zu Poſtpraktikanten ernannt worden. 

Dem Ver⸗ 


nach beſteht die Abſicht, im Intereſſe der Ver⸗ 
ng des Caſſen⸗ und Rechnungsweſens von einem 


Gütern, F. 


mit Roheiſen, 


atsmäßigen Reichsbeamten vierteljährlich 


nach § 5 des Reichs⸗ D. „Brahe“ von 


*Polizei⸗B 


9 Perſonen, dar 
Bedrohung, 1 w 


die Zuſtimmung des Bundesrathes und des 


Quittungs⸗ und 
am 15. April er. 
holen aus dem 


„Grille“, Commandant Capitän⸗ 


dmiralſtabsreiſe befindet, aus welchem Grunde 


in Stettin eingetroffen und befindet ſich jetzt 
Von hier ſoll er nach 
Finnland gehen. 


Aufenthalt nach 


1 Kleider | 


in allenGróssen 
rau ef- auch für Kinder Ę 
ieden Alters | 
preiswerth bei bester Ausführung 


Wren sche Wollenweberei 


i 24 Lang@asse 74 (3838 | 
im bisherigen Geschäftshause Giese & Katterfeldt) 


= 5 Matzlanſchegaſſe 5 8 
= Damen -Friseur Richard Lemke, & 

„ Spezialgeſchäft für j 5 
s feine Friſuren u. Haararbeiten z 
‘= Stirnfrisuren, Dam oaei iiel: A 
E "= 


5 Matzlauſchegaſſe ©. 


BOY IE: NORA 


W 


Coneurseröffnung. 


Ueber das Vermögen des Bäckermeiſters Johannes 
Kauffner in Danzig, Tiſchlergaſſe 34 wird heute am 14. Mai 
1898, Vormittags 12 Uhr das Concursverfahren eröffnet. 
Der Kaufmann Edwin Ziehm hier, Langgarten 52 wird 
Concursverwalter ernannt. 

Concursforderungen ſind bis zum 20. Juni 1898 bei 
dem Gerichte anzumelden. i 

Es wird zur Beſchlußfaßung über die Beibehaltung des 
ernannten oder die Wahl eines anderen Verwalters, ſowie 
über die Beſtellung eines Gläubigerausſchuſſes und eintretenden 
Falls über die im § 120 der Concursordnung bezeichneten 
Gegenſtände auf 

den 8. Juni 1898, Vormittags 11 Uhr 
und zur Prüfung der angemeldeten Forderungen auf 

den 1. Juli 1898, Vormittags Li Uhr 
vor dem unterzeichneten Gerichte, Pfefferſtadt, Zimmer 42 
Termin anberaumt. ue! $ A 

Allen Perſonen, welche eine zur Concursmaſſe gehörige 
Sache in Beſitz haben oder zur Concursmaſſe etwas ſchuldig 
find, wird aufgegeben, nichts an den Gemeinſchuldner zu ver⸗ 
abfolgen oder zu leiſten, auch die Verpflichtung auferlegt, von 
dem Beſitze der Sache und von den Forderungen, für welche 
ſie aus der Sache abgeſonderte Befriedigung in Anſpruch 
nehmen, dem Concursverwalter bis zum 7. Juni 1898 
Anzeige zu machen. (5701 


zum 


Königliches Amtsgericht Abtheilung 11 zu Danzig. 


| Zwangsverſteigerung. 


Im Wege der Zwangsvollſtreckung Jolen die im Grund- 


gajje Nr. 90 belegenen Grundſtücke 

am 12. Juli 1898, Vormittags 10 Uhr 
vor dem unterzeichneten Gericht — an Gerichtsſteile — Pfeffer- 
ſtadt, Zimmer Nr. 42 verſteigert werden. ; 

Das Grundſtück Vorſtädt. Graben Blatt 40 ift bei einer 
Fläche von 17 ar 77 qm mit 7890 Mark Nutzungswerth zur 
Gebäudeſteuer veranlagt. Das Grundſtück Fleiſchergaſſe 
Blatt 43 iſt bei einer Fläche von 1 ar 18 qm mit 4500 Mark 
Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer veranlagt. 

Die nicht von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden An⸗ 
ſprüche, insbeſondere Zinſen, Koſten, wiederkehrende Hebungen, 
find bis zur Aufforderung zum Bieten anzumelden. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuschlags wird am 
12. Juli 1898, Nachmittags 12 Uhr, an Gerichtsſtelle 
verkündet werden. 

Danzig, den 11. Mai 1898. 


Königliches Amtsgericht Abtheilung 11. 


Dominiksmarkt. 


Die Berechtigung zur Erhebung des Marktſtandgeldes auf 
dem Holzmarkt, Erdbeermarkt, Breitgaſſe, damm 
St. Bartholomäi⸗Kirchengaſſe während des diesjährigen 
Dominitsmarktes, ſoll an den Meiſtbietenden verpachtet werden. 
Zu dieſem Zwecke haben wir einen Bietungs⸗Termin auf 
Dienſtag, den 17. Mai er., Vorm. 11 Uhr 
in der Kämmerei-Caſſe anberaumt, s b 

Die ae werden im Termin hefannt ge: 
macht und find vorher im III. Biirean einzuſehen. 

Als Bietungscaution wird im Termin die Hälfte der an⸗ 
gebotenen Pacht erhoben. (5616 
Danzig, den 12. Mai 1898. 

Der Magiſtrat. 
Trampe» Voigt. 


neces | © 


Für den Neubau des Cm- 


Bekauntmachung. 


pfangsgebäudes auf Haupt⸗] Zur Herſtellung von Pflaſte⸗ 
bahnhof Danzig ſollen die ER auf den Stationen ban 
Zimmerarbeiten einſchlieſt und Kielau find 350 ebm ge: 


lich MateriallieferungimWege 
der öffentlichen Ausſchreihung 
vergeben werden. Wohl⸗ 
verſchloſſene Angebote mit ent” | ergeben werden. 
ſprechender Aufſchrift ſind bis gu Die der Verdingung zu 
der am Mittiunch,d.25.Mat er, Grunde liegenden Bedingungen 
Vormittags 11 Uhr, 16 750 können gegen 30,9 Herſtellungs⸗ 
findenden Eröffnung derſelben gebühr von hier 9680 
ae Neubaubureau sea werden, SA 
ahnhof Danzig, abzugeben,] Angebote find nerichlofier 
wojelójt die Verden dung mit dt: Ausschnitte Angeber un 
lagen gegen poftfreieGinjen an Lieferung von Pflaſterſteinen“ 
a mat ngen ind verſehen bis zum 27. Mai er., 
dort während m a rtea 11 Uhr, 48720 
einzuſehen. ER to 3, Mai 1898 
AC 12. Mai 1898. Stolp, den 13. Mai 1898. 


A U Königliche  Gifenbagu - Ber 
Königliche Eiſenbahn⸗Direction. triebs Inſpection 2. 


ſchlagene Pflaſterſteine erforder: 
lich und jolt die Lieferung der- 
ſelben im Ganzen oder getheilt 


* Die aſtronomiſche Geſellſchaft wird heute, 


opulär⸗wiſſenſchaftliche Vorträge halten, j ! 
hate an dieſer Stelle noch beſonders hinweiſen 
In nahezu 100 Bildern in der Größe von 


Wege geworfen, werden die Errungen⸗ 
Aſtronomie mit Bezug auf Mond und | 3 
ferner Scenen aus Nanſen's und 
in anſchaulicher Weiſe vorgeführt. Der 
Beginn der Vorſtellungen iſt auf 8 Uhr Abends feſt⸗ 


Danziger Tauben⸗Schutz⸗Verein unternahm 
geſtern Morgen unter ſehr reger 
über Pietzkendorf nach Jäſchkenthal. 


zeigte fic) der Falke Perigrint, welcher ſoſort die Verfolgung 
der Tauben aufnahm, auch nach einigen ſtieß, aber keine 


im Förſterhäuschen geraſtet und ſpäter die Rückkehr nach 
Danzig angetreten wurde. 


begonnenen Ziehung fielen laut Bericht des Vertreters für 
Weſtpreußen Carl Feller jun., Danzig folgende Gewinne: 


und dann — diesmal im bequemen Eiſenbahncoupee — 

Rückreiſe nach Paris anzutreten. y i me 
* Leichenfund. 

Radaune an der großen Mühle die Leiche eines unbekannten 


reiſe nach Bremerhaven nunmehr bald erfolgen dürfte, 
machte heute Vormittag eine größere Probefahrt. 

* Einlager Schleuſe, den 14. Mut. Stromab: 3 Kühn 
mit Ziegeln, 2 leer, 3 Transportſchiffe und D. „Danzig“ 


E. Bereng. Wilh. Schulz von Dobryn mit 120 To. Weizen 
an Ernſt Ehr. Mix. V. 
120 To. Weizen an Steffens u. Söhne. 
Plock mit 115 To. Weizen an Balt. Bank. Reinh. Geicke 
von Plock mit 153 To. Weizen an S. Landau jun. Sämmtlich 
in Danzig. F. Baldowski von Thorn mit 111 To. Zucker 
Hardtmann, 
2 Kähne mit Kohlen, 1 mit Roheiſen, 1 mit Holz, 1 mit 
Torf. D. „Friede“ von Danzig 


Vom 15. Mai. ‚Sieg, 
D. „Weichſel“ von Thorn mit 40 To. Spiritus und div. 
Wilgorski von Thorn mit 275 To. Melaſſe, an 
J. Ick, Danzig. R. Tilitzkt von Dirſchan mit 111 To. 
Melaſſe, Ordre Neufahrwaſſer. J. Fiedler von Heiligenbeil 
mit 46 To. Hafen an Anker, Danzig. Stromauf: 1 Kahn 


D. „Bromberg“ von Danzig mit Gütern an Safje, Bromberg. 


D. „Anna“ von Danzig mit Gütern an A. Aſch, Thorn. 


1 wegen Trunkenheit, 1 Bettler, 3 Obdachloſe. Obdachlos: 4. 
Gefunden: 2 weiße Taſchentücher, 11 Schlüſſel am Ringe, 


Verloren: 1 Briefträgerhandtaſche mit Briefen, abzugeben 


Angekommen: „C. v. Platen,“ Capt. Niesmann, von 
Wisbeach mit Kohlen. 


Schüſſeldamm und der Schreibgebühr bezogen werden können 


ie Hadrühlen“ Montag 16. 


Brake mit Kohlen. 
Hamburg mit Gütern. 
Rotterdam mit Gütern. 
Kopenhagen mit Mais. 
Rügenwalde mit Ballaſt. 
dam mit Thonerde. 
mit Kohlen. 


im Apollo⸗Saale 


Mittwoch 
auf welche 


tmetern, auf eine Leinwandfläche auf 
uger. 
Gütern. 


Andree’ N 
MeN ce S mit Gütern. 


Betheiligung eine Fußtour 
In Pietzkendorf fand 


8 Königsberg, leer. 
Nach Auflaſſen derſelben 


Bremerhaven, leer. 
Carlskrong mit Steinen. 
Allinge mit Steinen. 
Methil mit Kohlen. 


Tauben ſtatt. 
endorf ging es nach Jäſchkenthal, woſelbſt 


ombau⸗Geld⸗Lotterie. In der am 14. ds. 


Geſtern Vormittag wurde aus der hölzern. 
und nach dem Bleihofe geſchafft. 
ſer Friedrich“, deſſen endgültige Ab⸗ 


“ von Königsberg mit div. Gütern an 


mehl 10,40 Mk., 


Runowski von Wloclawek mit 


C. Wutkowski vou 


13,50 Mkt. Grit 


Neufahrwaſſer. grüsse 18,00 Mk. 


Stromauf: 
mit Gütern an Meyhöfer, 
„Linau“ von Danzig mit Gütern an Auguſt 


Stromab: 3 Kähne mit Ziegeln, 5 leer.“ 


1 mit Schlemmkreide, 3 mit Gütern. 


Danzig mit Gütern an Lublinski, Graudenz. 


ericht vom 15.—16. Mai. Verhaftet: 
unter 1 wegen Körperverletzung, 1 wegen 
egen Widerſtandes, 1 wegen Volksauflaufs, 


Gefindedienſtbuch des Arbeiters Ignatz Kreft, 
1 Kreuzchen, 2 Ohrboutons, 1 Mark, abzu⸗ 
Fundbureau der Königl. Paltzei⸗Direction. 


SHE MAR, 
im Fundbureau der Königl. Polizei⸗Directiou. Z 72 . oe z 
Schiffs⸗Rapport. eren >| 


Neufahrwaſſer, 14. Mai. 


Helene,“ Capt. Willenborg, von 


Bekanntmachung. 


Die Auslegung der Wählerliſten für die bevorſtehende 


buche von Danzig, Vorſtädt. Graben Blatt 40 und Fleiſcher⸗ Reichstagswahl, welche nach unſerer Bekanntmachung vom 
gaſſe Blatt 43 auf den Namen des Hotelier Robert Kühnlenz 9. d. Mis. an den Wochentagen innerhalb der Zeit vom 18. bis 
und ſeiner gütergemeinſchaftlichen Ehefrau Marie geb, Oster- einſchließlich 25. Mai d. J. in unſerem I. Geſchäftsburegu er- 
mann eingetragenen, Vorſtädt. Graben Nr. 18 bezw. Fleiſcher⸗ folgen ſoll, wird auch an den in dieſe Zeit fallenden Feier⸗ 


tagen und zwar am: x Q 
Donnerstag, den 19. Mai (Himmelfahrt) und 


am Sonntag, den 22. Mai 
in den Stunden von 8 bis 10 Uhr Vormittags und von 
12 bis 2 Uhr Nachmittags im Stadtverordnetenſaale des 
Rathhauſes ſtattfinden. (5702 
Danzig, den 14. Mai 1898. 


Der Magiſtrat. 


Delbriick. Trampe. 


Bekanntmachung. 


Für den Umbau des Hauſes Hundegaſſe 10 ſollen folgende 


(5700 Arbeiten öffentlich verdungen werden: 


1, Malerarbeiten, 
2. Lieferung eines eiſernen Treppengeländers iner 
each pe ppengeländers und einer 
Angebote mit entſprechender Aufſchrift ſind bis zum 
18. d. Mts., Mittags 12 Uh 
3 k . a . t 
in das hieſige Baubureau eigzureichen, woſeloſt bie einen 
und Zeichnungen zur Anſicht ausliegen bezw. gegen Erſtattung 
(5615 
Der Magiſtrat. 
U. Steinmeßarbeiten, 


Holzverkauf 4. Zimmerarbeiten und 


; 5. n Kg (Lieferung 
im Stiftungsforftrenier nnter e 
Bankau. oma 


ſollen für jedes Haus getrennt 
oder zuſammen verdungen 

Der Verkauf der Reſtbeſtände 
an Buchen rauhen Reiſern, 


werden. 
Die Verdingungsunterlagen 
gadelholzſtangen der 2. bis 
Claſſe, zu Bewährungen, 


einſchließlich Zeichnungen können 
Baumpfähle ac. paſſend, von 


gegen poſt⸗ und beſtellgeldfreie 
Einſendung von 2,50 A Her- 
ſtellungsgebühr von hier bezogen 

Stubben und rauhen Reiſern 

findet nunmehr freihändig durch 

den Repierförſter Gamsow in 


werden. 
Bankau ſtatt und wollen ſich 


Angebote ſind verſchloſſen 
und mit der Aufſchrift: „Angebot 
Käufer daſelbſt Montags und 
Donnerstags früh melden. 


auf Herſtellung von Wohnhaus⸗ 
Danzig, den 12. Mai 1898. 


bauten“ verſehen bis zum 
Direktorium der 


28. Mai er., Vormittags 
11 Uhr, zu welcher Zeit die 
v. Conradischen Stiftung. 


Eröffnung der Angebote ſtatt⸗ 
Bekanntmachung. 


findet, einzureichen. (5721 
Die zur Herſtellung je eines 


Stolp, den 14. Mai 1898. 

Königliche Eiſenbahn⸗Be⸗ 
Wohnhauſes nebſt Stall und 
Abortgebäude für untere Beamte 


triebs⸗Juſpeetion 2. 
auf den Stationen Hebron⸗ 
Dannitz, Pottangow und Groß 
Boſchpol erforderlichen Aus- 
führungen und zwar: 
1. Erdarbeiten, 
2. Maurerarbeiten, 


Auction 
hier, Jopengaſſe Nr. 


Dienstag, d. Mai cr, 
Vormittags 10 Uhr, eventl. 
auch Mittwoch, den 11. Mai er., 


„Stockholm,“ SD., Capt. Schade, vn 
„Mietzing,“ SD., Capt. Papiſt, von 


„Brunette,“ SD., Capt. Nicolai, 


7 4 à | 
Feel, 
eb e, 


Wee 7 CORRAL SELES 


Mai 1898, 


TERTE Nr K 


„Burg,“ SD., Capt. Thien, von 
„Hilda,“ Capt. Rasmuſſen, von 


„ „Catring,“ Capt. Kolb, von Rotter⸗ 
„Hilverſum,“ Capt. Duit, von Methil 


Geſegelt: „Guſtav,“ Capt. Schacht, nach Björneberg mit 
„Kreßmann,“ CZW kd a . 
„Zoppot,“ SD, Capt. Scharping, nach Rotterdam 
Wilhelm,“ Capt, Waat, nach Königsberg, leer. 
„Martha,“ SD., Capt. Arends, nach London mit Zucker. 
„Mlawka,“ SD., Capt. Kutſcher, nach London mit Gütern, 
„Ferdinand,“ Capt. Lage, nach Hamburg mit Gütern. 


Capt. Tank, nach Stettin mit 


Neufahrwaſſer, 15. Mai. 


Angekommen: „Emma,“ SD, Capt. Wunderlich, von 
„Sir Richard Grenville,“ Capt. Gill, 
„Glückauf,“ SD., Capt. Petterſſon, 


von 
von 
von 
von 


„Skäne,“ SD., Capt. Frey, 


Geſegelt: „Otto,“ Capt. Baagoe, nach Kotka mit Ballaſt. 


Neufahrwaſſer, 16. Mai. 


Ankommend: 1 Dampfer. 
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U | 1.2 3000 IR \ 

x 1 ah i f a ę Mark . 88644. ad Nr. 

Langfuhr⸗Danzig 9402, Sa HN ER 8777, Joppot⸗ 105253. 4 a 300 auf N sore Taon n 1 Thorn, 15. Mai. Waſſerſtand 1,93 Meter über Null. Wind: 

Oliva 4825, Neufahrwaſſer⸗Danzig u Perſonen. An} a 100 auf Nr. 2717 17765 19288 $1455 33730 37354 37623] Süd Weſten. Wetter: Petter. Barometerſtand: Schön. Schiffs⸗ 

Fahrkarten wurden verkanft in Danzig 7332, 39979 51477 52182 64188 69741 79248 80771 102971 103385 Verkehr: My 5: 

Jangfuhr 1730, Oliva 1856, Zoppot 1021, Steuidjottland | 111759 112588 116090 121315 121318 124599 135135 143834, ek ok 

261, Bröſen 318, Neuſahrwaſſer 7383; zusammen 4 Mer. Sort, der Spaziergänger nach Petersburg, Name 

12 741 Fahrkarten. Die Actiengeſellſchaft „Weichſel“ hat Be Wette gewonnen. Nach Nachrichten, die nach] des Schiffers Fahrzeug Lodung | Von | Nach 

ſtellte verſchiedene Ertradampfer ein und Gebr. e ee gelangten, ift er am 6. Mai, Abends um 9 Uhr in] oder Capitäns WOE sett 
bermann beförderten ca. 4500 Paſſagiere. ey Zarenreſidenz eingetroffen, wohlbehalten bis auf eine Noſiztk | Kahn „Ziegel Zlotterie Penjau 

Haber itp" ' „ ſehr ſchmerzhafte Anſchwellung der Füße, denen Mr. Fort in Moulis do Rübenſchnitzel | Duinowo Danzig 
* Der Belociped-Club en re geſtern den letzten Tagen doch etwas zu wiel zugemuthet hatte, Gr} Görgens do. Kleie Warſchau Thorn 

Nachmittag Hunt ek in Sól e e los infolgebefien gezwungen, gleich nach feiner Ankunft einen Stromanf. 

* WA ~ 30, 20, Irat su $ z at ZEE ah: 3 5 A 

850100 en zur Bertheilung. Start und Ziel be- EN ję 1 Bony fa De Deutſchendorf eu Güter Danzig Thorn 

fanden fic bei dem 14,6 Kim. Stein in Steinſließ bet Zoppot, denkt fih jetzt in Petersburg noch einige Tage zu amijen] (Cap. Ulrich petnine bo. Königsberg. do. 


Holz⸗Verkehr bei Thorn. i 
Von S. Don per H. Don 4 Traften mit 2240 kiefernen Nund⸗ 


Danziger Mehlpreiſe. Weizenmehl pro 50 Kilogr. 
Kaiſermehl 21,50 Mk., Extra ſuperfine Nr. 000 19,50 Mk., 
Superſine Nr. 00 17,50 Mk., Fine Nr. 1 15,00 Mk., Fine 
Nr. 2 12,50 Mk., Mehlabfall oder Schwarzmehl 6,40 Mk.“ 
Roggenmehl pro 50 sito: 
Mk 15,20, Superfine Nr. 0 14,20 Mk., Miſchung Nr. 0 und 1 
13,20 Mk, Fine Nr. 1 11,60 Mk., Fine Nr. 2 9,80 Mk, Schrot⸗ 
2 Mehlabfall oder Schwarzmehl 6,60 Mk. 
Kleien pro 50 Kllo. Weizenkleie 5,40, Roggenkleie 5,80, 
Gerſtenſchrot 800 Mk. Graupen pro 50 Kilo. 
graupe 18,00, feine mitttel 17,00, mittel 15,00, ordinäve 

tzen pro 50 Kilo. 
Gerſtengrütze Nr. 1 16,00, Nr. 2 15,00, Nr. 3 13,50, Hafer⸗ 


Extra ſuperſine Nr. 00 


Perle 
Weizengrütze 20,00, 


ar l Bequemste Dosirung. j 
Migranin-Tahietten, aus reinem Migränin dargestellt, ) 


(5749 


werde ich am angegebenen Orte 
in freiwilliger Auction: 
div. Materialwaaren, Farben, 
Drogen, Eſſenzen, Cigarren, 
Eigaretten 2. ſowie vere 
ſchiedene Utenſilien als Re⸗ 
poſitorien, Tombänke, Wangs 
ſchaalen, Decimalſchaalen, 
Standfäſſer, diverſe Maaße 
an den Meiſtbietenden gegen 
Baarzahlung verſteig. Wieder⸗ 
verkäufer mache ich beſonders 
hierauf aufmerkſam. (5113 


Geridhtenokgicher Danzig, 
E 


Oeffentliche 


[Verſteigerung. 


Shihan fide Colonie 8, 2. 
Mittwoch, d. 18. Mai d. Is., 
Nachmittags 6 Uhr, werde ich 
bei den Reinhold Stieiow’ 
ſchen Eheleuten daſelbſt: 
1 birk. Kleiderſchrank, 2 dio. 
Stühle und 1 Regulator 
im Wege der Zwangsvoll⸗ 
ſtreckung öffentlich meiſtbietend 
gegen gleich 


verkaufen. (5756 


Danzig, den 16. Mai 1898. 


Fagotzki, Gerichtsvollzieher, 
Altſtädt. Graben 100, 1. 


Auction 
Allſtädt. Graben 94. 


Dienstag, 17. Mai 1898, 
Vorm. 11 Uhr, werde ich in 
meiner Pfandkammer im Auf⸗ 
trage der Union⸗Fahrradwerke 
Dortmund wegen jäumigen 
Abnehmens 


2 gam neue Jameuräder 


öffentlich meiſtbietend gegen 
gleich baare Zahlung verſteig. 
Janke, 
Gerichtsvollzieher in Danzig. 
Altſtädt. Graben 94, vis-à-vis der 


Markthalle. (5667 
Auction 


Mattenbuden parterre. 
Dienstag, den Mai er., 
Vormittags 10 Uhr, werde ich 
daſelbſt in meiner Pfandkammer 
im Wege der Zwangs⸗ 
vollſtreckung i 
1 Pianino und 10 Bände 
Brockhaus Converfations 
Lexikon, 14. Auflage, 
öffentlich gegen Baarzahlung 
meiſtbietend verſteigern. (5158 


r d 


baare Zahlung 


6 


Schirm⸗Neparat. u. Bezügewerd. 
ſaub. chen. u. bill angef. Schirmfhr. 


S. Deutschland, Langg. 82. (91 


KARTE b rif ah 
we i ett 


Martha Wagner 
Julins Stawikowsk 


Verlobte. 
Danzig, den 16. Mai 1898. 


n RUM 
Die Beerdigung A 
Königl. Seelootſen Herrn | 
Julius Herrmann 
findet Dienstag Nachmitt. 
2½ Uhr von der Leichen⸗ 
halle des St. Bartholomäi⸗ 
Kirchhofes (Halbe Allee) 
aus nach dem neuen Sang: 
fuhrer Kirchhofe ſtatt. 


Statt jede 


Robert 


anzeigen 


St. Petri⸗ 
aus ſtatt. 


anzeigen 
Danzig, den 16. Mai 


Danzig, den 16. Mai 


Trägercorps 


lichſten Dank. 


Suche ein rentables Colonial⸗ 
waaren: und Schankgeſchäft 
rejp: eine gute Gaſtwirthſchaft 
zu pachten; ſpäterer Kauf nicht 
ausgeſchloſſen. Meldungen erb. 
unt. B. 500 an die Geſchäftsſt. der 
„Neuen Weſtpr. Mittheilungen“ 
in Marienwerder. (5728 


heddie, Stellmacher (00. 
Danzig, Ankerschmiedegasse 9 
kaufen Rohbernstein 
in allen Größen zu höchſten 
Preiſen. (8847 
Möbel, eser oed ge 
Off. u. A an die Exp. d. Bl. (4624 


1zweithüriger Eisſchrank für alt 
billig zu kauf. gej. Tobiasg. 4, pt. 


BE 


Mehrere gut erhaltene 


Garten⸗Tiſche 
werden zu kaufen geſucht. N 

Offerten unter 05708 an kj 

Die Exped. dieſes B1.5708 


— a 
9999919919006 


Heute Bormittag 11 Uhr entſchltef fant na | 

langem ſchweren Leiden mein lieber Mae A 
unvergeßlicher, ſorgſamer Vater, Sohn, Bruder 

Schwager und Onkel, der Caſſenrendant 


im 56. Lebensjahre, welches hiermit tiefbetrüb 


Danzig, den 14. Mai 1898. é: 
Die trauernden Hinterbliebenen. 


h Die Beerdigung findet Mittwoch, den 18. Mai 
Nachmittags 3½ Uhr, von der Leichenhalle des 
und Pauli⸗Kirchhofes, Halbe Allee, 


Geſtern Mittag 12 ¼ Uhr entſchlief ſanft 
unſere gute ſorgſame Mutter 


fim Friedericke B 


in ihrem 61. Lebensjahre, welches tiefbetrübt 


Die Hinterbliebenen. 


Die Beerdigung wird bekannt gemacht. 


Geſtern früh 4), Uhr ſtarb nach langem 
Leiden mein lieber Mann, unſer guter Vater, 
Schwiegervater und Großvater . 


Wilhelm Witschelinski, fe 


im 71. Lebensjahre. Dieſes zeigen betrübt an gó 


Die trauernden Hinterbliebenen. 


Dankſagung. 
Für die vielen Beweiſe herzlicher Theilnahme bei 
der Beerdigung unſerer älteſten Tochter Elisabeth 
jagen wir dem Herrn Prediger Blech für, feine troſt⸗ 
reichen Worte am Grabe, ſowie den Herren Lehrern 
Kieck und Grundmann, wie 
für die vielen Bemühungen und den 
Eltern der Mitſchülerinnen für die reichlichen Kranz⸗ 
und Blumenſpenden auf dieſem Wege unſern Kerze HAR 


Cari Dems und 


* | gejucht. Offert. u. E 254 and 
—— —— nn. 


E. Thurau, Holzgaſſe 23, 1. 


16. Mai. 


2 ſehr g. erhalt. Herrenröcke ſind 1 eif., orehb. Schornſteinklappe, 
bill. zu verk. Johannisg. 23, 2. v. neu, bill. Fraueng. 29,2 Tr., z. verk. 
Gebr. S.⸗Ueberzieher,gut erh. zu Bodenrumm. z verk. Alt. Grab. 59. 
vk. Holzmarkt 24,1, Eg. Breitg. 1. Eine gui erhalt. Rolle billig zu 
Eine (chörige Handharmonika verkaufen Karpfenſeigen 9, Kell. 
Hitt SMAK MU, zu ver,, ß 
Allmodengaſſe 5,1 bei Lehmann. Elegantes Fahrrad, url, 

Geige, Bogen, Kaſten fürö) zu Marke Columbus, zu verkaufen. 
verk. Kl. Mühlengaſſe 7/,1 Tr.r. Leih⸗Auſtalt Breitgaſſe 24. 
Ariſton mit Noten billig zu verk. Geſtickter Tiſchläufer, neu, für 
Buumgartſcheg. 38, hinten, 1 Tr. la zu verk. Tagnetergaſſe 10, p. 


Hocheleganies nussh, Pianino | Berber erb 


Bilder, Waſchtiegel u. Küchen: 
711, Det.,b.5.0.2aitadie 22,p, (5654 geſchirr bill. zu vk. Tiſchlerg. 35, 3. 
Pianinos u.g. Flügel verk.u.urm. 


bill. Mahlke, Fraueng. 14. (4756 
Bettgeſt.mit Federm. gr. Teppich, 
Nachtſt., Wringmaſch., Bocciajp. 
f. d. G.ſchw. Rock z. Einſ. v. 1253. pk. 
An d. n. Mottl. 6, Eg. Adebg. (5645 
gee Polsterbettgesteile 
a 1,25 e, Kohlentajten a 1,10 , 
Kohlenlöffel a 20 J, mie Stoch: 
geſchirre find billig abzugeben 
Hopfengaſſe Nr. 108. (5345 
Ein gut erhalt. großes Sopha 
iſt billig zu verkaufen Fleiſcher⸗ 
1 Spiegel mit Goldrahmen und 
igut erh. Sorgſtuhl ſt. z. Verkauf 
Heiligenbr. Communicat, W. 7b. 
1 Sopha ſehr billig zu verkaufen 
Vorſt. Graben 10 F, parterre. 


Hal, Himmelbetigostell 


mit Sprungfedermatratzen zu 
verkaufen Laugenmarkt 3. 


Fast neue Möbel 


für 3 Zimmer zu verkaufen 
Sandgrube Ar. 29, 1 Treppe. 
1 Sopha ift billig zu verkaufen 
Frauengaſſe Nr. 1, 1 Treppe. 
Ath.,zerlegb. mah, Kleiderſchrank, 
nußb. Vertic.,Ith pol. Kleiderſchr. 
pol. Tiſche 6.8.0. Johannisg. 13, H. 
Teleg. Garnit., Thocheleg. Paneel⸗ 
ſopha,tnußb.Kleiderſchr., 1nußb. 
Verticow, lachteckiger Salontiſch, 
2Tr.⸗Spiegel mitStuf., 1Pfeiler⸗ 
ſpiegel, 1 birt. Vexticow, 1 birk. 
Sophatiſch, 2 Par.⸗Bettgeſt. m. M. 
(a 43 %), 2 birk. Bettgeſtelle mit 
Matr. (aA), Leleg Küchenſchr., 
1 Damaſtſopha (26 %, I Waſch⸗ 
toilette m. Marm. LNachttijch mit 
Marmor u. 1 Schlafſopha, alles 
ganz nen, zu vk. Frauengaſſe 88, 
Langgaſſe 18, 1 Treppe, billig zu 
e Aettragmen mit Matra, 
Commode, Waſchtiſch, Stühle. 
Fortzugshalbeiſte-Mahag.⸗Zim.⸗ 
Einrichtung und verſchiedene 
andere Sachen preiswertlhzu ver 
Deckbett, Unterb., Plätteiſen, eij. 
Gewichte z.v. Gr. Wollweberg. 2/1 
Ein elegantes Damaſtſopha mit 
Muſchel e. überpolirt. Wohnzim.⸗ 
Sopha, alles neu, ſehr billig zu 
verkaufen Schneidemühlela,1Tr. 


Wegen Fortzug 
von Danzig find noch folgende 
faſt neue nußbaumne Möbel zu 
verkaufen: 1 eleg. Plüſchgarnit., 
1 Verticow, Spiegel mit Conſole, 
1 Paradebettgeſtell, 2 große 
Bilder, Küchenſpind u. mehrere 
andere Sachen. Am Stein 
Nr. 14, 3 Teppen rechts. 

Ein zerlegbarer 2thüriger 
me~ Kleiderſchrank, "HR 

1 eich. geſchnitzter Sophatiſch, 
1 Küchentiſch zu verkaufen 
Breitgaſſe 51. (5747 


Einen größeren Poſten 
Roggenricht- und 
Mlaſchinenſtroh 


hat zu verkaufen Forstgut 
Rieselfeld bei heubude. (5343 


Daſelbſt kann noch Jungvieh 
in Weide genommen werden. 


1 ͤ es 
bę find eine Partie 
Poſthiſtchen billig abzugeben 
Langgaſſe Nr. 40. (5580 
Centrifuge, 
Handbetrieb, leichter Tafel⸗ 
wagen billig zu verkaufen 
Gr. Nonnengaſſe 1, part. (5611 
ABER |od 
Ein ganz neues Meyer's 
a E (5. Aufl.), 
owie eine neue Accordzither, > P : 
„Stella“, billig zu verkaufen. Weben fay Ae A 
Offerten unter 05658 an die in der Nähe des Zk” ? 
Expedition dieſes Blattes (5658 m oder Große Allee“ Off. mit 
Kinderw gu vt. Langgafjedst.(* | Angabe desjährl. Miethspr. 
1 Petrol.⸗KannepaſſefürHäkerei, unter F 278 an die Exped. 
1 faſt neuer Handwagen billig gu | EE e 3 
vrk.Langgarten 44, Hof,Thüre 5. Geſucht wird von ſofort in 
a ift = Danzig oder Langfuhr cine 
verk. Halbe Allee, Bergſtraße 3. „ hi y 
Ein 20 Markſtück, Kaff. Friedr. zu u ine Wohnung 
haben Gr. Oelmühleng. 7, 2Tr.v. von 5 e ie Wa 
Lehr gerh.Singer⸗Nähmaſchine in angenehmer Lage, trać 
resit. Art. defendi 52, 1. | obduaeben unter Siffer E. IE. 
— — in Walter's Hotel. (5732 


| Montag Danziger $ceuefte Nachrichten. 


Suche Grundſtück, maſſiv, Pfeffer: 
ſtadt, Fraueng, gut verzinst,, bei 
Ader ge, ae 4000% Anz. zu k. Off.unterk 308. 
e ‚g Lacher, Bayrſſch⸗Patentflaſchen werden 
Söäweiter und Schwägerin gekauft Breitgaſſe sr, Geſchäft. 


Gertrud dehrke 


im Alter von 24 Jahren 
geſtern zu ſich in die Ewigkeit Fe 
zu nehmen. 5 
a BerdieDahingefchiebene 
gekannt, wird unſern Bi 
Schmerz zu würdigen 
wiſſen. 
Danzig, den 16. Mai 1898. 
Die Hinterbliebenen. 


Nach langem ſchmeren 0 
Leiden hat es Gott gefallen, 


t 22 Jahren beſtehendes 


kleines 
Kutzwaaren⸗Geſchäft 


iſt gleich oder ſpäter zu ver⸗ 
kaufen. Offerten unter D 845 
an die Expedition d. Bl. (5325 


in Langfuhr 
Danzig und Zoppot 
Wohn: und Geſchüftshäuſer 
und Bauſtellen 
an den geeignetſten Plätzen, in 
Dirschau großes kaufmänniſches 
Geſchäft, in Lauenburg 1. Pom. 
Colonialgeſchäft, Deſtillation u. 
Brauerei, in Stuhm frequentes 
Hotel in günſt. Lage, in Meisters- 
Walde Gaſthaus, Landwirthfchaft 
u. Poſt⸗Agent., bei Uulmsee Gaſt⸗ 
haus m. Tanzlocal, StationBerg- 
friede Etabliſſem. m. Penſionat, 
Hotel I. Cl., mit eleg. Reſtaur., 
beſteLage, verkäuflich durch (5238 
E. Assmann, Langfuhr. 


Ein Haus in Tangfuhr 
iſt zum Abbruch zu verkaufen. 
Näheres in der Adler⸗Apotheke 
Langfuhr. (5549 


C= 
Wegen Todesfall 
w. d. Gaſtwirthſch. a. Waſſer gel, 
gute Baulichkeit. bald billig verk. 
Bei ea. 8000 Anzahl. Selbſtrefl. 
bitte Off. unt. F 221 an d. Exp. (5655 
Bin willens, mein neues 


ae 


7 


Ein Fei 


abzugeb. Gr. Schwalbengaſſe 21. 

Grabgitter, 2-perjonig, ſtehen 
zum Verkauf Weidengaſſe 12, 
bei Marquardt. - 


Die Beerdigung der 
Frau er 
Wittwe Pegelow E 
findet Dienjtag, Nachmittag 
2½ Uhr von der Leichen⸗ 
halle Olivaer Thor nach 
dem St. Barbara ⸗Kirch⸗ 
hofe ſtatt. j 


foyer Weg Nr. 6a, parterre. 
1 Fahrrad, wenig gebraucht, ift 
billig zu verk. Stadtgebiet 139. 
Gut br. Blitzlampe, gr. Flaſchen⸗ 
bank b. z. v. Johannisgaſſe13, Kell. 

Waage, Milchgeſch. 
Combank, Käſeglocken zu 
nerkaufen Gr. Krämergaſſe 8. 
Ein Kinderwagen, gut erhalten, 


Eine faſt neue Damen⸗Singer⸗ 
Nähmaſchine für 22 M zu ver- 
kaufen Drehergaſſe 20, 1 Tr. 
FFF 


4 Kachelöfen, 


2 Vier⸗ und 2 Fünfeck⸗Oefen, 
find zu verkaufen. Zu erfragen 
Münchengaſſe Nr. 8, part. 


Seidler 


buch, Heinichen Latein.⸗Deutſch. 
W.⸗B., Benseler Griech.⸗Deutſch. 
W. -B. zu verk. Gartengaſſe 4, 3. 
Gute Eßt⸗Kartoffeln zu ver 
kaufen Böttchergaſſe 20, Keller. 
1 Bettfederreinigungs⸗Maſchine 
bill. zu ort. Pfefferſtadt 44, part. 
1 neuer beſchlagener e e 
7 und ein nicht 
Arbeitswagen beſchlagener 
Wagen ſteht billig zum Verkauf 
Schellingsfelde, Unterſtr. 74 b. 
Ein Boliere billig zu verkaufen. 
Offert. u. F 244 an d. Exp. d. Bl. 
Cr eke ——rðriñC ᷑ —— 
pagrzad alt jtatt gebaut, gut erh. 
für 75 % zu verkauf. Thornſcher 
Weg 9,2 Tr., von 7 Uhr Abends. 
1 Petroleumkocher flammig gut 


erhalten, zu vf. Hohe Seigen 33. 


pro Ceutner 2 Mk. 
verkauft Gut Holm. (5699 


Dom Abbrud zu kaufen 
geſucht! 
650-500 Stiiek alte Fliesen, 


4.25 em im Quadrat od. 250 Stück 
in Größe von 50 em im Quadrat 
Stadtgebiet Nr. 25, Danziger 
Malzfabrik. 
1 g. neuer mod. Sommerhut f. e. 
j. Mädch. b. z. vk. Fraueng. 40, 1. 
Ein Cylinderhut billig zu ver⸗ 
kaufen Frauengaſſe 32, 1 Tr. 


3 


u miethen geſucht 
vom 1. October eine elegante, 
herrſchaftl. Wohnung von 6 bis 
7 Zimmern und reichlichem Zu⸗ 
behör in Langfuhr. — Offerten 
unter E 58 an die Expedition 
dieſes Blattes. (5522 


Wohnung, 


2 Zimmer mit oder ohne Zu⸗ 
behör, perl Auguſt,1. September 
oder 1. October zu miethen geſ. 
Off. mit Preis unter F 251. (5691 
Zum October w. 1 Wohnung von 
1 Dame in der Stadt für 500 % 
gej. Offert. u. E 258 a. d. Exped. 
~ Gine kleine Wohnung bis zum 
Preiſe von 35 % zum 1. Juli 
ff 302 an die Exp. 


Haus mit Gart. 
In Langlahi, und Stall, nahe 
am Walde u elektr. Bahn, zu vk. 
Off. unt. F 213 an die Exp. (5650 


Weg, Angabe der Wirthsehalt 


möchte die Beſitzung mit circa 
zwei culmiſchen Hufen feinſtem 
Werdexboden, gute Lage, ſchöne 
Gebäude, bald verkaufen bei 
circa 12000 Anzahl. Offerten 
unter F 218 an die Exped. (5656 


Zoppot, Franziusſtraße, ſind 
mehrere Bauplätze zu verkaufen. 
Zu erfragen Südſtraße 20. 


Rohlengeſchäft, 


gute Lage, iſt zu verkaufen. 
Offert. unter F 248 an die Exp. 


1 Grundſtück 


in Bröſen iſt ſofort zu verkaufen. 
Offert. unter F 246 an die Exp. 


1 Grundſtück mit einem guten 
Obſt⸗ u. Gemüſegarten iſt tranf- 
heitshalber Prauſt 31, zu verk. 
1 neues Haus, Mittelwohn., 7% 
verz., bei 10—15000 M Ang. zu 
verkauf. Agenten ausgeſchloſſen. 
Offert. unt. F 273 Exp. d. Blatt. 
Grundſtücke in der Nähe Langi., 
Bröſen, H. Allee, Bergſtr. u. Dang. 
3. vrf. d. Liebert, Pfefferſtadt 44. 


3 zuſammenh. Grundſtücke 
mit großem Hof, auch zur Fabrik 
geeignet, in der Nähe des Bahn⸗ 
hofs zu verkaufen. Näheres 
Liebert, Pfefferſtadt 44. 


Ca. 1600 Quadratmeter 
Bauſtelle auf Aiederſtadt 


vorzüglich zum Bau von Hand⸗ 
werkerwohnungen geeignet, zum 
Preiſe von 25 % pro Quadrat- 
meter ſofort zu verkaufen. 
Off. unt. F 276 an die Exp. d. Bl. 
zugfeſte 
2 ſtarke Laſtpferde 
ſtehen von ſofort zum Verkauf. 
Adam Rhode, (5608 
Hochſtrieß⸗Langfuhr. 
2 gute Gebrauchspferde, 
für leichtes und ſchweres Fuhr⸗ 
werk geeignet, zu verkaufen. 
Off. unt. E 212 an die Exp. (5649 
Eine friſchmüichende Ziege if gu 
verkaufen Ohra, Roſengaſſe 404. 
Braun Wallach, 10 S.alt,73011.,9. 
geritt. u. Lu. 2⸗ſpän. gef,durchaus 
zuvrl. w. Ueberfüll. d. Stalls ;. pk. 
Zu erf. Artill.⸗Werkſt. hier (5696 


ger 


1898 


onia 


1898 


auch dem freiwilligen 


eſucht. Off. u. F 


Meyers Conversatſons-Bszikon, 
4.—6. Auflage, w, billig zu kaufen 
Exp. 
Altes Damen⸗Fahrrad zu kaufen wa Grosse 
8 > 2 7755 elb 

geſucht. Off. u. E 2 an 5 Sr: zu verkaufen Sa ei oe 
Ein gebrauchtes, noch gut Eine ſeit Oſtern rer 

erhaltenes (6729 2 Hern friſchmilchende 


Damen-Nad junge Kuh 

a — - „4 | (Hol. Kreuzung) verkauft 
wird zu kaufen gejucht. Offert. Trader, Oſtertwick 
an L. 8. Bisenstadt, Stuhm. Wine arte ren 
1 Tragkiepe wird zu kaufen get | ` ine ſchwarze hochtragende 
Off. m. Preis u. F 292 an die Exp. Kuh 


iteijeforb, mittl. Größe, wird zu ‘ 
kauf. gej. St. Kathar.⸗Kirchhof 3. verkauft G. Hinz = Giſchkau. 


Eine ält. Dame juht ſofort Ü 


Hoch-Kelpin bei Danzig | 1 jung raceechter Ziegenbock ijt) de, Famil. Perf. Wohn. Stub. h. 
jut ein ruhiges, ſicheres BA, les We Hauswe p! Fache l. Sub hart ob. Try gim 
Ein Hund (weißer Pudel) Oct. Off, u. k 295 an die Exped. 


wird für jeden Preis verkauft. 
Näheres Olivacrtior 6. 
Eine junge ſehr gute Kun, 
na feiſchmilchend, iftfoct: 
zugshalber ſofort zu verkaufen 
Langfuhr, Brunshöferweg 21. 
Tauben find zu DET= 
taujen Gditlig Alte Sorge 16. 
Frackanzug, lange Stiefel zu 
r Neugarten 35, 1 Tr., r. 
Helle u. dunkle Knaben⸗Blouſen, 
für alt, für Knaben v. u 
Gin janb, gut verzinsliches billig zu haben 3. Damm 12. 
Haus, Breitgaſſe od. Damm gel., Vollständiger Anzug 
zu kaufen geſucht. Off m. Preis u. | für Leichenträger billig zu ver- 
Anz. u. F 298 au die Exp. d. Bl.] kaufen Sandgrube 54, part. 


Nut. l. Famil. |. 3. I. Juli od früh. 
e. Wohn Pr.b. 17.4 Off. u. E 279 G. 
Anſtänd. Schneiderin wünſcht 
ein kleines Stübchen ps ne 
nur in einer guten Stra 
miethen. Preis 10—14 A Off. 
unter F 304 an die Exp. d. Bl. 


Teini mol Stbch w. e anſt Moch. 
zu mieth.gei. Off. u. F 268 an d. E. 
Möblirtes Zimmer, 
innere Vorſtadt geleg, ſepar. 
Ging. v. jg. Kaufm. p. 1. Juni gej. 
Off. m. Preisang. u. F 249 g. d. Exp. 


Reitpferd 


welches auch zieht, billig zu 
kaufen oder gegen ein edles 
5jühr. Pferd einzutauſchen. (5714 
Eine friſchmilchende Ziege wird 
gekauft Kirchhof Freie religiöfe 
Gemeinde, Olipaerth. a. d. gr. All. 
Ich ſuche kl. Grundſtück b. 1000 
u. 2000 ½ Anz. außerh. d. Stadt, 
Ohra, Schidlitz, Sandweg, auch 
Bergſtraße (Allee) kann es ſein. 


Billig zu verkaufen: 


eine ſtarke, ſaſt neue eiſerne, 


doppelte Winde 


nebſt ſtarker eiſerner Kette 
at bis 300 Gentner, 
adtgebiet 25, Dangi 

Malziabrit, AE 
Blöcke und Taue fi illi 

í ind billig gu 
verk. Hohe Seigen 3, 1 Tr. (8608 
1 Holzſtall, 14½ m l, . Abbr. 1 0. 
Schidlitz 75, Carthäuſerſtr. 65690 
1 Parkwagen, neu, auf Patent⸗ 
achſen, ein⸗ od. zweiſpännig, ſehr 
billig zu verkauf. Off. unter F 43, 


Ueber 100 alte Mauerſt. unentg. 3 


billig zu pyt. Schloßgaſſe 8, 1 Tr. 


Sachs-Villatte Franzöf.Wörter⸗ b 


Giera 3 Só, ſpät. zu uvm. Näh. daj, (3343 
stihl heal cia nl EO 


Str. 113. 


Altſtädt. Graben 71 neu 
decorirte Wohnung, 2 gr. frol 
Zimmer, Küche u. Zubeh. ſofort 
oder 1. Juli zu vrm. Näh. 2. Et. 


D fe dalra Brai 

2. Damm J, Heke breiigasse, 
ij: die v. Hru. Dr. Werner inne⸗ 
geh. Wuhnung, bejt. aus 3 Zimm. 
n. Zubeh. krankheitsh. p.gleich od. 
ipót. zu orm. Näh. daj. imLaden. 
Schidlitz, Alt⸗Weinb. 841d, Wohn. 
St., Cab., K. z. 1. Juni z. v. Pr. 15% 
Eine Wohnung v. 3 Zimmern, 
Entree, Küche, ſehr geeignet für 
eine ältere Dame zu verm. 
Ketterhagergaſſe 2, 2 Tr. (5742 
Wohnung v. 2-3 Bint. 1. Juni z. v. 
Mattera, Reitergaſſe 13. (5744 
Heilige Geiſtgaſſe 44, 2 Treppen, 
iſt eine Wohnung zu vermiethen. 
Nied. Seig. 12-13, Stube, Cabinet 
u. K., zum 1. Juli z. vm. Mag. pt. 

Eine Wohnung 

iſt vom 1. Juni zu vermiethen 
Ohra, Roſengaſſe Nr. 391, bei 
V. Narzynski, Fleiſchermeiſter. 
Schidlitz, Oberſtr. 22 ijt eine kleine 
Wohnung z. 1. Juni z. vm. Pr. 9 
3 freundliche Sommer: 
wohnungen mit auch ohne Möb., 
ſehr romant. geleg., nahe an der 
See ſind in Glettkau bei Oliva 
beim Beſitzer Heinrichs zu orm. 


i. eine freundl. 
an kinderl. Leute für den Preis 
von 11,50% per 1. Juni zu verm. 
Zu erfr.daſein der Meierei. (5715 


Kl. Wohnung an kinderloſe Leute 
zu vermieth. Tiſchlergaſſe 47 pt, 


ijt eine freundliche S$ommer= 
wohnung zu vermiethen. 

Oliva, Sommerwohn. u. jep, Z. 
b. zu verm. Off. u. A poſtl. Oliva. 
Eine kl. Wohnung, eig. Hausth., 
Stube, Entr., h. Küche m. Sparh. 
u. kl. Kamm, in d. Nähe d. Oſtſee 
u. Kiefernwald, für 16 monatl. 
zu vermiethen. Auskunft eertheilt 


Ein Schneider ſucht ein helles 
Stübchen ohne Betten zum 
Arbeiten bei anſtändigen Leuten 
zum 1. Juni. Offerten mit Preis 
unter F 293 an die Exp. d. Blatt. 

Herr ſucht freundl. möblirtes 


Zimmer 
mitpPenſion zum 1. Juni. Off. mit 
Prsang. unt. F 291 an die Exp. 
Gut möblirtes Zimmer, ganz 
ſeparat, mit 2 Betten, v. 27. Mat 
bis 3. Juni zu miethen geſucht. 
Offerten u. F 261 an die Exped. 
Suche per 1, uni ein möblirtes 
immer mit ganz ſeparatem 
Eingang, ſelbiges wird nur zeit⸗ 
weiſe benutzt. Off. nebſt Prsang. 
unter F 255 an die Exped. (5697 
Mol. Dachſtöch. od. Cab. 3. I. Juni 
Pr. von 67% zu mieth. geſucht. 
Off. unt. F 133 an die Exp. (56838 


(ada (m 


T 


Laden, in beſter Geſchäftslage, 
tur ein feines Specialgeſchäft 
ſofort oder ſpäter geſucht. An⸗ 
gebote unter RR 200 hauptpoſt⸗ 
lagernd Dir | ch au. (5686 
Suche von ſogleich oder ſpäter 


einen Pferdeſtall nebſt 
Wagenremieſe 


in der Nähe vom Vorſtädtiſchen 
Graben zu miethen. (5641 
Johannes Reimann, 

, Poggenpfuhl 1. 
Alleiniger Vertreter für Danzig 
und Umgegend der Dampf-Bier- 
Brauerei Gbr. Stobbe, Tiegenhof. 
FFF 


Sofort zu vermiethen 
Fleiſchergaſſe 34 
vollſtündig nen decorirte 


A óWy BE Miethe 950.4 d. Herrſch. R. Kling, Pfefferſt. 42. 
7 Etage 1300 . 

„ „ 2 „ “goo” INommeririsehe u. Laltknrort: 
3 NEA m 500 % 


Sacorseh-Nelmelzihal, 
Jommerwohnungen 


hat zu vermiethen. (5706 
J. Schroeder, Gutsbeſttzer. 


In meinem Neubau iſt eine 


Wohnung, 


beſtehend aus 2 Stuben, Küche, 
Keller, Boden, zu vermiethen; 
ebenſo habe Wohnungen von 
Stube, Küche, Keller, theilweiſe 
Stall und Boden, an nur an⸗ 
ſtändige Miether zu vermiethen. 
Julius Gramsdort, Schidlitz 44. 


Comtoir, 


freundl. und hell, Ankerſchmiede⸗ 
gaſſe 7, ſofort oder ſpäter billig 
gu vermieth. Näheres 1. Etage. 
Wohnung, 8 Stuben, Glashalle 
nebſt allem Zubehör, Garten, für 
den Sommer für 225 om zu ver⸗ 
miethen Zoppot, Behrendſtraße 
links. Daſelbſt auch eine Jahres⸗ 
wohnung von vier Stuben von 
gleich zu vermiethen. (8692 

Eine in der Langgaſſe belegene 


Hange⸗Etage, 

paffendfürflerzte, Rechtsanwalt⸗ 
büreau, Geſchäft oder Comtoir 
zum 1. October zu vermiethen. 
Gefällige Offerten untetF 247 an 
die Expedition dief. Blatt. (5680 
Fleiſchergaſſe 78, 1, neu dec, 
8 Zimmer, h. Küche, Mädchenſt., 
Entr. u. alles Zubehör zu verm. 


Näheres Bitte zu erfragen bei 
John Fhilipp, Brodbänken⸗ 
gaſſe Nr. 14. (5381 


Oliva, Delonken 6. Hof, 


ijt eineMWohnung von 2Bimmern, 
Entr., Küche, Speiſek, gemeinſch. 
Keller u. Garten zu verm. (5527 


elegante Winter⸗ 

oppot, Wohnungen von 
2.5 imm. u. Zub., evtl. auch nur 
für bie Saiſon, zu urm. Näheres 
Wäldchenſtraße 3 von 3-6. (4786 


Grabengafjes, 


Ecke Thornſcher Weg, find mehr. 
herrſch. Wohnungen v. 4 Zimm. 
zum 1. Det. billig zu vermieth. 
Nah. daſelbſt 2 Tr., links. (5033 

Eine Part.⸗Wohnung von 
Stube, Küche, Keller iſt an kindl. 
Leute v. 1. Juni zu vm. Zu erfr. 
Am Stein £ bei C. Thiel. (5487 
Wohnung vs Zimmern, Cabinet 
Küche, Veranda, Vorgart.,Lang⸗ 
fuhr, Ahornweg 7, E.Kaſtanienw. 
zu vm, Nh. 2. Etg. I. P.Eucas. (3166 

Altſtädtiſchen Graben 24 
ift eine frol. herrſch, Wohnung, 
beſteh. aus 2 Bimm., Cntr, Küche 
und ſonſtig. Zubehör von gleich 


Zopnot, 


In dem neuerbauten Hanfe 
Schwedenhof⸗ Straße 1 
Bahnhof, Poſt und Markt, fiyd 
herrſchaftliche Wohnungen in 
moderner, comfortabler Aus⸗ 
führung von gleich reſp. 1. Juli 
zu vermiethen, eventuell auch 


8 der Sone 37 * 
für = mar 8 Weidengaſſe 32, 2 Tr. möbl. 
Halbe Allee, Ziganken⸗ Simm. an 1-2 Herr. zu vm. (5362 


bergerweg 108, iſt eine 


Ioclparlertenollmung 


beſtehend aus 4 Zimmern nebſt 
Zubehör zu vermiethen. Näher 
Breitgaſfe Nr. 119. 


Schilfgaſſe 6, pt., gut möbl. 
Zimmer u. Cab. an 12 erren 
gleich od. ſpät. zu verm. (5529 
Hundegaſſe 87 Z mol. Zimmer an 
1-2 p. a. W.m. Pens. vrm., (5499 


(5458 


Grohe Bühergaft 


iſt eine Parterre-Wohnung 
von 3 Stuben nebſt Zubehör 
von gleich zu vermiethen. „ya 
erfragen : (5688 
Brabant Nr. 18, 
Fiſchräucherei. 


E 
Herkſchaftl. Wohnung, 
7 immer, nach der Neuzeit ein⸗ 
gerichtet, mit allem reichlichen 
Zubehör und Garten, eventuell 
Stall, von ſofort oder ſpäter 
zu vermiethen. Offerten unter 
F 215 an die Exp. d. Bl. (5651 


iſt eine für ſich vollſtändig 


lep. Eingang, vom 15. oder 1. zu 
berm. Mattenbuden 38. (5646 
Fratteng. 8,9, eleg. m. Bordetz. 
M. Cb. mit a. of. Penf. zu vm. (5052 
Langfuhr Bahnfofſtr. u. Birken⸗ 
allee 15 j.1-2 möbl. Zimm. z. verm. 

Poggenpfuhl Nr. 50 ift ein 
möblirtes Zimmer zu vermieth. 

Poggenpfuhl 92,2 Tr., 2 fein 
möblirte Zimmer, jep. Cing, im 
Ganzen oder getheilt, fof. zu um. 
Borjt. Graben 64, parterre, ijt 
ein freundlich möblirtes Vorder⸗ 
zimmer mit ſeparat. Eingang an 
einen Herrn ſogleich zu vermieth. 
1 leeres Vorderzimmer mit fep. 


abgeſchloſſene, durchweg nen Ging. ift Steindamm 3, 1, z. verm. 
decorirte Wohnung Fleiſcherg. 18, 2, t. e.g.mbl. Vdrz. u. 


C. a. 1-2 H. m. a. o. P. v. 1. Juni z. vm. 


m R billig zu 
Möbl. Zimmer dern 
Zoppot, Pommerſcheſtr. 7,3 Tr. 
Schmiedegaſſe 22, 2 Treppen, ift 
eine möblirte Wohnung von 
Stube und Cab. an einen feinen 
Herrn vom 1. Juni zu vermieth. 


ord Graben 44b, 


hochparterre, find fein möblirte 
Zimmer an Herren zu vermieth. 
Breitgaſſe 2,1, freundl.möblirtes 
Vorderz. u. Cab., g. jep.Gg., gute 
Penſion, zum 1. Juni zu verm. 
Freundlich möbl. Zimmer ift auf 
einen halben Monat (v. jetzt 6.1.) 
zu vermiethen Heumarkt 7, 3. 


von 3 Zimmer, Küche, Boden ze. 
zum 1. Juni cr. oder jpóter zu 
vermiethen. Beſichtig. Montag 
Dienſtag und Mittwoch von 
9 bis 11 Uhr. (5484 


Na N c 
GD iiw æ. 

Am Karlsberg 9 find herr if 
Wohuungen von 3 Aer ad 
ſämmtlichem Zubehör zu ver⸗ 
miethen. (5636 

3, 4 auch 6 Z., vi 
j 4. viel Zub., herrsch. 
Glasbale., rin Grt., 1M.b.Strsb., 
3M.0.Zingth,, k.Vis-1-vistv.475an 
Hermannsh,W.6, Nh, dort. (6672 
Fraueng.„Hinterh., Rart.-Wohn. 
9.2 Zim, Cab u, Zub. zum 1 Juni 
zu vm. Näh. Breitg. 95,3, (5681 


e,, ot aa 
Sleńjtyerga(je87, 1 ein eleg mooi. 
Zim en Schlafz. ſogl. zu ven, (5491 


Ein aut möbl Simmer, parterre,’ 


SE 


Nr. 113. 
renndi, möbl Torderzimmer 


ift zu verm. Breitgafje 18, 2 Tr, 
Pfarrhof 3, 1, eleg. mbl.Wohn-u. 
Schlafzimmer, ſeparat, zu verm. 
— ¶ — —ẽ—k— E ͤ—a—ñAä ͤ 
Móbł. Zimmer mit gut. Pens. an 
1—2 Hrn. Fraueng.49, 2, zu vm. 
Mob. Zimmer m. Cab., jep., an 
1-2 Hrn zu vm. Tobiasgaſſe 23, 1. 
1 gut möbl. Zimmer u. Cab. tit 
joj. zu verm. Heil. Geiſtgaſſe 139. 
Einf. mbl. Z. f. e. D., paj. t.S pnd. 
fofort zu um Altſt. Graben! 0c pt. 
Hundeg.50 e.g.mbl.jep.gel.B.-B3. 
m. Cab. 3. 1. Juni zu vm. Näh. 2. Et. 
2.Damm16,2Tr.,eleg.mößl.Zin. 
u. Cab. an e. Herrn zu u. (5752 
Hundegaije, pt., ie. Comt. Zim d. 
e. alte dam. od. Herrn priv. Jof. zu 
verm. Näh. Gr. Krämerg. 5, 1 Tr. 


Fremdiich móbliries Zimmer 
neu renovirt, herrliche Ausſicht 
(Winterplatz), nur wegen Fort⸗ 
gleich zu vermiethen 
Vorſtädt. Grabens 7, Ecke Winter⸗ 
platz, 1 Treppe, bei Böhm. 


Eleg. möblirte Wohnung 
2 Bimmer, Entree, jep. Eingang, 
ſofort zu verm. Pfefferſtadt 47,1. 
Poggenpfuhl70,1Etg., 2fröl.mbl. 
Zimmer mit Ue. verſetz. h. z. vm. 
Ein möbl. Zimmer an 1 Herrn 
zu verm. Poggenpfuhl 85, 1 Tr. 
1 ſehr ſaub., gut möbl. Zimmer 


zu vermiethenHolzgaſſe 28,2 Tr. 


Hocheleg. Salon- Simm. an 1-2 f. 

erren zu vm. Breitg. 66, 2.(5717 
Hundegaſſe 30, 1, ein gut möbl. 
Vorderz., ſep. Eing., ſofort zu v. 


Vorſt. Graben 66, 3 Tr. iſt ein 
möbl. Vordz. m. auch oh. Penſ. zu v. 
Langgarten 9, 4, ijt embl. Vord.⸗ 
Bimm. mit a. ohne Penſ. zu verm. 
Heil. Geiſtgaſſe 17,2 Tr., gr. frdl. 
möbl.Vorderz. v. ſogl. bill. zu verm. 


Eleg. möbl. Vorderzimm. mit fep. 
Ging, paii. f. Beamte, z. 1. Juni zu 
verm. Paradiesgaſſe 6/7, 2 Tr. l. 
olzmarkt 17,3 jind mehr. möbl. 
immer mit auch oh. Penſ. zu vm 
Fraueugaſſe 34, 1 Tr. ijt ein 
möbl. Vorderzimm. fogl. od. zum 
1. Juni an 1-2 Herren zu verm. 
Ein einfach mbl. Zimmer gu um. 
St. Katharinen⸗Kirchbof Nr. 3. 

Ibis 2 fein möbl. Zimmer 
von gleich od. 1. Junk (auch auf 
kurze Zeit) zu verm. Auf Wunſch 
Burſchengelaß Langgaſſe 37, 2. 


| 


Eleg.möbl Zimm. m. Cab. evtl. n. 
Burſchengel Langgrt. 115, 1 zu v, 


Einkl.frdl.möbl. Vrdz. mitſep. Eg. 
bill. zu verm. Holzgaſſe 12, prt., r. 


1 f. Cab. an e. Hrn. od. Fr. v. 1. Juni 
3. vm. Kl. Oelmühleng. 1, H., Th. 3. 
2 anſt. Leute erh. ſof. Logis mit 
Penſion Rammbau 27, pt. (5683 


Anſt. junge Leute finden gutes 
Logis Altſtädt. Graben 60,1 Tr. 
2 anſtänd. junge Leute finden 
gutes Logis Faulgraben 14, 1. 
J anſt. Frau oder Fräulein mit 
Betten findet gutes Logis bei 
einer Dame Zwirngaſſe 1, 3 Tr. 
1 anſt. jung. Mann find. gut. Logis 
Mit Beköſt. Tagnetergaſſe 2, 2. 
unge Leute finden anſtändiges 
0915 Häkergaſſe 10, 3 Treppen. 
Junge Lente find, freand!, Logis 
Aa g. den Tiſchlergaſſe 16 p. 
Anſt. Jg. Leute find. g. Logis mit 
auch ohne Bek. Schüſſeldamm25,2 
unge Leute finden gutes Soaig 
Sr Bek. Kumſtg. 242 Tr. Th 11, 
Jig. Leute find von gl. amjt,Iogis, 
Müh. Hakelmerk 5, Varbiergeſch. 
———ñ— f—m⁴—ĩ t—ꝛ: —4 
Zjunge Leute finden gutes Logis 
Er. Rammbaum 40, 2 Tr. 
nt. Jg. Leutefind. gut. Sog m. Koſt 
im 5 Zim. ſep. Eg. Büttelg. 6,2. 
unge Leute finden anſtändiges 
Logis Häkergaſſe 38, 2 “3 
T-2 anitand. junge Leute finden 
sl" afin Markt 1 119 15 
Se e d anit Logis im Cab. 
Mannſfind.anſt. Logis i 
I-2ovdtl.jg.Zeute f. garain AZ 
A 
Junge Leute finden gutes ſaub. 
Logis Kl. Müßlengaſſe 3, Seller. 


Ded 


Anſtänd Junge deute finden gutes 
Logis Altſtädt. Graben 29, 2 Tr. 
1-2 jg. Leute find. g. Logis mit Bek. 
Schüſſeldamm 30p. Eg. Pferdeir. 
Anſt. Mitbewohnerin w. b. einer 
Wittwe gej. Schüſſeldamm 55, 2. 


0 (üchtiger Kaſten⸗ 


Montag 


Eine Mitbewohnerin kann ſich 
melden Faulgraben 17, 1 Tr. 


Nähe Hopfengasse 
finden 1—2 Herren vorzügliche 
Benfion. Je nach den Anſprüch. 
billigſt. Anfragen unter F 214 
an die Exped. d. Bl. erbet. (5647 


Pension gesucht 


von ſogleich bei einem evangel. 
Lehrer auf dem Lande für einen 
achtjährigen Knaben, dem auch 
Unterricht zu ertheilen iſt. Off. 
m. Preisang. u. F 263 a. d. Exp. 

Eine Lehrerin ſucht für den 
Monat Juli Pension in 
Carthaus, Oliva oder Zoppot 
(Nähe des Waldes). Offerten 


mit näheren Angaben unter 
F 267 an die Expedition d. Bl. 


Div. Vermieti 
Gin Heine 


ift Kohlenmarkt 8 von ſogleich 
oder ſpäter zu vermiethen. , 
Näheres daſelbſt. (5524 


Laden 
Große Wollwebergaſſe 1 


mit auch ohne Wohnung zu 


vermiethen. Näheres Lang⸗ 
gaſſe 11, 1 Treppe. (4824 


Laden 


Gr. Wollwebergaſſe 2 
; (Mäntelgeſchäſt Fleischer) vom 


1. October oder früher zu ver: 
miethen. Näheres Langgaſſe 
Nr. 11, 1 Treppe. (4825 
Frauengaſſe ift ein Lagerfeller 
zu vm. Rah. Breitg. 95,3. (5682 


Borderjfb., Ich., 19.4, z. 1. Juni, ¥ 


Rem. 7.4 ſof. z. vm. Fraueng 25,¼1. 
jit 2-8 Pferde, 

Stallungen fosie Hovis, 
Wagenremiſe und Futkergelaß 
billig zu vermiethen. Lang- 
fuhr, Hauptſtraße 2. (6698 

Die Parterre-Räume 
des Hauſes Holzmarkt Ti, 
welche bisher zu Reſtaurations⸗ 
zwecken benutzt wurden (Hotel 
Union) find zu verm. Dieſ . eign. 
ſich vorz. zu e. fein. Reſtaurant, 
Bierausſch., Weinſtub. 2c. Mah. 
dort]. oder Töpfergaſſe 1. (5695 
Ein Lagerraum, auch zur 
Wagenremiſe paſſend, iſt von 
ſogleich oder vom 1. Juni zu 
vermiethen Altſtädt. Graben 42. 
Johannisgaſſe 28 

iſt ein kleiner Laden mit großem 
Keller, zum Biergeſchäft paſſend, 
vom 1. Juni billig zu vermieth. 


Weidengaßſe 29 


‘J ijt der Laden umſtändehalber, zu 


jedem Geſchäft paſſend, zu ver⸗ 
miethen. Näheres 4. Etage. 


Hohe Seigen Nr. 30 it ein 


- | Bferdeitall zu vermiethen. 


Laden mit Keller 


zu vermieth. Matzkauſchegaſſe 5. 
Ein Laden (Meierei geweſen) 
zu vermiethen Langgarten 95. 


; g 
Cin Haus = 

mit Garten u. Stall, für Rentier 
oder Handwerker geeign., zu vm. 
Lickfett, Giſchkau bei Prauſt. 
Poggenpfußhl Nr. 52 ift ſofort ein 
Barbierladen ohne Wohn., Pi]. 
für jg. Anfänger, zu vm. Daj. ut 
eine Wohn. mit all. Zub. f. 20% ſof. 
oder 1. Juni zu vm. tah. unten. 


Meierei 
in lebhafter Geſchüftsgeg. ſof. zu 
verm. Reitergaſſe 13. (5743 
Tobiasgaſſe, a. Fiſchmarkt iſt ein 
Laden u. Wohn., zu jed. Geſch. a. 
Schuhgeſch.geeig. v. Juni zu ver⸗ 
mieth. Nah. Gr. Krämergaſſe 5,1. 


‚Offene Stellen. 
Männlich. 


1 Polier und 50 fiiffige 
Manrergeſellen 


können ſofort dauern 

Arbeit finden beim Kaſerne 
Neubau in Najtenburg. Lohn 
4,80 Mk. pro Tag. Wohnung 
auf dem Bauplatze. (5389 


_Houtermans & Walter. 


Metalldreher 


ſtellt ein (5569 
R. F. Anger, 
3. Damm Nr. 3, 


Minler 


ehilf n 


D 


L. | erhalten ſofort dauerde Beſchäft. 


W. Timreck, Neuſtadt Wpr. (5685 
— Se 


Stellmacher 


und ei 
Rädermacher) und k 


Wagenlackirer 
ſucht für dauernd C. F. Röll'ſche 


Wagenfabrik, R. G. Kolley & Comp. 
Danzig. 


(8684 56 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


Ein zuverläſſiger erfahrener 


Deſtillateur, 


der ſich auch für den Beſuch der 
Kundſchaft eignet, wird per 
1. Juli oder früher geſucht. 
Off. mit Zeugnißabſch. u. Gehalts⸗ 
ford. u. F 262 an die Exp. (5713 
1 Tiſchlergeſelle kann ſich melden 
bei Loewy, Frauengaſſe 33, 1. 
Tüchtige Schloſſergeſellen, 
aber nur ſolche, jw. 2 Schloſſer⸗ 
lehrlinge ſtellt ein Teichgräber, 
Poggenpfuhl Nr. 12. 
Schuhmachergehilfen 
ſtellt ſofort ein Mattenbuden 6. 
1 tüchtiger Schneidergeſelle auf 
Kundenarb. geſ. Pfefferſtadt 65. 
Schneider- Geselle; 
guter Rockarbeiter, k. ſich melden 
Th. Miehlke, Reitergaſſe 13, 2. 
1 Barbiergeh. kann fogl eintr. 
Karpfenſeigen 2 H. Collier. (5748 
Tüchtigen Feiler ſucht Bouchée, 
Feilenhauermeiſter, Kneipab 7/8. 
1 tiicht. Dachdeckergeh. bei h. Lohn 
geſucht J. Schendel, Prauſt 63. 


Kräftig. Laufburſche für mein 
Eiſengeſchäft geſucht. Meld. Vm. 
v. 9—10 Uhr Vorſt. Graben 50. 

Für ein hieſiges Getreide⸗ 
geſchäft wird ein junger Mann 
mit beſſerer Schulbildung als 

Lehrling 

gegen monatliche Remuneration 
geſucht. Selbſtgeſchrieb. Offert. 
unter E 112 an die Exp. erb. (5610 


Lehrling 


ſucht (5637 


Conditorei Ed, Grentzenbers, 


A) welche das Maler⸗ 
2Knahen, handwerk auf 
Meiſterskoſten erlernen wollen, 
melden ſich Breitgaſſe 98, 2. 
Einen Lehrling ſtellt ſofort ein 

Otto Below, 
Juwelier u. Goldſchmiedemſtr., 

Kellner⸗Lehrlinge für Hotels 
zahlreich geſucht 1. Damm 11. 

Sohn ordentlicher Eltern als 
Lehrling für Klempnerei ge⸗ 


1 Lehrlin 


für Material-, Schank⸗ und 
Deſtillationsgeſchäft ſucht (5731 
A. Merten; 
Schöneck Weſtpr. , 
ing. Sohn achtb. Eltern 
Lehrling m. Manufactur⸗ 
geſchäft zum ſofortigen Eintritt 
gegen monatl. Vergütig. geſucht 
A. ©. Stenzel, Fiſchmarkt 34. 


1Schneidergejelle kann ich meld. 
Johannisg. 12,2, Ging. Briejterg. 


Lehrling für's Schuhmacher⸗ 
handwerk L. Hömssen. 
5751) Poggenpfuhl Nr. 84. 


fijlofietei I ee 


Ein kräftiger Junge zum 
Flaſchenſpülen u. Bie rausfahren 
melde ſich Tiſchlergaſſe 16. 
Röck⸗ u. Jaquetſchneider könn. ſich 


mid. Altſt. Grabens, 2, A. Filipp. Weidengasse No. (2. 
Deutl. ſchreibende Perſonen! lich. 
"1:0 umag ‘oyyasoeg v fi; PORE 
Fe hee op doco | UO Ar et TON- Arbeiterinnen 

aanlal nöta hoh dab yoaagn fas 
11 Lehrmädchen 
D kechsler x Gele lle ftelft ein (2962 


auf Möbelarbeit findet dauernde 

Beſchäftigung bei hohem Lohn 
Gebr. Koch, 

Möbelfabrik, (572⁵ 
Lauenburg i. Pomm. 

1 Arbeiter, welch. in e. Brauerei 

od. Biergroßhandl. that. gew. ijt, 

melde ſich Hundeg. 111, im Comt. 


i ; 100 
Cigaretten-Pabrik „Rum“, 
Poggenpfuhl 37. 

1 Kindermädch. od. Fr. w. f. d. Nm. 
gej. Altſt. Graben 89, 3Treppen. 
1 ord. Aufwärterin, aber nur e. 
ſolche,f.d.Vormſtd. v. 9 —1, k. ſemld. 
Heil. Leichn.⸗Kirchhof 12,1 Tr., r. 


Tüchtigen Bauzeichner mit guten Eine Aim e 
Beugn.für jofort jucht P. Wagner, ordentliche Aufw ürter UI 


Architekt, Danzig,Neugarten20a. A 
SHer Pr Schlesw nech!!! —'Tr,kʃ: 
u. Jung. (eie fr.) de An 1 jung. Mädch. im Nähen geübt, 
Sa en kann |. meld. Tiſchlergaſſe 65; 1. 
Arb.⸗Fam. f. Güt.,herrſch.unverh. 

Kutſch. u. Hausd. gej. 1. Damm 11. 
Ein Sarg⸗Tiſchler wird 
eingeſtellt 3. Damm Nr. 14. 


Malergehilfen 
und Anſtreicher 


ſucht ſofort (5727 
E. Warsow, Stolp in Pomm. 
Schneidergeſellen find. dauernde 
Arbeit, auch einsehrling kann ſich 
melden Weidengaſſe 1a, 2Trepp. 
Hausdiener Arbeiter f. Land und 
Jung. ſucht Prohl, Langgrt. 115. 
i AE —— koki doda in 


Für mein Colonialwaaren⸗ 
und Deſtillations⸗Geſchäft ſuche 
per gleich oder 1. Juni 
einen Gehilfen 
mit nur feinen Zeugniſſen, ſowie 
einen Lehrling, 
anſtändiger Eltern. (5675 
Julius Kopper Poggenpfuhl 48. 


Tj] Mädchen 5.1415 Jahr. Eſich f. 
den Nam, meld, Häkergaſſe 8,2. 
J. Mädchen, im Nähen g., gejucht 
Stadtgebiet, Schönfelderweg 115 
Jung. Mädchen zur Schneiderei 
u. ein Lehrmädchen melde ſich 
Altſtädtiſchen Graben 11, p., ks. 
1 Hilfsarbeiterin u. 1 Lehrl. z. 
Schneid. m. ſich Heil. Geiſtg. 69, p. 
Eine Aufwärterin 
kann ſich melden Stadtgebiet 30. 
Ein Mädchen mit Buch melde 
ſich Tobiasgaſſe 28, parterre. 
Ig. Mädch. f. Vorm. z. Aufw.m.ſich 
Hint. Adlers Brauhaus 8, i. Lad. 
ee 
L jung. Mädch. f leicht. Dienjt ge}. 
b. jung. Ehep. Grün. Weg 4,2,%. 
Suche per 15. Juni eine ältere 


gewandte Verkäuferin 


mit guter Schulbildung für mein 
Confitüren⸗Geſchäft, womöglich, 
die ſchon in derſelben Branche 
geweſen iſt. G. Fe Schmidt, 
Lordentliches Mädchen mit guten 
Zeugn. z. Aufw. f. d. ganzen Tag 
kann ſich meld. Töpfergaſſe 12,1. 
Aufwartemädch.geſ. 1. Damm 11. 

et höchſt. Lohn u. ft. Reiſe juche 
Madchen für Berlin, Lübeck und 
and. St. f. Danzig zahlr. Köchinn., 
Stub. ⸗u. Hausmädch. 1. Damm!1. 
Junges Mädchen fann in Target 

eit unentgeltlich die Herren⸗ 
ſchneiderei erlern. Böttcherg. 20,1 

Suche tücht. Dienſtmädchen, d. 
kochen k., für e. Hrn. bei hoh, Lohn, 
Köchinn., Haus- u. Stubenmädch. 
A. Jablonski, Poggenpfuhl 7. 


Diitenkleberinnen, 


Baber nur ſehr geübte, 
finden außer dem Haufe É 
dauernde Beſchäftigung bet 
J. H. Jacobsohn, 

Danzig, (5730 
Heilige Geiſtgaſſe 121. 


robezeit als Acquiſiteur bei 
genügend. Leiſtungen bei erſter 
Verſich.⸗Geſellſchaft. Penſion. 
Beamte erhalt. nach 4⸗wöchentl. 
Probezeit Anſtellung als Platz⸗ 
Inſpector gegen Firum. Off. 
unter F 260 an die Exped. erbet. 


Leiſtungsfähige 
Agenten 


gegen 40 Procent Proviſion 
für Danzig und Vororte von 
beſteingeführter Unfall⸗ und 


die Expedition d. Blatt. (5672 


in Santini ip der beim 
Ein Laufburſche Maler ge⸗ 
weſen melde fih Beutlergaſſe 5. 
Suche einen kräftigen Lauf 
burſchen mit Buch für einen Arzt | # 
Kräftigen Faufburſchen ſuchen 
M. Eövinsohn & C0., Zanggafjel6. 
Faufburſche, der b. Maler gew., 
wird eingeſtellt Tobiasgaſſe 15. 
Ein Jaufburſche kann ſich 
melden Langgaſſe Nr. 84. 
Kr. Nrbellsburſche kann j.melden 
R. Löffler, Töpferm., Gr. Gaſſe 7. 
R ut Glocken⸗ 
1 Lehrling und Metall. 
gießerei und Dreherei kann 
ſich melden bei (5395 
Schultz, Paradiesgaſſe 14. 
Ein Sohn anſtändiger Eltern, 
kräftig, k. in meiner Conditorei 


als Lehrling eintreten. 
19) Otto Haueisen. 


Gi 


Ein jg. Mädchen für den Nachm. 
geſucht Brabant 8, part. links. 
Ein tüchtiges Ladenmädchen 
wird für ein Schautgeſchäft cum 
4. Juni geſucht. Off. m. Zeugniß⸗ 
abſchrift. u. P 300 an die Exp. d. Bl 
Lig. ord. Aufwärt.f.d. Vorm kann 
= melden Fleiſchergaſſe 86, 1. 

uche Sinderfr.,jom.joeb.einge). 
Mädch als Kindermdch, Dienftm. 
für herrſch. Häuf. bei hoh Löhn. v. 

Ein junges Mädchen, in der 
Schneiderei geübt, kann ſich 
melden Weidengaſſe 42, 3 Tr. 


Suche einen ordentlichen Su 


13. Mai. 


Suche 


Koch⸗Mamſells 


mit guten Zeugniſſen, per 

ſofort auch 1. Juni. 

Hardegen Nachfl., 
Heilige Geiſtgaſſe 100. 


Suche 
fiiehtige Pasehmädehen 


bei 20 «4 Lohn, ſowie 
Scheuermüdchen und 
Abwaſchmüdchen 


mit guten Büchern. 


Hardegen Nachfl., 
Heilige Geiſtgaſſe 100. 

; 2 Aufwärterinnen 
melden fih Kohlenmarkt 10. 
Mädchen auf Herrenarb. geübt, 
finden Beſch. Jopengaſſe 5, 4, r. 
1 ehrl.anſt.Aufwärterin f. d. ganz. 
Tag gef. Holzmarkt 19, im Laden. 
Eine Maſchinennätherin kann |. 
meld. Thornſcher Weg 10, Th. 14. 
J. Mädchen k. das Wäſchenähen 
erlernen Frauengaſſe 36, 1 Tr. 
Kindergärtnerinnen 1 und 2. Cl., 
Köchinn. b. h. Lohn, e. Amme, ein 
erfahr. Kindermädch. erh. v. gl. 
Ein ält. Dienſtmädchen mit Buch 
m. ſich Hl. Geiſtg. 31,1, Nm. (5746 
ef. Kurz⸗u. Woll w.⸗Geſch. e. j. 
Mädch. alsLehrl. Off. unter 303. 
1 Mädch. v. 14-165. f. Nachm. bei 
2 Kinder geſucht Weidengaſſe 1a. 

Geübte Plätterin melde ſich 
Fleiſcherg. 48, Plätterei, H. (5753 

Gute Schneiderinnen und 
Hilfsarbeiterinnen finden ſofort 
dauernde Beſch. 3. Damm 9, pt. 
Tücht.Rock⸗u. Hilfsarbeiterinnen 
für Damenſchneiderei ſucht 
Frau Rieser, 57a Vorſt. Graben. 

> per ſofort eine 
Suche Stütze der Haus⸗ 
frau mit guten Zeugniſſen, ſo⸗ 
wie Köchinnen, Stuben⸗, Haus⸗ 
und Kindermädchen, Kinder⸗ 
frauen bei hohem Gehalt. 

B. Legrand Nachfi., 
Heilige Geiſtgaſſe Nr. 101. 

Eine Weſtenarbeiterin u. cin 
Lehrmädchen finden dauernde 
Beſchäftigung Fleiſchergaſſe 3, 
parterre, im Laden. 

{30 geübte 
Kreuzstich- Arbeiterinnen 
finden dauernde Beſchäftig. bei 
J. Koenenkamp, Sanganjje 15. 

Einerfahrenesgtindermädchen 
oder Frau wird fürſofort geſucht. 

Meld. 1. Damm 22/23, 3 Tr. 
Ein ehrl. ordentl. Mädchen kann 
ſich zu einem Kinde f. den Nachm. 
meld. Gr. Oelmühleng. 11,2, vorn. 


Eine tüchtige 
Einlegerin 


find. bei hoh. Lohn Beſchäftigung 
bei A. Schroth, 
Heilige Geiſtgaſſe Nr. 83. 
Ord.Aufwärterin mit Zeugniſſen 
kann fich ſof melden 3. Damm 9p. 
1 Schneiderin für Knabenanzüge 
find. Beſchäft. Tiſchlergaſſeöb, pt. 


Stellen-¥ ermittelnugs-Comtoir 


B. Mack, 
Jopengaſſe Nr. 57 


ſucht täglich Geſinde aller Art, 
ſowie Verkäuferinnen für 
Fleiſch⸗ und Wurſtgeſchäfte, 
Buffetfräulein u. Dienst- 
mädchen bei höchſtem Lohn. 

Für mein Kurz⸗, Weiß⸗ und 
Wollwagrengeſchäft ſuche 

ein Lehr mädchen. 

Adolf Levy, Fiſchmarkt 15. 


Maſchinen⸗Strickerin 
kann fih meld. Heil. Geiſtgaſſe 99. 
1 ordentliche Aufwärterin 
kann ſich melden bei Schultz, 
Paradiesgaſſe 14, Hof. (5745 


Kinderfrau 
oder älteres Mädchen zu ſofort 
oder ſpät. zu gej. Fleiſcherg. 16. 
1 anſt, Mädchen zu Kind. für den 
Nadim. gej. Heil. Geiſtgaſſe 63,3. 
1 Mädchen v. 14-15 Jahren fürd. 
Nachm geſucht Hl.Geiſtgaſſel7, 1 
Ig. Mädchen 5. Aufwart.f. Nachm. 
geſucht Näthlergaſſe 5, parterre. 


Ordtl. Aufwärterin mit Zeugn. 


melde lich Breitgaſſe 69, 1 Tr. 
Eine Frau, 
welche einlegen kann, 


findet für die Nachmittagſtunden 
Beſchäftigung bei A. Sohroth, 
Heilige Geiſtgaſſe Nr. 83. 


ON fte —s5ßX—,ln . i run} 
[JMädchen, w. d. Damenſchneid. 


erl. hab., k. ſ. fof. meld. Breitg.2,1. 


Ein anf. gebild, Fraulein 
kann in ik 157778 Racin 

ihäft als Lehrfräule 2 
2 Nah. Frauengaſſe 52. (5712 
Ein gemandtes, ſehr ſauberes 


Mädchen, 


das bei den Seinen ſchlafen 
kann, für ſofort geſucht 
Janggaſſe 74, 1 Creppe. 
1 Md p. 12-14 Jahr. für den 
sammie eh Weidengaſſe 42, 3. 


Wir ſuchen für unfer Kurz⸗ 
und Modewaaren⸗Geſchäft 
per 1. Juli mehrere tüchtige 
branchekundige 


Verkäuferinnen 
it. ein. Verkäufer. 


Photographie und Zeugniſſe 
erwünſcht. (5754 


S. Loewenstein & Co., 
Trier an der Moſel. 

ve welche Luft 

Mädchen, aden di 

Blumen⸗Binderei zu erlernen, 


können ſich melden bei Otto 
F. Bauer, Milchkannengaſſe 7. 


Mäuulich. 


a — era 
Ein junger fleißiger Landwirth, 
verheirathet, ſucht Vertrauens⸗ 
ſtellung als Verwalter, Auf⸗ 
ſeher oder Caſſirer u. ſ. w. 
Aelt. Herr, der viele Jahre in e. 
gr. Nutzh.⸗Geſchäft mit Dampf⸗ 
mühlenbetr. beſch. war, ſucht, geſt. 
auf gute Atteſte, in e. ähnl. Geſch. 
Stell. a. Aufſeh., Verw. gl. od. ſpät. 
Off. unt. F 33 an die Exp. (5519 


Verſicherungs⸗ 
Juſpector 


Leben, Unfall pp. 
gut eingeführt 


ſucht ſich alsbald zu verändern. 

Offerten unter F 272 an 
die Expedition dieſes Blattes 
erbeten. (5709 
Wer mir Stellung als Caſſirer 
oder Aufſeher beſorgt, erhält 
20 M Offerten unter F 270 
Expedition d. Blattes erbeten. 
Ein Junge ſucht Stellung. Zu 
erfr. Br. Oelmühlengaſſe 3, prt. 


* * a 
Ein junger Mann 
mit Primanerzeugniß wünſcht 
eine Stelle als Volontär im 
Comtoir eines groß. Geſchäfts. 
Off. unt. F 290 un die Exp. d. Bl. 


Buchhalter 


empſiehlt ſich zur Führung und 
3. Abſchluß von Geſchäftsbüchern. 
Off. u. F 299 an die Exp. d. Bl. 


Schneider wünscht Beschält, 
beſtellte oder beſſere Lagerſachen 
zu arbeiten, am liebſten für ein 
Geſchäft. Poggenpfuhl 85. 


Ein junger Mann, 
im Beſitz des Einjährigen, der 
bereits ein Jahr in einem 
Waaren⸗Engros⸗Geſchäft ge: 
lernt hat, ſucht umſtändehalber 
eine andere Lehre. Offerten 
unter F 275 an die Exped. d. Bl. 

1 Schneider wünſcht für Geſch. 
Anzüge zu fertig. Tiſchlerg. 35, 3. 


Empfehle 
proppere Hausdiener von 
außerhalb ſowie Landkuechte 
und Laufburſchen mit nur guten 


sis B, Mack 
Jopengaſſe 57. ® 


Weiblich. 
Eine Rz rau vom Lande bittet 


Herrſchaften um Stückwäſche. 
Off. unter W. M. poſtlag. Oliva. 


22 U | u | 0 
Tieltive Verkiinieria 
ſucht, geſtützt auf prima Zeug⸗ 
niſſe, per ſofort oder 1. Juni er. 
Stellung. Offerten unter P 265 
an die Expedition dieſes Blatt. 


Junge Dame 


ſucht per ſofort Stellung als 


Geſellſchafterin 


bei einer älteren Dame. Gefl. 
Offert. unter F 264 an die Exp. 
1 ſaub. Wäſcherin bitt. u. Stück⸗ u. 
Monatsw,, jelb. w. gebl. u. i. Fr. 
getrockn. Off. u. P 259 a. d. Ex. d. Bl. 
1 Plätt. bitt. u. Beſchäft. auß. d. 
Hauſe. Zu erfr. Häkergaſſe 48, pt. 
lanft. Frau m.gut. Empf. w. f.den 
Vorm. i. herrſch Haufe Stelle als 
Aufm. gu esfe reg ele. 
Eine gebild, junge Dame, welche 
eine höhere Töchterſchule bej. hat 
u. mit d. Buchführ. u. Schreibm. 
vertr. i., po i. ein. Comt. Stell. 
Off. unt. F 245 an die Exp. d. Bl. 
Ein anſt. ält. Mädchen mit Zeugn. 
bittet um e. Aufwarteſtelle. Zu 
erfr. Nied. Seigen 5, Hof, Th. 5. 
1 geübte Herrenarb.iſt zu erfrag. 
Hinter Adlers⸗Brauh. 16,1, n. ht. 
Geübte Glanzplätterin wünſcht 
außer dem Haufe Beſchäftigung 
Rittergaſſe Nr. 31, parterre. 
1 Mädchen ſucht e. Stelle für den 
ganzen Tag. Jakobsneugaſſe 9. 
Anſt. Mädchen b.u. Waſch⸗u. Rein⸗ 
machſt. Gr. Oelmühleng. 3,1, hint. 
Aufwartemädchen mit gut. Zgn. . 
St., zu erfr. Schilfg.7, H., Th. 13. 
Ig. Frau |. Stell. z. Flaſchenſp., 
Waſch. u. Reinm. 1. Damm 20, 4,1. 
2 Frauen bitten um Stellen zum 
Waſchen u. Reinmach. Kaſernen⸗ 
geile Nr. 1, über der Schmiede, 

ajelbft bittet eine Plätterin u. 
Beſchäftigung in u. auß. d. Hauſe. 


NE 


Eine Frau bitt. im Strick. beſchüft. 
zu werden Näthlergaſſe 10, iTr. 
. KKK : 
Ig. Frau w. Kld u Wäſche auszu⸗ 
beſſ.u.umzuänd. Biſchofsg. 39, pt. 
u. Reinmach. Kumſtgaſſe 14, prt. 
FTT 
Junge Frau bitt. u. St. 3 Waſchen 
u. Reinmachen 4. Damm 12,2 Tr. 
Wer möchte eine Ber]. mit einem 
einjährig. Kinde zu ſich nehmen, 
die gut kochen u. alle Handarbeit 
verſteht. Off. u. F 297 an d. Exp. 
1 g. Mädch. ſucht Aufwarteſtelle. 
Näheres Baumgartſchegaſſe 31. 
lerfahr. Frau o. Anhang f.gute u. 
d. Stelle Jungferng. 17, part. r. 
Eine Wäſcherin, die im Fr. bleicht 
u. trocknet, empfiehlt ſich. Näh. 
Kirchhof Freie relig. Gemeinde, 
Olivaerthor an der groß. Allee. 
für eine ſelbſtſtänd. 
Suche Köchin, welche gut 
kochen kann, eine Stelle. J. Dau, 
Heilige Geiſtgaſſe 36. 
1 ordtl. Frau b. um St. z. Waien 
u. Reinmachen Karreng. 4,1 Tr. 
Empf. v. ſof.erf.Landwirthin., jw. 
n. ein. arbſ. Mädch. in d. Wirthſch. 
behilfl., anſt.Kinderm. 17 Jah. alt, 
Dienftinddch Prohl, Langgrt. 115. 
Saub. Waſchfrau v.außerh., d. d. 
Wäſche bleicht, bittet noch um W. 
Off. unter F 269 an die Exp. erb. 
1 kräftige Waſchfrau juht Stell., 
zu erfrag. Nonnenhof 12, Th. 3. 


Ein junges Mädchen ſucht 
franzöſiſche Nachhilfeſtunden 
zu ertheilen, event. die Schul⸗ 
arbeiten bei Kindern zu über⸗ 
wachen. Off. u. F 266 an d. Exp. 


Wer erthejlt einer Dame 


mündi, frazis, Unterricht 


möglichſt in den Abendſtunden. 
Off. unt. P30 fan d. Exp. d. Bl. (5740 


Jam Schön-Sehreibe-(nrang 


werden noch Herren u. Damen 

zur Betheiligung gewünſcht. 
Groth y y 

Breitgaſſe 65, 3 Treppen. 


lieni.. 
2 NT En Er 

Darlehen, ſchnell u. discret, erh. 
ſichere Leute durch G. Krause, 
Berlin, Prinzeſſinnenſtr.4.(4925 
an u. Accepteredite ges 
ill lehen währt joliden Firmen 
u. Perſonen M. Bartolomä, Banks 
u. Sparcaſſengeſchäft, Stuttgart, 
Roſenſtr.48. Statut. k. 40, J. (4586 


Betheiligung. 


Wünſche mich an einem be⸗ 
ſtehenden oder neu zu gründen⸗ 
den Fabrikations⸗ od. and. rent. 
Unternehmen mit vorläufig bis 
35000 1 eventl. ſpäter mehr, 
thätig zu betheiligen. Offerten 


mit näheren Angaben über 


Rentabilität ꝛc. erbeten unter 


B. K. Nürnberg, poſtlag. (5659 


Suche ſofort v. Selbſtdarleiher 
20000 4 3: 1. St. a. e. Geſchäftsgr. 
Offerten u. F 256 an die Exped. 


Suche 400 / bei gut. Sicher⸗ 


heit u. hohen Zinſen auf ein Jahr. 
Off. unter P 257 an die Exp. erb. 
1000 Mark werden auf ein 


ſtädtiſches Grundſtück hinter 
7000 Mark geſucht. Mieths⸗ 
einnahme jährl. ca. 1000 Mk. 
Offert. u. F 252 an d. Exp. d. Bl. 
Baugd. ſogl. 3.5. Niſich.Refl find. 
Berückſ. Off. u. F 253 an d. Exp. 


Credit⸗Geld 


gegen Hyp., Schudſch. od. Wechſel 
zu erlang. Näh. imProſp., w. geg. 
20 J-Marke freo in verſchl. Couv. 
verſendet Merkur, Königin⸗ 
trafie 55 a, München. (5724 
3-11000 u. Geldgeb. direct gleich 
zu vergeb. Off. u. FE 80 lan d. Exp. 

Herrſchaften, die Gelder zu 
vergeben hab., zeige ich ergebenſt 
an, daß ich mehrere erſt⸗ und 
zweitſtellige ſtädt. und ländliche 
Hypotheken habe. Die Hypoth. 
werd. von mir unentg. nachgew. 
Ed_Thnran, Holagafie 28, 1. 
Wer borgt auf ein Jahr 150 m 
gegen Sicherheit und Zinſen. 
Off. unter F 271 an die Exp.erb. 


500 Mk werden zu 6%, 

„30 , Vergütung 
auf ſechs Monate geſucht. Off. 
unter F 296 an die Exped. d. Bl. 


1 brauner Jagdhund mit Leder⸗ 
halsband hat ſich verlauf. Gegen 
Belohnung abzug. Hausthor 5. 
1Violinbog. gef. Abz. Langgrt.85, 
Hof, Th. 1, 1Tr., Frau Schallier. 
Eine gelbe Henne ift eingefangen. 
Abzuhol. Schidlitz, Oberſtr. 282. 
1 Kinderſchuh Vorſt. Grab. veri 
Abzugeb. Vorſt. Grab. 32, part. 
Ein Bund Schlüfjel gefunden. 
Abzuholen Johannisgaſſe 33, 2. 
1 weißer Hund mit gelb. Kopf hat 
ſich eingefund.Vorſt Grab. 65, Hof 
Eine Granat⸗Nadel Ravelin. 
Petershag. Bahnhof Sonnabend 
verlor abzug. Grünerweg 1, 1, r. 
Blauf. Gürtel Sonnt. veri. eg. 
Belohn. abzug. Kl. Krämerg. Sa. | 


Vermischte Anzeigen 


Paula, lieb. theures Her 
Vertraue mir d. D einen Schmerz 


| 


Frack Anzüge Marmor-Mosaik-Lager, 


Danziger Neueſte Nachrichten. 16. Mai. 5 Nr. 113. 
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Atelier |©4% 
fiir 5077 17% 
künstliche Zähne, 
Plomben ete. von |: 
xau P. Balm Nachloleer, 


Zoppot, Seeſtraße 411. 
Sprechſtd. v. 9—12 u. 2—4 Uhr. 


Künſtliche Zähne 


in Kautschuk, Aluminium und 
Gold, mit und ohne Platte, 
Porzellan- und Gold-Kronen, 
nach neueſter amerik. Methode 
unter Garantie, Plomben, 
ſchmerzloſe (4935 
Zahn⸗Extracetionen. 


Conrad Steinberg, 
american Dentist, 
Langenmarkt, Eg. Matzkauſcheg. 


Abtheilung: 


Ateliers für feine Herrenſchneiderei. 

Anfertigung aus echt engliſchen Stoffen : 

unter Garantie für herrorragend guten Sitz 
innerhalb 3 Jagen. 

Eigene Werkſtätten im Hauſe. 

Muſter meines großen Stofflagers jederzeit zu Dienſten. 

Lager von Radfahrer-Anzügen, 

Reisemänteln, (5736 

Livreen und Lawn-tennis- Anzügen. > 


Staubmäntel, waſſerdichte Lodenn. Gummimäntel, 
Sammetkragen, Sammetjaquets, Moirejaguets. 


Bedeutende Preisermässigung 
Jaquets, Kragen u. Regenmänteln, @ 


r 


RE 


Dentist P. Zander 


Sprechſtunden nur Wochentags 
für (4871 


Zahnleidende 


von 9—5 Uhr 
105 Breitgaſſe 105. 


Wi 


7 Strohhut Lack 


in allen Farben. (3606 


coming EES jen, Bitte LIS Meiner fj b l 4 ts Bu u fie 
Same fen g ee | | Akant geit Paos! i!“! Criste Auswahl am Plate 


ay Contracte { 0 litur in Fl. a 25 Pig. 
Klagen p Teſtamente, ) MA NE I 


l ip y : 
Berufung geg. Einkommenſteuer AW JL Beizen, Bronzen Pinsel eto. 
Vertheidige in Strafſach., Geſuche j 4 f Mun empfiehlt a 
fert. mit bekannt gutem Erfolg ee zu den billigſten Preiſen e 
inkler, Secret., Johannisg. 64. “SEIM N + | 8 d ] ; 
| O eee LR a 
arl Seydel, 


me Ss io a Heil. Geiſtgaſſe 22. 
cipke dd wait adh inde Sa BEER 
Vorzügliche Speiſekartoffeln 
centnerweiſe zu haben 
Rittergaſſe Nr. 14/15. 


090999990900900000000990090006060990690 
Perleberger 
Nieh⸗Nerſicherungs⸗Geſellſchaft a. G. 


zu Perleberg. 
Verſicherungs⸗Capital ult. 1897: 44274270 % 
Garantie- und Reſerven⸗Fonds z. Zt. rund: 130000 % 
Bis Ende 1897: 2335 522,81 Entſchädigung gezahlt. i 
Alleinige Geſellſchaft mit dem Bund der Landwirthe im 
Vertragsverhältniß. 
Die Geſellſchaft arbeitet nach dem miniſteriell empfohlenen 
Normalſtatut unter Oberaufſicht der Königl, preuß. Regierung 
und verſichert: 2 i | 
erde, Binder, Schweine und Ziegen gegen alle Perluſte 
einſchließlich des Mindermerthes, 
auch gegen Feuer, Blitz u. .. ww. 
Beſondere Eigenheit der Geſellſchaft ift die Gruppen: und 
Verbandsverſicherung (billigſte Prämien), ſehr zu empfehlen für 
Ortsvereine, Caſſen pp. und beliebigen Gruppen von Vieh⸗ 
beſitzern, ferner Officieren eines Regiments, einer Abtheilung 
oder eines Bataillons. 
Schlachtviehverſicherung an über 100 Plätzen Deutſchlands, 
überall unter thierärztlicher Oberaufſicht. 
Nähere Auskunft ertheilt unfer z. Zt. in Danzig, Hinterm 
Lazareth Ifa wohnender Inſpertor Schaefer. 
Vertreter gejuchi. "EHE 
5703) Die Direction. 
Die Beleld. die ich d. Witwe Anmar Höchſter Triumph 
Gehrt, Schellingsf., Unterſtr., am Höch ſter Triumph > 
13. Mai zugef. habe, bereue ichn.“ Central Bobbin 
nehme j.nbbitt. zur. Eugen Wolff. Näh hi 
Rohr in Stühle wird gut anmaschinen 
eingeflochten Faulgraben 14, 1. Gr 


Buch „Ueber die Ehe“ 1.4 (2411 


Hilfe und Rath 


in allen Proceſſen (auch in Ehez, 
Erb- u. Alimentatiousſachen) 
durch den früh. Gerichtsſchreiber 
Brauser, Heilige Geiſtgaſſe 33. 


r 

Klagen, RE 
Geſuche und Schreiben jeder 
Art fertigt ſachgemäß Th. 
Wohlgemufh, Johannisg. 13, 
parterre, Ge Prieſtergaſſe. 
Sämmtl. Malerarb. jom. Grabg. 
ftr. w. bill. ausgef. Näthlerg. 10, pt. 
Damen m.in u. auß. d. Hauſe mod. 
friſirt Weideng. 12. Annakäsling. 


Warnung! 


Hierdurch warne ich Jeden, 
meiner geiſtesſchwach. Schweſter 
Friederike Krupp Geld oder 
Geldeswerth zu borgen, da ich 
ſowohl als auch mein Ehemann 
für die Schulden derſelben nicht 
aufkomme. 

Danzig, den 16. Mai 1898. 

Ida Liedke geb. Krupp. 

Zum bevorſtehendenPerſonal⸗ 
wechſel bringe ich mein Geſinde⸗ 
u. Stellenvermittelungs⸗Bureau 

Jopengaſſe 58, 1 Tr. 
dem geehrten Publicum hiermit 
in Erinnerung. 

Hochachtungsvoll 

J. Dann Nachfl., 
Jopengaſſe 58, 1 Tr. 
Wäſche zum Waſchen wird ange- 
nommen Tobiasgaſſe 33, 2 Tr. 

Gute weiße und rothe Speiſe⸗ 
kartoffeln, Marinirte., Salz⸗ 
und Räucherhexinge, vorzügl. 
Bayriſch⸗Tafelbier, Putziger und 
Elbinger Braunbier, empfiehlt 
ſehr billig Johannisg. 13, Keller. 
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Große WW webergaſſe 10, 


parterre, Sonterrain und 1. Etage. 


Grosse 


Für Tag- und Nachtbleiche er- 
öffnet. Trockenplätze, Drehrollen 
ſtehen zur Verfügung. Auf Wunſch 
werden ſämmtliche Nebenarbeiten 
hier übernommen. Annahme: 
Wäſche jeder Art, ſowie auch 
nur zum Plätten. Ausführung 
wie bekannt tadellos und ſchonend. 
Abholen der Wäſche von den Vor⸗ 
ſtädten, ebenſo von Zoppot, Oliva 
und Neufahrwaſſer koſtenlos. Sen: Wee 
dungen von außerhalb werden ohne W 
Mehrberechnung prompt effectuirt. | 
Alleinige Berliner Waſch⸗ und 

e żal Neu! 
Specialität für Oberhemden, Kragen und Man 
ſowie ad Kleider und Wollwäſche. ceed 


S. Goldstein, 
Langgarten 91. > 


A 


(8975 


Lufbschlauch Teiche 


K ewobe, 
VON KEINEM ANDEREN SYSTEM ERREICHT, 
ME” halt freiliegend circa 2 Atmosphären Druck, 
platzt nicht wenn der Mantel aus der Felge springt! 


2 Ili . CP 99 755 
„Öltliot-Ineumatic 
Gediegene Qualität! Pramiirt mit der Staatsmedaille! 
CARL BINDE Specialgeschaft fir 
5 Gummiwaaren. § =; 
a “Mit dem heian Tage iwem der Om | 


grobe Riumungsuerkan 


peqrey euqeujusiqs]] leq U puLH 


3 - gut 4 XE N i lei lei 
sq 1S F wo a Kinderſegen PQ A Grosse Bleiche. Grosse Bleiche. 
5 T A 09 ad, = | Sieftn-Berlan, Dr. 5. Hamburg. en | | Sacer — — — 
29 ~ i? i 7 = p N | = von Betibezügen, Einschiittungen, Laken, 
— SPE | Teehnikumleustadti.Heckl. 8 nandtüchern, Tischdecken, Tischgedecken, | 
"E4 at SIUNE £ Ingenieure, Techn., Werkm. = jj  Taschentiichern, Corsetts, Tricotagen, 2 
g ALO LES Maschinenbau, Elektrotechnik. BĘ | & . Strümpfen und Socken | 
2 — | NB ny | © 5 2 i ! ; 
par Za w J. Ich mache darauf aufmerkſam, daß die Preiſe derartig | 
PSG 26 \ m WE en herabgeſetzt find, daß es jeden Käufer veranlaßt, den . 
Austr. Prospecte frei a d Badeverwaltg. > È = 5 Bi Bedarf auch ſelbſt für ſpäter gu deten. (ones | 5 
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BE Feinite große Speſſe⸗ 
Kartoffeln auch für 
Speiſewirthe, ebenſo kleine 
zur Saat zu haben. 

Böttchergaſſe Nr. 20. 
Kremſer 


in allen Größen zu Aus- M 
fahrten, mit auch ohne 


Zur 1. Claſſe 199. 
“rs Lotterie werden die 
Looſe vom 16.—31. Mai er. 
an die bisherigen Spieler aus⸗ 
gegeben. R. Schroth, Kgl. 
Lotterie⸗Einnehmer. 


Gesangbücher 


für evangeliſche und reſormirte 
Gemeinden, 


Bibeln 


| Franz Thiel, Porfrchliſeugaſſe 9, 


Leinenwaaren⸗ und Wäſchegeſchäft. 


F Tricolagen | 
Irangelische Geranphücher. J a Sees, Bowen v. sinner] 


5 in großer 
für Ost- und Westpreussen | 8 ab iss a sad 
vom einfachſten bis eleganteſten Genre 5 


y 


Leichteſte (1904 
Zahlungsbedingungen. 


Singer Co. uc. Geſ. 


Centrale für Oſt⸗Deutſchland: 
Danzig, Gr. Wollwebergasse 15. 


m 
U 


J hg empfiehlt 1 8 bi in einfachen und Pracht⸗ 8 Lange Hinterstrasse 20 empfiehlt R 

7 nton Kreft, G Hi Ausgaben, Frühere Firma: G. Neidlinger. 1 

Steindamm Nr. 2. | Confirmationskarten u. Adolph Cohn, i a 
KEY A ME e e Langgaſſe Nr. 1 (am Langgaſſerthor) 


Cog. Vereinsbuchhandlung. 
Hundegaſſe 13. (5 


Heringe 


habe einige Tonnen billig abzug. 


Tuchreste, 
die fid) jetzt während d.Ausverk. 
maſſenhaft anhäufen, verkaufe ich PB 
zu fabelhaft billigen Preiſen. M 


Dieselben eignen fih noch zu | Kind erw age 


ganzen Anzügen und Waletots |M 
empfiehlt (5084 | 


für Erwachſene und Knaben, gu | 
t Momber. 


Beinkleidern und Weſten, zu >| 


Bei von mir gekauften Büchern drucke Namen und ae ig 
zahl gratis in Gold. 4822 


r e 


Photonr, artist, Atelier 
Gebr. Rogorsch, 
Danzig, Vorſtädt. Graben 56. 


Hlowentanfuahnen, $| _"Sronastentes 580 
Fracks Märmor⸗Würfel 


und (5716| alle Farben vorräthig, (5664 


i ; : and fein Elfenbein, 100 Stück 75 Ay 
erlobungs⸗Anzeigen nen Saul. en 
| Hochzeits- 
0 Yale Ausführung und zu billigſten Preiſen. 2107 
aver's Bud: U. Steindructerei, geiterhagerg. 16. 
Gummi ⸗Kranken⸗ und Meiſeliſſen, 


Gummi- Schürzen und -Schweisshlatter, 


Gummi-Derken und -Betteinlagen, 


Damenkragen 20. 2c. 


Herman Korzeniewski, 


Tüchlager⸗Ausverkauf 
Hundegasse Mo. 112. 
ui Wunſch enrprehle ich tüchtige 
Schneidermeiſter, welche die 
Verarbeitung der h. mir gekauft. 
Stoffe unter Gewähr für guten 
Sitz zu mäßigen Preiſen übern, 


Holz-Jalousie-Fabrik, 
Bau- und Möbel-Tischlerei von 


G. Steudel, 


werden verliehen Zwingenberg (Helfer). 


Breitgaſſe 20. 77 M; ; 
Elegante Fracks| Die Piehweide 


* RA (5612 baun a Danzig, Fleiſchergaſſe Nr. 72, Gummi-Bälle und -Puppen 
F und są (5718 Weisshöfer Aussendeiche Bon jetzt ab Be 45380 empfiehlt ihre beſt bekannte Gummi- Bierscheiben und -Selterflaschenringe, 
rack r Anziige ist eröffnet. pets eae i | B- Holz-Jalousie . E Ho f. Gu EŠ i | i t 
Breit ſtets verliehen Danzig⸗Rückfort, im Mai 1898. Worda Sancrfohl empfiehlt il, sale deren ln 5 za e 5 P J mmi perg dt A 4 
0 ; „ [Vorzügl. Sauerfohl empiienit | Jakt Nidia ; enen en, ( Reparaturwerkſtatt für Suftti ingmaſchinen 2 
reitgaſſe 36. Gohrhand & Mauss. im. J. Zander. Breiigaſfe 71. (52634 FE Preis⸗Katalog gratis und franco. Danzig, ee ee h ae 


Aus dem Gerichts anl. 


Strafkammerſitzung vom 13. Mai. 

Vor der Strafkammer wurde heute gegen den der ſocial⸗ 

damokratiſchen Partei angehörenden Melalldreher Otto 

Berge r von hier wegen Beleidigung des Herrn Polizei⸗ 

Commiſſarius Schmidt verhandelt. Berger hat dem 

Beamten Parteilichkeit in Ausübungs ſeines Amtes vor⸗ 

geworfen und zwar in eines am 27. Juni v. Js. ſtatt⸗ 

gehabten Verſammlung des deutſchen Gewerkſchaftscartells. 

Wir haben über den Thatbeſtand bereits berichtet. Bei 

Eintritt in die Verhandlung lehnte der Angeklagte den 

Borſitzenden des Gerichtshofes, Herrn Landgerichtsdirector 

Schultz ab, mit der Begründung, daß er den Richter für 

befangen halte. Landgerichtsdireetor Schultz jei Mitglied der 

eonſervativen Partei, habe ſich hier in Danzig als Reichs⸗ 

tags⸗Candidat aufſtellen laſſen und erſt neulich in einer 

conſervativen Wählerverſammlung erklärt, er ſei ein Gegner 

der Sockaldemokratie. Zur Beſchlußfaſſung über den 

Ablehnungsantrag zogen ſich die drei Mitglieder des Gerichts⸗ 

hofes Herren Landgerichtsräthe Kanter, Göritz und Mitzlaff 

zurück. Der Beſchluß wurde nach kurzer Berathung dahin 

verkündet, daß der Antrag abzulehnen iſt, weil aus der 

palitijchen Parteirichtung des Herrn Landgerichtsdireetors 

Schultz und aus dem Umſtande, daß er in einer conſervgtiven 

Wühlerverſammlung erklärt hat, er fet kein Freund der 

Soeialdemokraten nicht gefolgert werden könne, daß er befangen 

iſt, Herr Schultz ſich auch ſelbſt nicht als befangen erklärt habe. 

Durch die eingehende Verhandlung wurde dargethan, daß 

die gegen Herrn Schmidt erhobene Beſchuldigung der Be⸗ 

gründung entbehrt. Das Gericht verurtheilte den An⸗ 

geklagten in Berückſichtigung verſchiedener Vorſtrafen zu 
einem Monat Gefängnik. 


Wronin. 

Bh. Putzig, 18. Mai. Der Landwirthſchaft⸗ 
liche Verein Putzig veranſtaltet: zur Feier feines 
25 jährigen Beſtehens Dienstag, den 14. Juni er., neben 
einer gemeinſamen Dampferfahrt eine Ausſtellung von 
Rindvieh und Pferden. Zur Prämiirung ſind dem 
Verein neben 10 ſilbernen, 10 bronzenen Medaillen, 
10 Diplomen und 4 Staatsmedaillons 300 Mark in 
Ausſicht geſtellt und ſind letztere nur für Pferde des 
kleinen Grundbeſitzes beſtimmt. — Mit dem Bau des 
Kreiskrankenhauſes iſt bereits begonnen worden. 

. Tiegenhof, 13. Mai. Der landwirthſchaft⸗ 
liche Verein Tiegenhof hielt am 11. d. Mt. 
eine Sitzung in Gr. Mausdorf ab. Auf das dem Verein 
in der Sitzung am 2. März er. abgegebene Gutachten 
über Veränderung der Waſſerſtraßen nach Ausbau der 
Elbinger Weichſel hat Herr Landrath v. Glaſenapp⸗ 
Marienburg mitgetheilt, daß die Königliche Staats: 
regierung keineswegs beabfichtige, den Weichſelhaff⸗ 
Canal als öffentliche Waſſerſtraße zu caſſiren. Das 
Schreiben gelangte zur Vorleſung. - 

w Neuenburg, 13. Mai. Auch im letzten Theile 
der Amtsſtraße wird jetzt eine Promenade angelegt. 
Der Gaſtwirth Herr Baumann wird am Anfang = 
Straße ein Hotel bauen. — Die Sahjengängere 
nimmt in dem Kreiſe Schwetz von Jahr zu Jahr oie 
„Der Zug nach dem Weiten” war wieder ſo ſtark, daß 
jogenannte Arbeiterzüge eingeſtellt werden en 
den Verkehr zu bewältigen, obwohl in den letzten 

ahren dort die Löhne bedeutend geringer geworden ſind. 
Sa Theil liegt es an den Unternehmern, die gleich 
nach Weihnachten die Dörfer durchreiſen und den jungen 
Leuten die verlockendſten Verſprechungen machen. In 
dieſem Jahre haben ſich in Neuenburg 415 Perſonen 
polizeilich auf Wanderarbeit abgemeldet. 


n. Aus der Kulmer Stadtniederung, 13. Mai. 
Ueber die hiſtoriſche Thatſache, daß in den Unglücks⸗ 
jahren von dem Beſitzer Nickel in Jamram dem 
Könige Friedrich Wilhelm in Graudenz 
eine hohe Geldſum me überreicht wurde, läßt ein 
Berliner Gelehrter hier nun Ermittelungen ein⸗ 
ziehen. Auf Erkundigungen bei der jetzt noch 
lebenden Enkelin des Abraham Nickel 'ſchen 
Ehepaares, der verwittweten Lehrer Rathsmann in 
Chriſtburg, wird uns Folgendes mitgetheilt: Der 
Bauer A. Nickel hatte öfter Audienz bei Sr. Majeſtät 
und verſchiedene Male der Königin Luiſe in ſeiner 
Wirthſchaft angefertigte Butter überreicht. Die Königin 
freute ſich über die ſchöne Butter und ſprach den 
Wunſch aus, die alte Frau, welche die ſchöne Butter 
mache, kennen zu lernen. Frau Nickel weigerte ſich 
ihrer einfachen Kleidung wegen gegen den Willen 
ihres Mannes längere Zeit, ihren Mann zum Königs⸗ 
paare zu begleiten. Endlich ſprach der Mann das 
Machtwort: Die Königin wünſcht es und wir müſſen 
gehorchen, und ſchweren Herzens begleitete die Frau 
ihren Gatten, doch war es ihr kaum möglich, vor dem 
Königspaare ein Wort hervorzubringen. Die ſchöne 
Erzählung von den Aepfeln, nicht Birnen, die die 
Bäuerin der Königin überreicht haben ſoll, ſowie von 
dem jetzt noch vorhandenen Baum läßt ſich nicht mehr 
feſtſtellen und iſt wohl nur eine Sage. 


Handel und Anduſtrie. 


Bericht über Getreide und Producten. 


vit Die Preisbewegung hat in der vergangenen Woche noch 
N Wellen geſchlagen, ift dann aber in ruhiges Fahrwaſſer 
nicht u da der enropätihe Conſum diefe letzte Erhebung 

mehr mitmachen wollte. Beſonders kamen die ſtarken 
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Schwankungen an den nordamerikaniſchen Terminplätzen und J 


in England zum Ausdruck. Wiederum f z 

3 N h [ pielten die Engage- 
zur Krieg ia hüben und drüben eine Rolle, aber auch 
7 cna A die aus den kleinen verfügbaren Lägern ent: 
in de eh ofe Zurüchaltung aller Aus fuhrgebiete wirkten 
auf lich, d 5 bel Je Stimmung der Getreidewelt ein. Es ijt 
natürlich, daß bei fo heftigen und plötzlichen Preisbewegungen 
ein Jeder mit Waarenangeboten zurückhült, aber auch der 
ane e 10 2 fig bei einer ſolchen Theuerung 
ein. a araufhin b 8 
bedeutende Preisbewegung ſich Were aA denz Welk 
marktsartikel Weizen vollzog, während die billigeren Nähr⸗ 
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L113. 2. Beil 


Von ausländiſchen gewannen Spanier auf den neueröffneten 


AB 


ſtoſſe, wie Roggen, Mais, Kartoffeln u. . w. im Verhältniß 
zurückblieben, ſodaß zum Beiſpiel in Berlin der Mehrwerth 
des Weizens gegen Roggen auf Lieferung im Mat etwa 
86 Mk., im Juli etwa 70 Mk., im September aber nur 
40 Mk. per Tonne beträgt. In geringerem Maße wie im 
Auslande, machten ſich die Schwankungen auch im Berliner 
Lieſerungshandel geltend, und ſowohl bei Weizen als auch 
bei Roggen ging der Wochengewinn wieder verloren, Das 
Effectivgeſchäft ruhte beinahe ganz, nur vereinzelt wurden 
die zeitweilig ſehr hohen Forderungen durchgeſetzt. Hafer 
und Mais ſchwankten mehrfach, um matt zu ſchließen, und 
auch Spiritus verlor zuletzt infolge größerer Angebote 
von Locowaare aus der Zufuhr und vom Lager, 
70er Loco gab von 54,50 Mk. auf 83,80 Mk. nuch. 
Wochenbericht von der Fondsbörſe. 

Die in dem vorigen Bericht ausgeſprochenen Befürchtungen 
einer Geldverſteifung haben ſich verwirklicht, trotzdem aus 
der Zahlung der letzten Rate der chineſiſchen Kriegsent⸗ 
ſchädigung an Japan dem offenen Geldmarkt ſchließlich größere 
Summen zufließen dürften und ji die Bank von England 
durch Zinsgewührung einen Theil dieſes Geldes vorläufig 
geſichert hat und ihre Poſition durch fortgeſetzte Goldan⸗ 
ſchaffungen kräftigt. Von dieſen Goldeingingen reſultirt 
aber ein großer Theil aus Oeſterreich und Deutſchland und 
ſchwächt beſonders die Poſition der deutſchen Reichsbank, an 
welche die Induſtrie fortgeſetzt jegr große Anſprüche ſtellt. 
Unter dieſen Umſtänden hat ſich der Satz für Geld 
erhöht, und in Folge deſſen war der Geſchäfts⸗ 
verkehr im Allgemeinen beſchränkter, als vorher. 
Auf die Courſe hat jedoch die Geldverſteiſung noch keinen 
bleibenden Eindruck ausgeübt, obwohl der zunehmende Be⸗ 
darf im Juni bevorſteht und Amerika auch wieder vereinzelt 
Gold erworben hat. Die großen leitenden Finanzhäuſer 
brauchen ebenfalls Geld für die neue garantirte chineſiſche 
Anleihe, für die neuabgeſchloſſene ruſſiſche Prioritätenanleihe 
in Höhe 6240 Millionen Mark u. A. m. ſie brauchen aber 
auch günſtige Zeiten für dieſe Geſchäfte, und deswegen haben 
die ungünſtigen Vorkommniſſe in dieſer Woche, wie die 
Unruhen in Italien, nur geringen Eindruck gemacht, während 
befeſtigende Momente, wie die Waffenerfolge der Amerikaner, 
der Abſchluß der großen ruſſiſchen Anleihe, die voraus⸗ 
ſichtliche Erhöhung der Walzeifenpreife amd der durch 
den Krieg und den Strike in Wales bedeutend geſteigerte 
Kohlenabſatz der heimiſchen Gruben mehr wirkten. Die 
letztgenannten, greifbarſten Momente waren auch am 
wirkfamſten und der Montanmarkt weiſt viele Cours⸗ 
gewinne aus, trotzdem eine große Speculantengruppe Ab⸗ 
geber waren. Von den Transportwerthen ſteigen heimiſche 
Schifffahrtsaetien anſehnlich, nachdem man ſich überzeugt 
hat, daß der Krieg keine Störung, aber höhere Frachtraten 
gebracht hat, ferner öſtliche Bahnen, Buſchſtehrader und 
Transvaalbahnen auf beſſere Einnahmeausſichten und amerika⸗ 
niſche Bahnen auf das Kriegsglück der Spanier. Banken 
waren vernachläſſigt und nur die leitenden Werthe ſeſter. 


Credit und Argentinier auf die Geſundung der finanziellen 
Verhältniſſe im Werthe. 


Bericht über Preiſe im Kleinhandel in der 
ſtüdtiſchen Markthalle für die Woche vom 8. Mai Bis 
14. Mai 1898. Kartoffeln 100 Kilo höchſter Preis 6.00 Mk., 
niedrigſter Preis. 60 Mk., Rinder⸗Filet!Kiloe.40 Mk., 2.20 WME., 
Rinder⸗Keule, Oberſchale, Schwanzſtück 1.20 Mk., 1.10 DEE, 
Rinder⸗Bruſt 1.20 Mk., 1.00 Mk., Rinder⸗Bauchfleiſch 1.10 Mk., 
1.00 Mk., Kalbs⸗Keule und Rücken 1.40 Mk., 1. OO k., Kalbsbruſt 
1.20 Mk., 1.00 Mk., Kalbs⸗ Schulterblatt und Bouch 1.10 Mk., 
1.00 Mk., Hammelkeuſe und Rücten 130 Mk., — Me., Hammel⸗ 
bruſt und Bauch 120 Mk., 1.10 Mk., Schweinerücken⸗ und 
Ripvenſpeer 1.60 Mk., — Mk., Schweineſchinken 1.20 Mk., 
— Mk., Schweineſchulterblatt und Bauch 120 Mk., — ME, 
Schweineſchmalz 1.40 Mk., 1.20 Mk., Speck, geräuchert 
160 Mk., 150 Mk., Schinken, geräuchert 160 Mk., 
— Mk., Schinken, ausgeſchnitten 2.00 Mk., — Mk, 
Butter 1 Kilo 2.20 Mk., 1.50 Mk., Margarine 1.16 Mk, 
0.78 Mk., Eier pro Stück 4 Pf., — Pf., Rehbockziemer 
12,00 Mk., 9.00 Mk., Rehkeule 7.00 Mk., 5.00 k., 
Haſe Mk., — Mk., Rebhuhn — Mk., Mk., 
Truthahn — Mk., — Mk., Capaun 3.00 Mk., 1.75 Mk., 
Suppenhuhn 1.75 ME, 1.20 Mk., Brathuhn 1.50 Mk., 
0.80- Mk., Gans 7.00 Mk., 6.00 Mk., Ente 4.00 Mr., 
3.00 Mk., 2 Tauben 1.00 Mk., 0.70 Mk., Hirſe — Pfg., 
— Pfg., Hafermehl—Pfg.,— Vig Karpfen, todt, 1 Kilo — Mk., 
— Mk., Aale. — Mk.. Zander, todt 1.20 Mk., — Mk., 
Hechte todt, 0,80 Mk. Barſche todt 0.80 Me, Schleie, 
1.20 Mk., Bleie todt — Mk., — Mk., Krebſe 1 Schock 12,00 Mk. 
1.50 Mk., Mohrrüben, junge, 1 Bund 20 Pfg., — Pfg., Kohlrab 
3 Bund — Pfg., — Pfg., Kohlrüben, Stück 0.10 Mk., 0,5 Mk. 
Savoyerkohl Kopf — Pfg., — Pfg. Erbſen, gelbe zum Kochen, 
pr. Kilo — Pf., — Pf ,Speijebobnen (meige) 1 Stilo — Pig, 
— Pfg., Linien — Pfg., — Pfg., Weizenmehl, ſeines — Pfg., 
Pfg., grobes — Pfg., — Pfg. Roggenmehl, feines — Pfg., 
— Pfg., grobes — Pfg., Gries von Weizen — Pfg., — Pfg., 
von Buchweizen — Pfg., Graupen feine — Pfg., mittel 
— Pfg., Buchweizengrütze — Pfg., Hafergrütze — Pfg., 
— Pfg., Reis — Pfg., — Pfg., Fadennudeln — Mk., — Pig, 
Gitronen Stück 10 Pfg., — Pfg. 

* Rohzuckerbericht von Wieler und Hardtmann. 
Campagne 1897/98. Zuckerexport über Neufahrwaſſer in Zoll⸗ 
centnern. Rohzücker. Im Auguſt 1897 nach Groß⸗ 
britannien 15452 Ctr. Im September nach Großbritannien 
12234 Gtr. Im October nach Großbritannien 50 356 Str. 
Im November nach Großbritannien 39 200, nach Amerika 
67000 Gtr.: Im December nach Großbritannien 39 900, 
nach Amerika (Canada) 134 684 Civ. Im Januar nach 
Großbritannien 86 000, nach Amerika (Canada) 54 000 Ctr. 

Februar nach Großbrittaunten 62414 Ctr. Im 
März nach Großbritannien 207 684 Ctr. Im April nach 
Großbritannien 125 100, nach Amerika (Canada) 76 302 Etr. 
Vom 1.—15. Mai nach Großbritannien 71344 Ctr. 
Total 1897/98: 1031670, 1896/97 : 3 124260 Ctr. Nach inländijchen 
Raffinerien wurden geliefert 1897/96: 621652, Git, 
1896/97: 494 580 Gentner. Summa 1897/98: 1653 322, 1896/97 : 
2618840 Gtr. Total 1895/96: 2162052 Gtr. Lagerbeſtand 
in Neufahrwaſſer am 15. Mai (excl. Raffinertelager) 
1897/98: 1248426, 1896/97: 379416, 1895/96: 528046 Ctr. 
2. Verſchiffungen von ruſſiſchem Zucker (Roh⸗ und 
Kryſtallzucker) 1897/98: nach Großbritannien 183530, nach 
talten 50850, nuch Portugal —, nach Amerkka (Canada) 
28740, nach Schweden, Dänemarck 260, nach Holland 7 200, 
nach Finnland 116710 Gtr. 1896/97: nach Großbritannien 
440110, nach Śtalien 70700, nach Portugal 100, nach 
Amerika (Canada) 72830, nach Schweden, Dänemark 220, 
nach Holland 31100, nach Finnland — Gtr. Summa 
1897/98: 387290 Gtr., 1896/97; 615 060 Gtr. Lagerbeſtand 
in Neufahrwaſſer 87 030, gegen das Vorfahr 81 100 Gtr. 


Berlin, 13. Mat. (Butter-Wodenberidt.) Obſchon der 
Conſum im allgemeinen noch zu wünſchen übrig läßt, haben 
ſich die Zufuhren in dieſer Woche doch leidlich gut geräumt. 


der „Dominet Alenefie Nadridten” 


Es lag daher keine Veranlaſſung vor, mit den Preiſen Her- 


unter zu gehen è u 
HR RZS Feiertagsgeſchäfts eher als feſt zu bezeichnen. 
Preisfeſtſtellung 
Commiſſion (alles p. 50 kg): z 
Ia. 90, Ia. 87, IIIa. abfallense 85. 


White loco 8,65 Br. 
(Officielle Notirung der 


Weizen mat 
Auguſt 29,00, 
ruhi ember 
= Mai 65,60, per Juni 65,50, 
September- Dec mb > 

571 er Juni 57:/, per J nber- 
eher ST iy Syiritus behauptet, per Drai 494), per Zuni 


49, per Juli⸗Auguſt 48/4, 
Wetter: Auſklärend. 


à 81. : ( 
per Mai 32, per Juni 329%, per Juli-Auguſt 827, per 
Oetober⸗Januar 3 
Raffinirtes Tuve weiß loco 178% 
17% Br., per Juni 17½ Br. 


matt, ver Mai 14,63 Gd., 
10,05 Br. 

per Herbſt 6,00 Gd., 
0 G 


A d. 
Kohlra vê 
Wetter: Regen. 


5 Points Baiſſe. Rio und Santos Feiertag. 


Mai 26,50, per September 37,09, 
Ruhig. 


behauptet. 


Can. Pgeiſte⸗Actien 


Berliner Börje vom 


— — — 


bielmehr ijt die Stimmung angeſichts des 


der von der ſtändigen Deputation gewählten | be 
Hof⸗ und Genoſſenſchaftsbutter 

ſch 
Spiritus loco 53,50 bez. IB 


in, 14. Mai. 
5 Kaffee good average Santos 


Hamburg, 14. Mai. 


per Mai 30'/, per Juli 30¼ per September 30½, per 
December 31 Gd. 


Hamburg, 14. Mai. Petroleum luſtlos, Standard 
5 id 
emen, 14. Mai. Raſfinirtes Petroleum. 
a Bremer Petroleumbörſe) Loco 5,85 Sc) 
aris, 14, Mat. Getretdemart:. ISwlinveriöt, 
2 t, per Mai 30.40, per Juni 30,25, per Juli- 
per September-December 25,25. Roggen 
September⸗December 16,00. Dł e b ! matt, 
per Juli⸗Auguſt 63,20, ver 
ember 55,35. Rüböl behauptet, per Mai 
uli⸗Auguſt 573), per September⸗ 


ein 


W 


per Mai 21,00, eir 


per Geptember- December 45. 


Paris, 14. Mai. Rohzucker ruhig, 883%, loco 30%, 
Weißer Zucker behauptet, Nr. 3, per 100 Kilogr' 
8 
Ula. { 112 
4. Mai. Petroleum. (Schlußbericht.) 


Antwerpen, 1 
ad bez. u. Br., per Mai 


ce 


Feſt. 

Mai 86, 

Productenmarkt. Weizen foco 
24,65 Br., per Herbſt 10,03 Gd., 
Herbſt 8,14 GD, 8,17 Br. Hajer 
6,03 Br. Mais ver Maf⸗Juni 
6,02 Br., per Juli 6,05 Gd., 6.07 Br., 
per Auguſt⸗September 12,90 Gd, 13,00 Br. 


Schmalz, per 
Peſt, 14. Mai. 


Roggen per 


Havre, 14, Mai. Kaffee in New = York ſchloß mit 


Kaffee good average Santos per 
per December 37,50. 


Preiſe | felt, 


Havre, 14, Mai. 


London, 14, Maj. Wollauction. 


| zmaga 
Nelw⸗Pork 14, Mai, Abends 6 Uhr (Kabel⸗ Telegramm.) 
18. 14. 13. 14, 


guder Fair ref. 


North Paeiſie⸗Pref. Muse. 304 [a 

Refined Petroleum Weizen i 

Stand. white i. N.⸗Y. per Mai. 1502 | 145 . | he 

Cred. Bal. at Oil City per Juli . 112½ 111½ſch 
Februar 82 | 82 per September.) 9414 | 94/5 ne 

Schmalz Weft Kaffee per Juni. 5.75 6.70 

Steam 6.80 | 6.80 per Auguft... .| 5.80 | 5.75 
do. Rohe u. Brothers} 7.10 | 7.10 


Chicago, 14. Mai, Abends 6 Uhr. (Kabel⸗Telegramm.) 
18. 4 13 14, 


Weizen per September | 881g | 895% 
per Mai 150 144% Bore per Mai 11.45 11.52 ½ 
per Juli 104½ | 104%½ Speck fhort cl. 6.50 6.50 
Nem⸗York, 14. Pini. Weizen eröffnete fau mit | 5 


reuh. Lotterie. 
Ziehung vom 14. Mai 1898. (Schluß.) 
Nur die Gewinne über 210 Mark find den betreffenden 
Nummern in Parentheſe beigefügt, 
(Ohne Gewähr.) 


gy? 
P 


802 899 2034 247 834 BUZ: 


D 1 

193 229 82 1800) 4000 484 518 651 77 
729 911 84 6089 185 483 653 7073 £ x 
3201 58 408 982 96 11500) 9297 (506) 321 60 600 718 
10372 424 527 819 98 11292 385 781 891 12831 
13126 285 204 425. 14194 490 579 6i4 718 32 49 954 
13000] 15212 366 528 623 46 62 78 17 776 993 16060 
241 485 580 89 614 728.79 17274 404 60 [500] 88 914 
[500] 18042 77 417 70 616 914 19174 286 574 601 800 


26805 21344 93 413 545 95 22201 13 411 833 
23097 868 89 24117 223 406 821 25045 686 975 
%6063 145 721 44 27103 502 12 28042 172 355 84 


797 906 95 29105 283 953 
30285 341 53 455 
2 3307 


21 
39536 69% 869 948 
40026 152 272 358 532 78 4 
58 5zB 766 42033 48108 356 674 70 
44334 615 96 45077 264 335.836 46263 98 3 
808 187 330 443 648 761 
3000] 708 41 
50055 91 387 724 843 [300] 964 (300) 
692 811 932 88 52361 40 6 
618 721 54344 907 39 5 
56101 42 694 706 20 85 [500] 878 58 952 78 [3 
93 67095 221 95 741 846 58061 233 727 41 96 59138 
210 625 [300] 871 
60281 361 489 [3000] 569 965 61043 716 96 827 
6%06u 101 444 [500000] 751 03188 214 734 38 73 
870 941 64004 50 296 373 404 575 702 26 895 [500] 
289 655 61 66175 [1500] 457 686 67004 242 
65251 89356 793 808 
70097 201 3 847 502 996 71003 [3000] 55 130 212 
876 433 584 602 796 72017 81 411 504 901 27 91 73028 
209 491 717 927 74163 238 368 439 501 602 722 75036 
T 729 86 844 76024 140 310 507 77177 239 92 808 
637 722 856 78076 852 79023 (8000) 108 36 219 457 
554 622 [1500] 727 841 974 96 
81151 479 618 [3000] 802 11 95 _ 82301 $2404 87 
857 92 [300] 909 58 68 [3000] 84803 [1500] 85024 220 
64 48 GBL40 2 55 405 7900 SD 646 300 88 248 
2 85 5 30 
89092 299 997-99 [5000] = 
585 1 9210 


9058 
„42 94061 78 113 23 

AE See 

99503 710 919 Bu EDA AZ 


100380 852 101069 97 [1500] 251 (50 
gap A07 e BOO) 98), "102092 (60, 401 Sk S0 
b FA 4 i 4 j 5 [ 5 
(3000) 105041 196 301 821 1 194 287 Bub 45 = 


1 106 5_85 
529 [5000] 36 691 738 107481 89 543 
ODA OŁ EA 850 429 543 58 [1500] 
20 11 28 112 
9 113086 400 684 600 718 95.144403 988 654 
118178 279 343 476 96 116064 (300) 118 559 99 


Montag 16. 


auf Deckungen der Baiſſiers ein. 


10. 


spe 


a 


| | | E 5. Flüßchen im Norden. 


AA, D, EEK H, UII, LLL, M, N, R 
auszufüllen, daß die waagerechten Reihen Wörter von der 


372 430 517 711 961 126108 641 


Chieago, 14. Mai. Weizen fegte mit niedrigeren 


Preiſen ein in Folge von niedrigeren Kabelmeldungen, auf 
Zunahme der Eingänge und in Folge von günſtigen Ernte⸗ 


richten. Im weiteren Verlaufe trat ein Steigen der Preiſe 
f 3 Schluß fet. — Mais 
wüchte ſich Anfangs entſprechend der Mattigkeit der 
eizenmärkte ab, erholte ſich jedoch ſpäter auf Deckungen. 


Schluß ftetig. 


Budapeſt, 14. Mai. Nach dem Saatenſtandsberichte vom 
d. haben dle forigejegr günſtige Witterung und Nieder⸗ 


lüge die Vegetation gefördert. Im ganzen Lande ift alle 


gemein der Saatenſtand günſtiger entwickelt und ſtellenweiſe 


1 überaus reichlicher. Die Spätherbſtſaaten haben fic in 


zahlreichen Orten gebeſſert, indeſſen bleiben dieſelben kaum 
mittel, da fie durch Inſecten gelitten haben. Das bebaute 


eizengebiet wird auf ungefähr 5 Kataſtraljoch veranidlagt, 
te halbe Million geringer als im Vorfahre, die mit Roggen 


bebaute Fläche auf 1600000 Kataſtraljoch. Das Gebiet der Früh⸗ 
jahrsgerſte und des Hafers hat ſich vergrößert, ebenſo auch das 
des Mais, der Hirſe und der übrigen Frühfahrsſaaten. Der 
Ertrag per Joch Weizen wird auf 6,5 Metercentner, der 
Geſammtertrag auf 33 bis 34 Millionen Metercentner vers 
anſchlagt gegen 24,5 Millionen im Vorjahre, allgemein wird 
an eine weitere Beſſerung des Standes geglaubt. 
Roggeuertrag wird auf 7 bis 10 Millionen geſchätzt gegen 


Der 


bis 9 Millionen im Vorjahre, der Ertrag der Gerfte auf 
bis 13 Millionen Metercentner gegen 9 Millionen im 


Vorjahre, der des Hafers auf 11 bis 12 Millionen Meter⸗ 


ntner gegen 8½ Metereentner im Vorjahre. 


Tamilientiſch. 


Füllräthſel. 


| g 1. Geliebte des Zeus. 


| | r) 2. Kleines Raubthier. 
| 
| 


und Tondichter. 


@| 3. Berühmter Glavierjpteler 
| C] | 4. Weiblicher Vorname. 


Die Felder vorſtehender Figur ſiud mit den Budftaben 
R, SS, TT, Z, derart 


igefügten Bedeutung ergeben und die erſte und letzte durch 
warae Felder bezeichnete ſenkrechte Reihe zwei Zlerpflanzen 
nnen. : 

x Auflöſung folgt in Nr. 115. 


Löſung des Logogriphs aus Nr. 111. 
Seide, Seine, Seile, Seite. 


Roß feid. Haſtkleid. mr. 18.80 


$ 68.50 per Stoff zur compl. Robe — Tussors und 


Shantung-Pongees — ſowie ſchwarze, weiße und farbige 


enneberg⸗Seide von 75 Pig. bis Mk. 18.65 per Met. 


— in den modernſten Geweben, Farben und Deſſins. 
An Private porto- und steuerfrei ins Haus. Muſter 
umgehend. 


(21915 
Zürich. 


Henneberg’ sSeiden-Fabriken(k.u.k.Hofl.) 


300 195 335 536 60 11500) 850 118188 95 429 762 


119233 686 953 
120362 72 501 91 740 65 


121381 466 546 86 973 
123107 3 5 


7 831 


127058 15 289 825 [300] 27 

128558 720 803 926 

7300 9485100 138 221 [800) 75, 411 590 [500] 669 

[800] 144 08 131008 62 95 166.288 936 11500) 98% 

132385 521 49 143142 92 [500] 94 (600) 238 
131316, 511 [300] 62 674 180 


750 904 
[adi |? 487088 145 290 300 
48062 69 408 580 825 


443 621 142001 193 691 
576 144014 98 
1 


5 St 


157017 356 98 507 69 158981 129 241 856 58 508 
169047 59 258 338 468 75 573 690 793 951 96 
160241 547 [3600] 884 161345 446 52 577 704 827 
182188 202 23 39 49 365 72 83 13337 66 [300] 648 
67 980 89 164195 379 (1500) 746 166046 682 733 802 
166136 523 [500] 739 107001 160 372 456 92 598 618 
85 863 148130 481 85 46 607 11 [500] 924 169150 259 


246 802 57 
WaS a A om 
[500] 186258 60 586 638 68 828 64 97 187142 59 78 


824 62 582 744 873 998 89029 
116 &5 350 691 738 899 waz BID (Er 


206220 338 967 81 201180 434 567 671 2027299 
536 725 0099 236 304 497 748 4087 568 664 898 
981 204096 [8000] 161 78 452 544 61 814 981206051 
115 615 721 887 940 60 207052 332 448 [500] 707 970 
208182 341 705 92 209258 418 611 758 

210122 $47 82 (1500) 999 211072 310,30 617 80 
743 903 218115 67 258 615 67 2133791473 214234 
84 91 477 530 678 84 Yg 716 868 72 921 215220 432 
907 15 [500] 98 -216002 26 303 60 [1500) 85 97 409 37 
[500] 87 547 702 880 66 217153 55 582 66 997 
218021 (500) 108 226 373 667 836 219897 424 705807 
m Sy AO re eb WET 

6 6 PDD 2 
978295 386 452 au 224129 305 38 [3000] 461 B27 1800) 
z rg ber Liſte vom 23. Mak vormittags lu 
129525 57 ftait 129425 57. 

ie Ziehung der erſten Klaſſe der 199. König!. 

en A Ala se dotiexte beginnt am 6, Juni 4898 · 


Lotterie⸗Auleihen. 


Oeſterr. Ung.⸗Stb., ae +18 95.10 | Berl. Bb. Hol. M. Ar? 
” 1074 (£ aa -|38 | 93.10 Braunſchweiger Banks « + » + . Brdm.dnl. 1867 . [4 [145.40 
n Grginzungóneg . . 3 | 93.80 | Brest. Disconto .. er Prämienanleihe 4 116150 
u „ St 1. 2. 5 116.10 Danziger Privatbank a... Braunſch. 20⸗Thlr.⸗ e 4211270 
tat ER nn Gold. . 4 102.90 Darmſtädter Bank Köln Mind. Pr. A.⸗Sch. „ „| 8½ 189.70 
Se 2 N. (LL. © s | 57.75 | Deutihe Bank n Famina. Biene Hal, + es +18 1188.20 
Mostar >se e.e „|4 | 99.80 Deutſche Genoſſenſchaftsb. . 7 übeck. Prüm. Anl. l Se) — 
M en int lente : 101.50 Seane A d⸗ . BAG Meininger Boole nz 3. = 22.60 
aes SUD . A 101.60 eutſche Grun DD e Oldenburg. 40 is ana 132.75 
eee A 00 Disronto⸗Commandi 8 Oldenburg 7 
North, Gen. Lien. 3 | 80.00 Dresdener Bank rer Gold, Silber und Bankuoten. 
Northern Paeifie 1. N 6 113.00 Gothaer Grundered . 4 
Ung. Eiſend. Gold . 4 101.40 Gamb. Gm. u. Disch. . « « 8 Dukaten p. St.] — Am. Coup. ab. 
BO. - do. 500 fl. 4 101.40 Samt. Hypoth⸗ SB. 8 Souvereigns 20.44 Jemy . a 
bo. Staatseiſ. Slb. . , 4½ 100.30 Hannoverſche Bank CENEO 4 Napoleons . 16.21 | Engl. Bankn. 20.4 
: Königsberger Vereins. Dollars. . 4.195 Franz. „ 81.00 
Lübeck,. Commi. t Imperials . — Italien. p 75.00 
In und 816 diſch Gij b 5 i He Nee N ars Big „ p. 500 Gr. UA RUD 118.8 
4 ausländische Eiſenbahn⸗ Die ning. oth.⸗B. . + . A „ neue .| 16. Oeſterr. „ 169.5) 
> 713 Nationalbank für Deutſchland 87 . Not. kl. 4. 
Stamm: und Stamm-PBrioritätd ore Grebiantak . + + | Be a Sinan al Be 824.20 
Uctien. Nordd. ee 8 zu Wechſel 
Div. Oeſtr. Creditanſta AR, 4 echſel. 
Aachen Maſtrichtt 3 114.00 Pommerſche Hypoth⸗ Be. 7 f 
Gotthardbahn 11. 46, 142,00 Preuß. Bodener⸗ Br.... T Amſterdam und Rotterdam ST. 169.40 
Königsberg⸗Cranz N 0 M W Z A hs 1 e 
Lübeck⸗Büch sda . doen TEN Pr. Hypoth. A. B. «| 61/2 andinav. Plätze „10 T. 112.30 
Marienburg Mlawra S l a „| 214] 85.20 Reichsbankanleihe 38% % e 792 Kopenhagen o e „| ST] — 
North.⸗Pae. Borza 10,  „|2 | 68.09 9 Rhein, Weſtf. Bobencr. . e .| 6 Sonden 0489 
Oeſtr. Ung.⸗Staatsb. „ 1 en 1 5 1 1 dl. 8 en se we o a + o 8 M. 20.818 
Oſtpr. Südbahn 42 . angiger Oelmühle i ewok sca. vit aoe 
6 "Bi PY OT WZ do. 5%, St. Prior. ER G f S «6-8 
Warſchau⸗Wien 2 8 F „pe 10 le oft, B: Een, z ae 
- 3 ARE roje Berl. Pferde 323, talien. Blige»... „ . ; 
mz mm Brioritärs- ei 119.00 Samb.⸗Amerik. Padetf. . . 6 : Petersburg > 8 s > on 
arienburg- Mlawa: |. = + E 117.60 [ Harvenenr 8 5 Petersburg ... + . s M. 214. 
Oſtpr. Südbahn — ónigsb. Pferbeb. Srzz . . 10 27600 War chan. 82.16.56 
je- Papiere WARE ER 1, e 00 > we + 82484690 
rie- . orddeutſcher Lloyd . * 113.60 N 
Bank und Induſt Din. % | Ste. Cham. Didier 2120 1875.00 Diścon dex Reichzdank 40% 
dA ee 0 
Berliner Pandelsgeſeliſcaft 9 1632480 | | 


Montag Danziger Neueſte Nachrichten. 16. Mai. 


a Ziehung am 25. Mai. Günstige Gewinnchancen, weil weniger Looſe u. verhältnißmäßig mehr Gewinne. ZEE” (0 complett 

7 bespannte Equipagen, “aE darunter 1 Vierspännige, 47 edie Oſtpreußiſche Luxus⸗ und Gebrauchspferde, 2448 maldiga 

i % A ar TZW BK H Mr ap und Gewinnlijte 30 J extra, empfiehlt die General = Agentur von 
eo Wo önig Pr., raße Nr. 2, ſowie hier die Herren Carl Feller juni Joge j s ń 

oo 4% iow, r George Kick ©. Herren Carl Feller junior, Jogengaſſe 13, H. Lau, A.W. Kafemann, 


RK == : Knabe, J. F. Lorenz; in Zoppot bei C, A. Focke, (3318 
> À Sarg- und Beerdigungs-Magazin RE E ee ; 
5 ierdurej erlaube ich mir anzuzeigen, daß ich hierſe ft 
Miler Viclotid-Damplmible} W. Schamys Nachilg, | “yes 86 eb Zwirngasse 
WEN" "EH" — Danzig, 3. Damm. 16, ein Geſchäft in Í ? 


in Budapest (Ungarn). 


Export-Dampfmühle ersten Ranges. M WN (l i low Ą Bedarfs Artikeln 
Nee ln pika ASD RAK | fit Klempnerei, Mafferleitung u. Canalifation 


Jahres - Production 2000 000 Gentner. 
eröffnet habe. 


Och bitte um gütige Unterſtützung meines Unternehmens und werde beſtrebt 
fein, die mir zugehenden Aufträge auf das Sorgfältigſte auszuführen. (5533 


Hochachtungsvoll 


Ernsi Homeyer. 


Feinstes ingarisehes Weizenmehl No, 0 


r „ (Kaiserauszug) 
für Bäckereien und für Haushaltungen. 


für Haushaltungen Specialität: "E 


Säokoben a 5 kg. in Original-Packung und mit 
Original-Plomben garantirt eeht! 
Za haben bei: 
Gebr. Dentler, Hl. Geistgasse 47, A. Pawlikowski, Schipanski } f 
Ecke Kuhgasse, Nachfolg., Gr. Berggasse8. |= 
A. Endrucks, Sehilfgasse 8. J.Schuhmann Ww., Krämerg. 9, 
Hugo Engelhardt, Rópergasse10, | W. Schwarz, Langgarten 30. 


>> {1,90 


eke Hundegasse. Kuno Sommer, Thornscher empfiehlt bei vorkommenden Sterbefällen zu reellen Preiſen 
Hugo Engelhardt, (Filiale) Ka- Weg 12. fein Lager von Metallſärgen, eichen polirten und fichten 
ninchenberg 13 a. A. Winkelhausen, Kassub. Mkt. 10 lackirten Särgen in reichhaltiger Auswahl. — Sarggarnirungen |} 
A. Fast, Langenmarkt 33/34. in Langfuhr; vom eleganteſten bis zum billigſten Genre. | 
A. ne kę herg.g7, | Oscar Fröhlich, am Markt. „Preise der großen Särge ſchon von 13 4 an und Siger NN w | 
ALI, © eischerg.T. | Geschwister Strate, Hauptstr. | hinauf bis zu den koſtbarſten (8915 ages ne i N 
e Srodbankg. 42, in Neufahr wasser: Metall- Sarkephagen. für Säuglinge, Kinder jeden. Alters, Kranke, Geneſende und Magenleidende. 
, 42. 5 e Í — 
Carl Köhn, Vorst. Graben 46. S. Tomaszewski, Olivaerstr. 82. Denen bei Sterbecaſſen Verſicherten gewähre ich Credit Er In ganzen und halben Gläſern. i 
or dea N “a BSH und ertheile Rath behufs billigſter Beſchaffung des Begrdó. | 4 Mellin’s Nahrung macht Kuhmilch leicht verdaulich, enthält kein Mehl. 
Gelstg. 182. % s niſſes und der Träger. i in' Ahr s 
Pani Maohwit 2,5. Damm 7. W in Zoppot: niſf Snider ber dene in ben von ibm empfohlenen $ Mellin’s Nahı UNG wird von den zarteſten Organen ſofort abſorbirt. 
: olonialwaaren- A. Fast, am Markt. Magazin hohen Rabatt erhält, was fe rſtändlich die i ; : 
6 Handlung, "Thoruschor Weg. os Liitke, en Hinterbliebenen theurer bezagien fü u darauf falle 5 Pr hee erzeugt Blut, Fleiſch, Nerven und Knochen. 
Neumann, Sandgrube. „ Neumann, am Markt. ohne Vermittelung des Ladenboten bei mir perſönlich ihre Mellin anrung i u ömmli ittel. 
Otto Pegel, Weidengasse 34a, | Oscar Fröhlich, Seestrasse 12, | Beſtellung zu Agen um bedeutend billiger zu kaufen. ; 15 Be g x SĄ R at und betömmlicher als e Nährmittel 
General-Vertreter für Ost- und Westpreussen: Es find überhaupt ſämmtliche Preiſe jo geſtellt, daß ein Mellin's Nahrung pies AC o bester Ersatz fiir Muttermilch. 


F elix i i Jeder, der in die Lage kommt, einen Sarg kaufen zu miijjen, | Bi ` 
7 Kawalki, Danzig, Langenmarkt 32. kon für weniges Geld einen anſtändigen Sarg erhalten kann. S Mellin’s Nahrung it die beſte für Magenfrante. 


„Vertreter gesucht My 9080668068:906698888 | 172,7: J. C. F. Neumann & Sohn, Berlin w., | 
für den Verkauf an Bäcker, Mehlhändler und Colonial- 2 pt w 4 i | ‘ E 
waaren-Geschäfte an allen Plätzen. (4766 Dampf- Bier Br Mere 


l Hoflieferanten Sr. Majestät des Kaisers und Königs, 
1 Niederlagen in Danzig: Elephanten-, Raths-, Löwen-Apotheke, Apotheke von 
a Fr. Hendewerk, Herm. Lietzan, v. d. Lippe, Neugarten-Apotheke, Rohleder, Flora-Drogerie, $ 


A NA RADA 4 Bai 6 N Elbin 5NMilchkannengaſſe 7 Kaiser- Drogerie, Breitgaſſe 131/132, Rich. Lenz, Brodbänkengaſſe 43, 
JJ. ee: 25 N A G Preuss, w 71 6 j Alb. Neumann, Langenmarkt 3, E Rudath, Hundegaſſe 38, Apotheke „Jem 8 a 
je AE Niederlage und Comtoir: ® A Adler” Neufahrwaſſer, H. Warkentin. 0 
ERI | GO Danzig, Hundegasse 111, eal H Eingros-Niederlage: Dr. Schuster & Kähler. (2092 A 
: i P| @® Zernipreger Nr. 54), Fernſprecher Nr. 540, BIE 5 RAM TR WETTER BEE 
a Norddeutehe Leda — 5 a 
; : enz & Cie., 


Helles und dunkles Lagerbier, 8 } 
A Doppel⸗Malz⸗Geſundheitsbier, 
6 Eibinger Doppelbier 


in Gebinden und Flaschen. (5229 


—— — — — — — — — 


Allen Syſtemen voran iſt der Handmilchentrahmer W 
„Saxonia“. Leichter, geräuſchloſer Gang, unerreicht ſcharfe . 
Entrahmung, vornehme Ausſtattung ſind Vorzüge gegen 

Concurrenzfabrikate. (4614 | B 


Danzig, 
vormals Baum & Liepmann. 


Actiencapital 5 Millionen. 
Eröffnung laufender Rechnungen. 
Höchſtmögliche Verzinsung von Baar» 
einlagen. — Discontirung in- und aus⸗ 
ländiſcher Wechſel. — An⸗ und Verkauf von 


Eheinische Gasmotoren-Fabrik Mm ann heim. i 
„Motor Benz“ nii Klihrhrzindug i 


a stehender und liegender Construction für Gas- und 
y ; Petroleum-Ligroin. 
0 Motore mit e 
i 19000 Pferdekräften abgeliefert. 3 
anerkannt aussergewöhnlich niedriger Gas- und Benzin. 9 
verbrauch, daher sehr billig im Betrieb 5 
Im Interesse eines jeden Käufers liegt es, unsere Prospecte S 


a lenken ee nn a. an Frei A 
von Effecten und Hypotheken= Leiſt RI r ee, a 77 1 Su stehende Vo.) A i 
documenten. (4814 220 Mark. pew Eltern “ERY EN E = Marat Nanerkoll, 
Billige V ammetli übri z et f iermi i 7 = 
dodać Apia Er ae 150 Liter ſtändliche werden hiermit auf die ferliger Schuh⸗ und A 8 Pfd. 20 , 
ch Leiſtung Süd deutſche Pr h J i 
70 Mark. Berficherungsbanf Sticfelwaaren 880 oeren M Ie (l, 
| r AER ü ilitärdienſt⸗ und Töchter⸗ . , 
„ ACR 200 Liter ſtündliche Lg Mge b e 1 in der reichhaltigſten Auswahl! gi = 
Leiſtung : 5 S f 
5 Be l a A 8 360 Mark. d 1 3 aufmerkſam ge⸗ eee Ga 4,00 A enfe ie en, 
A acht. auf Rand 7,00 er Pfd. 1 
. 5 illgurke 


Heren⸗Strändſchuhe, Led. 00 * 


[2 


Dieſelbe ſchließt unter den 
günſtigſten Bedingungen 


Militärdienſt⸗Ver⸗ 
ſicherungen, 

durch welche Söhnen beim Ein⸗ 
tritt zum Militär, 


Töchterausſteuer⸗ 


Verſicherungen, 
durch welche Töchtern zur Ver⸗ 
heirathung auf die vortheil⸗ 
hafteſte Weiſe ein beſtimmtes 

Capital geſichert wird. 

Proſpecte verjendet franco 


Tüchtige Vertreter werden überall, wo ſolche nicht ſchon 
vorhanden, zu coulanten Bedingungen gern angenommen. 


8 
herrliche Kiefern⸗ und Laub⸗Waldungen, durch die Nähe der 


Oſtſee beſonders kräftigend, vereinen mit ſchattigen Promenaden 
auf den bewaldeten Anhöhen reizvolle Ausblicke auf das Meer. 


Dillgurken, 
Tafel-Honig, 
per Pfd. 50 J, 
Sardellen, 


per Pfd. 1,80 M, 


Holl. Cacao, 
in Blechdoſen per Pfd. 1,80 % 
empfiehlt (5552 


PaulMachwitz 


Damen ⸗Stiefel von 3,00 Y 
Damen⸗Stiefel auf Rand 5,0, 
Damen⸗Strandſchuhe 395” 


S Bau⸗Gelder 2 
in Höhe von 300000, 200000, 6 
b 100000 Mark, > 
® auch in kleinen Poſten hat zu vergeben ® 


Julius Berghold, $ 


Langenmarkt 17. (5316 


® 
LAZA AAA 0959090900900 


werden ſtark u illi R 
rechnet nur 5 sit oe 


100. UA. Graben 100. 


9% 


Seebäder im nahen Glettkau. Inmitten des Ortes Königl. Garten - 9 t theilt 7775 
Billigste Bezugsquelle benen Gan Die, Marke 
awn⸗Tennis⸗Platz. Alte katholiſche Kirche (berühmte Orge : : A BE 
g N; Woge 18 evangeliſche Kirche. Höhere Töchter und Borbereitungsfehute Die ane Fommer⸗Schuhmaaren. Tel 3. Damm 7. 
für feinſte 3 Aerzte und Apotheke. Vorzügliche Hotels und Privatpenſionen. at koda Herrengamaf chen Roßleder)von ephon Auſchluß Nr. 474. 


Eiſenbahnverbindung alle 10 Minuten mit Danzig, Neu⸗ 
fahrwaſſer, Zoppot 2c. 
Briefliche Anfragen an Herrn Hauptmann Thoma. 


Der Gemeinde⸗Vorſteher 


Hauptmann Dultz. 2120 


zur Kuchen- Bäckerei. 
tima Kaiſermehl 1 Pfd. 22 J, 5 Pfd. 1,00 Ay Ctr. 19,00 , 
rima Weſzenmehl 0/0 1 Pfd. 20 J, 5 Pfd. 90 J, Etr. 17,00 , 
„Weizenmehl 0/1 1 Pfd. 18 J, 5 Pfd. 80 9, Ctr. 16,00 „A 
Streuzucker & Pfund 23 Pfg., 

Vanillen⸗Zucker in Dofen a 10 H, 

Roſinen, Sultaninen a Pfund 30 und 40 ROM 

Schweineſchmalz, garantirt rein, a Pfd. 40 u. 45 J, 

Pr. amerikaniſches Fett a Pfd. 32 J, 5 Pfd. 1,50 %, 

Feinſte Tafel⸗Margarine a Pfund 60 Y, 

Feinſte Tiſch⸗Margarine a Pfund 50 J, 

Feinſte Back⸗Margarine a Pfund 45 „4. 


R. Schramm ke. 
Vellow.pine- Fußböden, 


25—33 m/m #arf, 
fertig gehobelte 


Riemen⸗ und Stab⸗Fußböden. 


Danzig, Vorſtädt. Graben 44b 3,50 


Z p paj ZA ET! Ni Sde: 2 
fix 1,00 Marky: 
tee e 


Confirmations-Karten, [33 
Confirmalions-Wesehenke 
Eransel, Gesanobücher 


in großer Auswahl zu recht 
billigen Preiſen empfiehlt (5106 


Tintenfeind 


Grossartiger Erfolg! 
Tilgt jeden Tintenflecken. 
Preis nur 50 Pf. “Be 

Marie Ziehm, (4770 
Matzkauſchegaſſe. 


Gemüse- Conserven. 
JungeErbſen 2Pfd.⸗Doſe 50.4, | 
junge Erbſen, mittelfein, 2 Pfd. 
Doſe 55 J, junge Brechbohnen 
2 Pfund⸗Doſe 35 3, junge 
Schneidebohnen 2 Pfund⸗Doſe 
5 J, empfiehlt (526 
M. J. Zander, Breitgaſſe 71. 


Tapeten 


empfehle in reicher Auswahl zu 


Damen⸗ und 
Herren Räder 


hochfeine muſtergiltige Marke mit neuem patent. Ver⸗ 

Alben anh. DA, billig unter Garantie. 
ube i Reparaturen billig und fachgemäß. 
Lernen gratis. Vertreter für Da $ a 


EL Coerper, Werkmeiſter, 


Aus 4 Stiftsgaſſe Nr. 8 (Niederſtadt). 3499 (6388 | dugerjt billigen Preiſen. Größere 
Specialität: Verdoppelungs⸗Fußböden, - un ftadt) K Wilhelm Herrmann, Jopengaſſe 6. Abnehmer finden beſondere Be⸗ 
10 und 14 m/m ſtark, 2 PEOR Langgaſſe 49, am Rathhauſe. W pana a ać = 

ohne Entfernung der alten Fußböden und Fußleiſten anzubringen, in größter Auswahl empfiehlt zu auf⸗ Angeſammelte e Re fa all = > 


fertig verlegt. 


Eichene Fussböden, 


dauernde Fugenloſigkeit garantirt. 


Wolgaſter Actien⸗Geſellſchaft für Holzbearbeitung 


vormals 


J. Heinr. Kraefft 


in Wolgast. 


Franz Jantzen, Tai Pfefferſtadt 56. 


50 neue 67 
Danziger Poſtlarten 


in feinſten Buntdruck, Chromo, 
11 Zoppot, 7 Neufahrwaſſer, 
4 Oliva, 2 Langfuhr, 1 Hela, 
größte Auswahl, empftehlt 
Derwein, Buchhandlung, 
30 Paradiesgaſſe 30. 


Eug. Bieber, Uhrmacher, 


Hell. Geistgasse 30. (5397 


fallend billigen Preiſen 


S. Dewi, Ahriacher 
106 Breitgaſſe 106. 


Silberne Damenuhren von Mk. 10,—, 
Goldene Damenuhren 2 ee 
Nickel⸗Damenuhren h WE; 
Silberne Herreunhren „ „ 10,—, 
Weckuhren e 

— : een Ri i lg ps Glas 
10 eiger 10 J, Kapjel u gekaufte oder 
ee Ahr leite 3 Jahre ſchriftliche Garantie. (5006 


karten ſende ich an Jedermann 
franco zur Anſicht. (8283 
0 Danzig, 
„ HOPI, ancitantien.10, 
Specialhaus für > 
Tapeten, Linoleum, Gummiw. 


Türk. Pflaumenmus, 


Preißelb., Marmelade empfiehlt 
billigſt Bernh. Kurowski 
Baumgartſchegaſſe 20. 05688 


Tuch-Reste 


welche fiğ zu Knaben-Anzügen, 
Herrenbeinkleider und Knaben- 
höschen eignen, verfaufen 
räumungshalber ſpottbillig 


Riess & Reimann, 
Tuchwaarenhaus, (4712 
Heil, Geistgasse 20, 


4 


Skanowanie 1 opracowanie graficzne na CD-ROM : 


— — 


| — 
DIGITAL = CENTER 
ul. Krzemowa | 
62-002 Suchy Las 
www.digital-center.pl 
biuro@digital-center.pl 
tel./fax (0-61) 665 82 72 
tel./fax (0-61) 665 82 82 


Wszelkie prawa producenta i wlasciciela zastrzezone. 
Kopiowanie, wypozyczenie, oraz publiczne odtwarzanie w calosci lub we fragmentach zabronione. 


All rights reserved. Unauthorized copying, reproduction, lending, public performance 
and broadcasting of the whole or fragments prohibited. 


